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Morgen - Ausgabe .
Bezugspreis frei Ins HauZ dalbmonatl ,
t .oü M . im Verlag oder in den Zwei » ,
stellen abgeholt 1.40 Jl . Durch die Post
monatl . 2.60 M , zuzllgl . 72 ä , Zustellgeb .
Einzelpreise : WerktagS - Nummer 10 S>,
ConntagS -Nummer 15 3i . — Im Fall
höherer Gewalt , Streik , Aussperrung ?c.
oai der Bezieher keine Ansprüche bei
verspätetem oder Nicht -Erscheinen der
Zeitung , — Abbestellungen können nur
tcweilS bis zum 25. ds . MtS . auf den
Monatsletzten angenommen werden ,
.̂ nreieeniireise : D >e Ispaltige Nonp .»

Zeile 0 .32 , ausw . 0 .40 Goldm . Stellen .
Gesuche. Familien - und GelegenheitS «
Anzeigen ermäßigter Preis . Reklame -
Zeile 1 .S0. an erster Stelle 2 .— Goldm .
Bei Wiederholung tarisfester Rabatt ,
der bei Nichteinhaltung des Zieles , bei
gerichtlicher Betreibung und bei Kon-
kursen außer Kraft tritt . Erfüllung »,
ort und Gerichtsstand ist Karlsruhe .

Neue Badische Presse Kandels -Zeitung
Verbreitetste Zettung Badens .

Karlsruhe, Dienstag , den 13. Juni 1926.

Dadtsche Landeszeitung

Austritt Brasiliens aus dem Völkerbund.
Ein Telegramm an Drnmmond .

TU . Genf , 14. Juni . Der Eeneralsekretiir des Völkerbundes
hat ein Telegramm des brasilianische « Außenminister » erhalten , in
dem Brasilien seinen Beschluß , aus dem Völkerbund auszu -
treten und an der Septembertagung des Völkerbundes nicht mehr
teilzunehmen , ankündigt . Das Telegramm ist als die nach dem letzten
Absatz Artikel 1 des Bölkerbundspaktes vorgesehene Ankündigung des
Austritts aus dem Völkerbund anzusehen .

Die Ansicht Senator Borahs .
(Eigener Kabcldtenst der „Badischen Preise .")

J .N .s . Newyork , 14 Juni . Anläßlich deS AuStv '.ttS Brasiliens
aus dem Völkerbundsrat übergab Senator Borah , der Vorsitzende
des Senatsausschusses für auswärtige Angelegenheiten , dem J .N .S .
folgende Erklärung zur Veröffentlichung :

„ Die Kontroverse zwischen Brasilien und dem Völkerbund zeigt
deutlich , daß es unmöglich ist, die politischen Prinzipien und Matz -
nahmen Europas und europäischer Mächte mit den politischen
Prinzipien und Maßnahmen Amerikas und amerikanischer Mächte
in Einklang zu bringen . Das braucht nicht unbedingt Kritik an der
europäischen Politik zu sein . Aber diese Erkenntnis trägt dazu bei ,
zu zeigen , daß hier eine weitgehende und natürliche Verschiedenheit
besteht , mit anderen Worten : Völkerbundspolitik ist zwar
wichtig für besseres Einvernehmen unter den euro «
Päischen Staaten , kann aber nicht gut mit dem in Einklang
gebracht werden , was die amerikanischen Staaten
für sich für maßgebend halten - Meiner Ansicht nach wird
der Völkerbund in Bälde eine rein europäische Angelegen -
h e i t werden . Wenn dies der Fall und Europa damit vinverstan -
den sein wird , so wird das besser sowohl für Europa als auch für
Amerika sein . Wenn der Völkerbund der Sache Europa dienen und
dazu beitragen könnte , daß sich die Zustände in Europa ausgleichen ,
so werden wir alle darüber hoch erfreut sein . Aber auf die West -
liche Hemisphäre kann der Völkerbund niemals übertragen werden /

Auslrillsplane Spaniens ?
TU . Berlin , 14 Juni . Die . Vossische Zeitung " meldet aus

Madrid : Der Regierung nahestehende Persönlichkeiten versichern,
daß Spanies Austritt aus dem Völkerbund beschlossene Sache
sei, wenn es nicht etwa doch noch einen ständigen Rätesitz erhalten
sollt«.

Eine grundsätzliche Frage
für das Reichskabinett.

m . Berlin , 14 . Juni . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung .) Das Reichskabinett wird in seiner Sitzung am Dienstag
vermutlich auch über den Fall Dorpmüller sprechen . Ob aber am
Dienstag bereits eine Entscheidung fällt , ist zweifelhaft , da es sich
hier nach der Auffassung der Regierung um eine grundsätzliche
Frage handelt . Gegen die technischen Fähigkeiten des vom Ver¬
waltungsrat gewählten Direktors Dorpmüller werden selbstverständ -
lich keine Einwendungen erhoben . Das Kabinett will aber einmal
prinzipiell die Frage klären , ob die Gegenzeichnung der Wahl durch
den Reichspräsidenten , wie der Vorsitzende des Verwaltungsrates der
Reichsbahn behauptete , lediglich eine Formalität ist, oder od nicht
vielmehr der Verwaltungsrat zwar die Wahl vorzunehmen hat , aber
die Zustimmung des Kabinetts auch eine sehr reale Voraus -
! e tz u n g dazu ist. Man wird davon ausgehen müssen , daß trotz der
Konstruktion , wie sie die Reichsbahn auf Grund des Dawesgut -
achtens gesunden hat , die Reichsbahn als solche auch heute noch
Eigentum des Reiches ist, dag also der Verwaltungerat gewisser -
'nassen nur Treuhändler für das Reich ist und infolgedessen auf die
Wünsche des Reiches auch Rücksicht nehmen mutz. Die Reichsbahnen
sind mit ihrem Stand von fast 440 001) Beamten einer der größten
Betriebe der Welt . Die Art ihrer Leitung ist für die ganze Ent -
Wicklung des deutschen Wirtschaftslebens von ausschlaggebender Be -
deutung . Es ist begreiflich , dag das Reich sich da nicht zu einer
bloßen Statistenrolle herabdrücken lassen will , sondern verlangt , dag
das Eigentumsrecht ganz anders respektiert wird , als das bisher von
Seiten des Verwaltungsrates geschehen ist. Wir haben bereits drei -
>nal den traurigen Fall erlebt , daß die Reichsbahn ein Schiedsgericht
gegen das Reich angerufen hat. Wir haben also alles Interesse
daran , daß die Reichsbahn sich nicht zu einem Fremdkörper inner-
l>alb unseres Wirtschaftslebens entwickelt . Es ist also daher zu ver -
liehen , wenn das Kabinett diese Gelegenheit benutzt , um ein für alle
Mal Klarheit zu schaffen, daß wenigstens in Zukunft die Rechte des
Deutschen Reiches auch vom Verwaltungsrat der Reichsbahn beachtet
werden .

Die Mannesmann -Kredile.
m . Berlin , 14 . Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Der Hauptausschutz des Reichstages hat vor einigen Tagen beschlos -
ien , der Firma Mannesmann eine Bürgschaft nicht für ihre deutschen,
ändern für ihre fp a n i sch - m ar o k kan i fch e n Besitze zur
Verfügung zu stellen . Dagegen machen jetzt nachträglich die Sozial -
demokraten Einwendungen , die formell vielleicht berechtigt sind , aber
doch sachlich am Kern stark vorbeigehen . Die Firma Mannesmann
bat schon vor 20 Jahren in Marokko sich sehr große Konzessionen ge-
sichert . Soweit diese im französischen Jnteressegebiet lagen, sind die
Zum Teil schon vor dem Krieg aufgegeben , zum Teil von den Fran -

Die London-Aeise
Doumergues und Briands .

F.H . Paris , 14. Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Das offizelle Programm der Reise Doumergues und Briands nach
London wurde heute veröffentlicht . Beide werden am 22. Juni in
London eintreffen und am gleichen Abend einem Bankett im Bucking -
hampalast beiwohnen . Am 23 . Juni werden sich beide Minister nach
Oxford begeben , um zu Doktoren der Rechtsfakultät honoris cairn
ernannt zu werden . Am Vorabend wird auf der ftanzösischen Bot -
schast in London zu Ehren des englischen Königspaares ein Fest -
essen veranstaltet . Am 24 . Juni gibt der Lordmayor von London in
der Guild Hall ein Frühstück . Nachmittags wird Doumergue einem
Tennis -Wettspiel beiwohnen . Am gleichen Abend veranstaltet Cham -
berlain in dem goldenen Raum , wo der Pakt von Locarno unter -
zeichnet wurde , ein Bankett , an dem beide Minister teilnehmen . Sie
werden London am 25. Juni wieder verlassen .

Eröffnung der Marokkokonferenz.
F.H. Paris , 14. Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Die spanisch-französische Marokkokonferenz begann heute nachmittag .
Außer dem französischen General Simon , dem Ministerialdirektor
Ponso , dem spanischen General Jordana , dem spanischen Botschafter
Quinones de Leon und dem spanischen Militärdirektor Lopez Olivan
nahm an dieser Konferenz auch Marschall Petain teil , woraus ge-
schlössen werden kann , daß in erster Linie die militärische S i -
t u a t i o n erörtert wurde .

Vorläufig keine Vollsiyungen .
F .H. Paris , 14. Juli . ( Drahtmeldung unseres Berichterstatters )

Bei der heutigen ersten Sitzung der spanisch - französischen Konferenz
führte Marschall Petain den Vorsitz . Er und General Jordane
Hielten Begrüßungsansprachen . Hierbei wurde das Programm über
die Konferenzarbeiten festgestellt und beschlossen, vorläufig keine
Vollsitzungen , sondern nur Kommissionssitzungen abzuhalten . Die
Frage des künftigen Aufenthalts Abd el Krtms wurde nicht erörtert .

Verlängerung des Kriegsbündnisses der
Kleinen Entente.

F.H. Paris , 14. Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Heut « wurde in Bukarest der Bertrag unterzeichnet , wodurch der
rumänisch - tschechisch - jugoslawische Allianzvertrag
auf drei Jahre verlängert wird

zosen nach dem Verlust des Krieges beschlagnahmt und versteigert
worden . Wie wertvoll sie waren , ergibt sich daraus , daß bei der Ver -
steigerung SS 000 Millionen Goldfranken dafür bezahlt worden sinv.
Der letzte Rest von diesen Konzessionen liegt in Spanisch -Marokko .
Er ist nach sachverständigem Urteil von großer Bedeutung und hat
starke Entwicklungsmöglichkeiten in sich . Es ist also nicht nur nütz-
lich, sondern auch notwendig , wenn das Reich durch Kredite dafür
Vorsorge trifft , daß nicht auch dieses Stück deutscher Pionierarbeit
uns einfach verloren geht . Die Sr ^ ialdemokraten scheinen Angst vor
einer Neuauslage des wirtschaftlichen Imperialismus zu haben . Nach
der Richtung brauchen sie wirklich keine Sorge zu haben : denn , iso-
weit wir wissen , denkt die Firma Mannsmann nicht daran , ihre Kon -
Zessionen in Formen auszubeuten, die politisch für das Deutsche
Reich irgendwie unbequem werden können . Sie will vielmehr die
Erschließung der Gebiete durch internationale Zusammenarbeit mit
anderen Mächten vornehmen . Das einzige , was sie erstrebt , ist , daß
dabei der deutsche Einfluß , der dort schließlich die Möglichkeit der
Ausbeutung erst durch seine Intelligenz und durch seine Arbeit ge-
schaffen hat , ausschlaggebend gesichert bleiben , und das ist durch -die
Reichsgarantie für die Firma Mannesmann gewährleistet .

Chamberlain über die russischen Streikgelder
v.D . London , 14 . Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Während der Fragezeit im Unterhaus kam die Angelegenheit der
russischen Zahlungen während der Generalstreiks verschiedentlich zur
Sprache . Die wichtigste Erklärung war die , welche Sir Austen
Chamberlain abgab . Er sagte , er hätte einige Tage vor seiner
Abreise nach Genf den britischen Gesandtschaststräger in Moskau
aufgefordert , der Sowjetregierung mitzuteilen , daß die britische Re -
gierung unmöglich ohne Protest es übergehen könnte , wenn das Fi -
nanzkommissariat der Sowjets die Erlaubnis für die lleberweisung
von Geldmitteln gebe , die den Zweck Hütten , den Generalstreik im
Lande zu unterstützen . Der Generalstreik sei gesetzwidrig und gegen
die Verfassung gerichtet gewesen und eine ernste Bedrohung der Ord -

nung im Lande . Die Handlungsweise des Sowjetkommissariats trüge
jedenfalls nicht dazu bei . eine friedliche Lösung ausstehender Fragen
zwischen den beiden Ländern zu erleichtern . Auf eine Anfrage Mac -
donalds erklärte der Minister , das Kommissariat habe die bestehenden
Gesetze umwandeln müssen , um die lleberweisung des Geldes zu er -

möglichen .

Schwere Äochosenexptosion in Amerika .
TU . Newyork , 14 . Juni . Wie aus Gary (Indiana ) gemeldet

wird , ist aus noch unbekannter Ursache ein Hochofen der Illinois
Steel Company explodiert . 4Tote und über 70 Schwerver -

letzte wurden unter den Trümmern mehrerer Werkhäuser begra¬
ben . Man befürchtet , daß eine große Anzahl Schwerverletzter nicht
wird am Leben erhalten werden können und daß auch noch unter den
Trümmern Tote liegen .

42. Jahrgang. Nr . 269.
Eigentum und Berta » vo »
: : Ferdinand Tdieraartea "
Chefredakteure Dr . Walthcr Schneidet .
Prctzgesevlich verantwortlich Für Im.
dischc Politik M Holzinaer ! Illr
deutsche Politik und Wirtichaitspoliltk :
Dr . Brtxner : für auswärtige Politik :
A. Kimmig ! für Lokales und Sport :
R . Boldcrauer : Illr Kommunalpolitik :
K. Binder : für das Feuilleton :
Emil Belzner : für Over und Kon»
zeit : (XDr. Hertle : fiir tzandcls -Älach-
richten : F . Feld ! für die Anzeigen :
A . RinderSpalher : alle in Karlsruhe .
Berliner Redaktion : Dr . Kurt Meiner .
Fernsprech . : 4050 4051 4052 4053 4054.
Geschäftsstelle : Zirkel - und Lamm .
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Frankreichs Finanzlage.
Ein trübes Bild Loucheurs .

F.H . Paris , 14 . Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters ^
Da » „Petit Journal "

, welches bekanntlich Eigentum Loucheurs ist,
bringt heute in der auffallendsten Weise einen Artikel , den man mit
Fug und Recht Loucheur zuschieben kann . Darin wird ein Hinweis
auf die finanzielle Situation Frankreichs gegeben , der zweifellos seine
Rückwirkungen haben wird . Loucheur behauptet , daß der Staat
außerordentlich große Ausgaben habe , denen keine Einnahmen gegen »

überständen . Nach den Beschlüssen , die Loucheur am 4. Dezember 1925
durchgesetzt habe , sei es möglich gewesen , acht Milliarden zusammen »
zubringe » ( bekanntlich zum größten Teil durch Inflation und nur zum
Teil durch neue Steuern ) . Von diesen 8 Milliarden seien sieben
bis zum i . Juni verbraucht worden , und nur 1 Milliarde habe zur
Verfügung gestanden , das heißt mit anderen Worten , daß der Staat

seit Dezember jeden Monat 1 Milliarde mehr verausgabt habe , als
er eingenommen habe . Dazu komme nPh . daß von dem Rotenbestand
oes französischen Schatzamtes jährlich 300 Millionen ausgegeben
würden . Die Kammer sei bisher nicht in der Lage gewesen , diese
Tatsache festzustellen , aber die Ausgaben von 300 Millionen erklärten

zur Genüge das Sinken des Frankenkurses . Infolgedessen müsse
man zu der Feststellung gelangen , daß wenigstens 3 Milliarden neue
Einnahmen notwendig seien . Dazu komme noch eine schwebende
Schuld von 50 Mill . , durch die der französisch« Staat bedroht sei.
Es sei das Wichtigste , das Finanzreformkomitee einzuberufen , um
neue Einnahmequellen zu schaffen . Das Ausland müsse
über die französischen Einnahmen volle Beruhigung haben . Mit dem

Gleichgewicht allein sei nichts getan . Wenn man den Morgenkredit
leichtsinnigerweise ausgegeben habe , so habe auch das zu nichts ge-

führt . Man habe sich eben nur Illusionen hingegeben . Jetzt sei der

Zeitpunkt gekommen , energisch zu handeln . Das Uebel müsse an der

Wurzel angefaßt werden , sonst sei alles rettungslos verloren .

Ausregung an der Pariser Börse
Ansturm auf ausländische Werte .

F.H. Pari », 14. Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstat -

ters .) Loucheurs Alarmruf , dah Frankreich von den acht Milliarde »

Inflationsgeldern , die im Dezember bewilligt worden waren , bereits

sieben Milliarden verbrauchte , sodaß mit einer neuen Inflation ge.

rechnet werden muh , tat heute seine volle Wirkung . Das Psund
Sterling erreichte 17 4 , der Dollar 35,5. Die Inter¬
vention mit den hundert Millionen Dollars des Morgankredits war

also vollkommen wirkungslos . Die Aufregung an der Pari ,

sex Börse erreichte heute eine noch nie gekannte Höhe . Trotz
strömenden Regens standen die Leute in der Börsenvorhalle und ans
den Treppen zum Börsengebände , wo die internationalen Werte und
die sogenannten Kulissenwerte gehandelt werden , während der zwei
Börsenstunden in drangvoll fürchterlicher Enge und lausten Süd »

asrikaner , Mexikaner und Türken zu den abenteuerlichsten Preisen ,
die alle ausländischen Paritäten weit übertrafen . Kurs steige »

rungen bi » zu tausend Franken von einer Aktie waren

zu verzeichnen . Niemand dachte während der Börse daran , die er»

zielten Gewinne zu realisieren , niemand verkaufte , alles kaufte in
wildem Taumel .

Im Finanzministerium , wo man bereits in der frühen Morgen -

zeit die merkwürdigsten Aeußerungen über die Baisse des Franken
abgab , wollte man heute wissen , daß dieser Sturm auf internationale
Aktien die Baisse des Franken herbeigeführt habe . Wieder einmal

verwechselt man Ursache mit Wirkung , denn gerade umgekehrt ist es
die Baisse des Franken , die jedermann , der Geld besitzt, veranlaßt ,
dies mit einiger Sicherheit unterzubringen . Daß die offiziöse Er -

tlärung nicht stichhaltig sein kann , geht übrigens daraus hervor , daß
der Frank bereits heute vormittag , also lange bevor man Aktie «
an der Börse erstehen konnte , stark abgeschwächt war .

Sine Interpellation zur Frankenbaisse .
Briand konferierte heute vormittag mehr als zwei Stunde «

mit P e r e t . Ueber die Unterredung wird strengstes Stillschweigen
beobachtet . Möglicherweise wird es übrigens Briands Absicht sein ,
sich in der Kammer über die Situation zu äußern . Die Kommu -

nisten beklagen das fortgesetzte Zögern der bürgerlichen Parteien , eine
Intervention an die Regierung zu richten , und Eachin überreichte
heute dem Kammerpräsidenten eine Interpellation über die Baisse
des Franken . Die Parteien werden also morgen gefragt werden , ob

sie die Regierung am Ruder belassen wollen oder nicht . Briand wird

sich natürlich gegen die sofortige Erörterung aussprechen und wahr ,

scheinlich hervorheben , daß er in der nächsten Woche den Präsidenten
der Republik nach London begleiten müsse, weshalb eine Minister --

krise in jeder Hinsicht ungelegen komme . Die Wandelgänge der
Kammer waren am heutigen sitzungsfreien Tage viel zu wenig
belebt , als daß man ein sicheres Urteil darüber haben könnte , wie

sich die Parteien einerseits gegenüber der kommunistischen Inter -

pellation . andererseits gegenüber Briands Forderung verhalten
werden . Der „Intransigeant " behauptet , daß die Regierung Aus -

nahmemaßnahmen an der Börse beabsichtige , um den

Ansturm auf ausländische Werte einzudämmen . Die Nachricht be»

darf noch der Bestätigung .

Verschärfung der Lage .
F.H. Paris , 14 . Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Morgen wird der französische Ministerrat zusammentreten , um Be -

schluß zu fassen , welche Haltung die Regierung gegenüber der Inter -
vention Chachins wegen des Frankensturzes einnehmen wolle . Die

Interpellation kommt der Regierung ungelegen . Briand wird des -

halb alles daran setzen , damit auch morgen keine Debatte stattfindet .
Verschärft hat sich die Situation insofern , als die Sozialisten

morgen vormittag zusammentreten wollen , um ebenfalls ein Inter »

pellation wegen der Frankenbaisse abzufassen Mit der kommu»

nistischen Interpellation wäre Briand leicht fertig geworden , weil
die Kammer mit großer Mehrheit beschlossen Hütte , diese nicht zu
besprechen . Die sozialistische Interpellation könnte aber eine Mehr »

heit in der Kammer sinden , und Briand wird die größten An »

strengungen machen müssen , nm die Debatte zu vermeiden , die , wenn

sie dennoch stattfindet , der Regierung verhängnisvoll werden könnt «.

Der Fall Dorpmüller.
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Karöinal-Prozession in Newyork.
TU . Newyork . 14 . Juni . In der 8. Avenue in Newyork waren

eine halbe Million Menschen gestern nachmittag Zeuge einer Kar -
dinalprozession . Die fluni Eucharisten - Kongreß eingetroffenen neun
eucharistischen Kardinäle , darunter Faul Haber - München und
P i f f l - Wien , marschierten an der Spitze des Zuges , dem die Na -
tionalgarde vorantritt . Dem Zuge folgten unter klingendem Spiele
ungezählte katholische Organisationen , 5G00 Kinder erwarteten den
Zug vor der Kathedrale , wo Kardinal Bonzano , der Sondergesandte
des Papstes , den päpstlichen Segen erteilte . Es folgte ein Gottes -
dienst in der Kathedrale . Am Abend veranstalteten die deutschen
Katholiken einen Festtakt , in dem Bundeskanzler S e i p e l die Fest -
rede über die „Bedeutung der österreichischen Kultur für die Welt "

hielt . Kardinal Faulhader , der sich äußerst zurückhält und leicht er ^
krankt ist, war nicht erschienen . Die Kardinäle werden in einem
Sonderzuge in den päpstlichen Farben nach Chicago gebracht werden .

Schwerer Zyklon über dem Berner Jura.
TU . Basel , 14 . Zum . lieber dem Weimer Iura , besonders über

dem Gebiet nördlich von La Ehaux de Fonds , ging im Verlaufe
eines Gewitters am Samstag ein furchtbarer Zyklon nieder , d e r
25 Häuser vo >lständig zerstörte . Eine große Zahl wei -
terer Häuser wurde stark beschädigt und ein Sachschaden von etwa
2—3 Millionen Franken verursacht . Ein Knabe wurde durch die
Katastrophe getötet und acht Personen mehr oder weniger
schwer verletzt . 12 0 Menschen sind obdachlos geworden .
Alle telegraphischen und tolcphonischen Verbindungen sind abge -
schnitten . Ganze Wälder sind wie wegrasiert worden . Der Zyklon
bewegte sich mit rasender Geschwindigkeit in einer Breite von 200
bis 400 Metern und einer Länge von 10 Kilometern . In der , Nähe
von St . Leger wurden mehrere Bauernhäuser zerstört
oder schwer beschädigt . In der Gegend von Cerncux -Vensil bei Breu -
leux wurden SÖMdWftäitfc'e / ch'wer beschädigt , Ruch auf dem fran¬
zösischen Gebiet hat der Wirbelwind stellenweise schwer gewütet .
Ein nachfolgendes schweres Hagelwetter richtete auf den Fluren
schweren Schaden an .

tu Basel . 14. Juni . In verschiedenen Städten der Schwei ; ist
für die von der Wirbelwindkatastrophe heimgesuchten Bewohner eine
Sammlung eingeleitet worden . Die zerstörten Ortschaften auf dem
Plateau von La Ehaux de Fonds bieten einen trostlosen Anblick .
Bäume und Häuser sind zerstört wie Spielzeuge , mit denen ein
Riese sich vergnügte . Durch die Wiesen ziehen sich schwarze schlam¬
mige Streifen und zeigen den Weg , den der Virbelwind nahm . Die
Wälder , die den Horizont umrahmen , sind niedergemäht oder arg
zerfetzt . Bei Les Beuleur liegen 6000 Quadratmeter Tannenholz
durch den Sturmwind gefällt am Boden . 40 Stück Vieh wurden in
den Ställen erschlagen .

Die Hochwasserschäden in Bayern .
TU . München , 14 . Juni . Im Hauptausschuß des Bayerischen

Landtages teilte die Regierung mit , daß das neue Hochwasser , von
dem ein Teil Bayern heimgesucht worden se^, eine Katastrophe dar -
stelle , wie sie nur selten zu beklagen war . Die überschwemmte Fläch «
betrage etwa 40 000 Hektar . Die Heuernte sei in den heimgesuchten
Gebieten größtenteils vernichtet . Es fei noch nicht möglich , den an
den landwirtschaftlichen Kulturen entstandenen Schaden zu über -
blicken . Regierung und Landtag bereiteten eine Hilfsaktion für die
geschädigten Landwirte vor .
Neue Sturm - und Wasserverheerungen

in Württemberg .
TV Stuttgart 14 . Juni . Heftige Wolkenbrüche haben abermals

in großen Teilen des Landes Ueberschwemmungen herbeigeführt .
Am mittleren Neckar mußte in verschiedenen Ortschaften die Feuer -
wehr aufgeboten werden , um den riesigen Wassermengen Einhalt zu
gebieten . Ein orkanartiger Stürm hat bei Friedrichshofen
zahlreiche Bäume entwurzelt .

Bei einer Bootsfahrt ertrunken .
TA . Berlin , 14 . Juni . Der „Lokal -Anzeiger " meldet ouv

Sag an : Bei einem Versuch , die Bober zu überqueren , kenterte ein
Boot , wobei die beiden Insassen ertranken .

Todesfahrt einer Schauspielerin .
TU . Berlin , 14 . Juni . Der „Lokal -Anzeiger " meldet aus Han¬

nover : Ein schwerer Automobilvnfall ereignete sich kürzlich auf toi
Neun,dorfer Chaussee in der Nähe von Nordstemmcn . Infolge Platzens
des Hinterreifens beim Ucberfahren eines W ?geloches überschlug
sich der Wagen, wobei die beiden Insassen , ein Schauspieler und eine
Schauspielerin , herausgeschleudert wurden . Der Schauspieler blieb
unverletzt , während die Schauspielerin sofort getötet wurde .

Deutsch-amerikanischer Besuch in Äamdurg .
TU . Hamburg , 14- Juni , Etwa 50 Mitglieder des German -Mub

Chicago , einer deutsch -amerikanischen Vereinigung mit nick) ! weniger
als 5000 Mitgliedern , sind an Bord des Dampfers „ Eleveland " von
Cuxhafen kommend heute in Hamburg eingetroffen um von hier
aus eine Rundreise durch die alte Heimat anzutreten . Nach einem
mehrtägigen Ausenthalt in Hamburg re^st die Gesellschaft weiter
nach Berlin , von dort nach Köln . Am 20. Juni soll die Rückreise an -
getreten werden -

Mittwoch Plaidsyer - Begmn im Sprttmeber -Prozetz
TU . Berlin . 14 . Juni . Im Spritschieberprozeß wurde heute nach

kurzer Erörterung der Vermögensverhältnisse des Angeklagten Her -
mann Weber die Verhandlung auf Mittwoch vertagt , da es dem
Staatsanwalt nicht möglich war , für fein Plaidoyer das gesamte
Material big heute zu bewältigen . Der Staatsanwalt wird am
Mittwoch mit seinem Plaidoyer beginnen .

Freifpruch im Prozetz der Landespsandbriefansialt .
TU . Berlin , 14 . Juni . In der BerufungSverhandlung der An»

gelegenheit der Landespfandbriefanstalt hat die Strafkammer des
Landgerichts l nach sechsstündiger Verhandlung heute die Be -
rufung der Staatsanwaltschaft verworfen und die Angeklagten Geh .
Rat Mehring Direktor Lüders , von Etzdorf , von Karstedt mld von
Carlowitz auf Kosten der Staatskasse freigesprochen . Die noch be«
stehenden Haftbefehle wurden aufgehoben und die eingezahlten Kau - ,
tionsgelder freigegeben .

Verurteilte SprenyswssattentUer .
TU Hamburg , 14- Juni . Im Prozeß gegen die Sprengstoff «

attentäter , die im Sommer 1922 mehrere Anschläge auf Personen
und Bauten verübt haben , so- u . a . aus das Ohlsdorser Revolution ?«
denkmal , auf die kommun stische „ Hamburger Voltszeitung " und
auf die Wohnung des kommunistischen Reichstagsabgeordneten und
Bürgerschastsmitgliedes Thälmann , wurden wegen Verbrechens ge»
gen § G des Sprengstoffgesetzes in Tateinheit mit Verbrechen gegen
ß 5 Absatz 1 des gleichen Gesetzes sowie wegen Denkmalsbeschadi -
gung verurteilt : Der Angeklagte Schräder zu 5 Jahren 6 Mo «
naten Zuchthaus , der Angeklagte S ch w a k o zu 5 Jahren Zucht »
Haus , der Angeklagte M i e d r i g zu 5 Jahren I Monaten Zucht »
Haus , der Angeklagte Dreck woldt zu 5 Jahren Zuchthaus und
der Angeklagte B o t h m a n n zu 5 Jahren Zuchthaus . Der An »
geklagte Lauenstein wurde wegen Mangels an Beweisen sreige «
sprachen .

Zwei Täter in der Breslouer Mordaffäre ?
TU . Berlin . 14 . Juni . Der ..Lokalanzeiger " meldet aus Breslau !

Regierungspräsident Jänicke erklärte , daß für ihn die Vermutung cit
Wahrscheinlichkeit zunehme , daß die Kinder von zwei Tätern ermor¬
det worden seien . Neuerdings werden auch Gerüchte verbreitet , die
einen Zusammenhang herstellen zwischen der Mutter der ermordeten
Kinder und dem Verbrechen . Die Polizei gibt über diesen Punkt
vorläufig keine Auskunft .

Förderunglüek auf Zeche Langenbrahm .
TU . Essen , 14. Juni - Auf Schacht II der Zeche Langenbrahm

wurde beute morgen der ausfahrende Förderkorb zu hoch gezogen ,
so daß der niedergehende Korb auf den Schachtgrund gestoßen ist.
Räch den bisherigen Ermittlungen sind endgültig ungefähr 20, zum
geößten Teil nur Leichtverletzte , festgestellt , die hauptsächlich Ver «
stauchungen und Quetschungen erlitten . Die meisten konnten sofort
zu ihrer Familie zurückkehren . Rur vier Bergleute die Knochen -
brüche davongetragen hatten , mußten dem Krankenhaus überwiesen
werden .

Einrichtung eines S2 -fachen Mörders .
Wilna , 13. Juni . Vor einigen Tagen ist hier der Bandit

Stanislaw Iblonski hingerichtet worden , der mit feiner Gchwestel
Ida nicht weniger als 52 Morde auf dem Gewissen hat . Die
Schwester , die übrigens als Haupttäterin entlarvt worden ist , sieht
ihrer Hinrichtung noch entgegen .

Tages -Anze 'ger.
lNKbercs siehe im Inseratenteil .)

Dienstag , bin IS . Auui 1926.
Landes »,rater : ..TannhKuser " . 7— 1014 Uhr .
Badische Vicht «viele — Sonzerthanö : Bicnc Mala , 4 u» i> SM Ug <
Stadtgartill : Gartenfest , Konzert der Harmoniekavclle . 8 llör .Wiener Hoiwiele : Gesellschaststanz und Kabarettvorsiellung . 8 Uhr .
Kassee Rüderer : Tanz .
Ncsldenz -Licktsviele : « ac6 dich gelnnd . Hinter den Kulissen der Rcichsvost .
Palaft - LiSXsviele : Die letzten Take von Pomvcji .Ntlailtik,Ltch »sp!cle . Menschen untereinander .

Am öen deutsch -schwedischen Kandelsverlrag.
■m . Berlin , 14 . Juni . (Drahtmeldung unserer Berliner Schristltg .)

Am Mittwoch wird eine Besprechung zwischen Mitgliedern des Ka -
binetts und den Regierungsparteien stattfinden , bei der über das
Schicksal des deutsch- schwedischen Handelsvertrages gesprochen werden
soll. Wie erinnerlich , ist von verschiedenen Seiten Einspruch dagegen
erhoben worden , daß in diesem Vertrag die landwirtschaftlichen Zölle
erhöht sind , obwohl das im Handelsvertrag mit Schweden keine aus¬
schlaggebende Rolle spielt . Der Grund ist aber wohl der , daß wir
diese hohen Zölle brauchen , um sie bei Verhandlungen mit anderen
Staaten als Tauschobjekt zur Verfügung zu haben . Die Sozial -
demokraten scheinen indessen nicht geneigti eine Politik ans weite
Eicht mitzumachen , und bestehen auf einer Herabminderung der
Zölle . Dabei finden sie bei den Demokraten und vereinzelt auch bei
anderen Parteien Unterstützung , so daß unter diesen Umstände das
Schicksal des schwedischen Handelsvertrages noch einigermaßen un -
gewiß ist.

Die Bertragsverhandtungen in Paris .
F .H . Paris , 14 . Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Ein Teil der deutschen Handelsabordnung mit Geheimrat Mathis
und Herrn v . Schmieden kehrten heute nach Paris zurück, während der
Ministerialdirektor Posse noch in Berlin verbleibt .

Geheimrat Mathis hatte heute eine Besprechung mit dem Direk -
tor des Handelsministeriums , Serruys , die sich auf die Frage bezog ,
ob Verhandlungen über ein T e i l a b k o m m e n , welches die Fran -
zosen wünschten und beantragten , stattfinden sollen . Endgültige
Instruktionen der Reichsregierung brachte Geheimrat Mathis nicht
nach Paris mit , sondern die in Paris anwesenden deutschen Herren
sollen mit den FranzSsen Besprechungen abhalten , um Klarheit dar -
über zu gewinnen , >?b ein solches Teilabkommen den deutschen Jnter -
essen förderlich oder schädlich sein werde . Es handelte sich heute um
einen ersten Gedankenaustausch , der sich hauptsächlich um die Frage
dreht « , auf welcher Grundlage ein Teilabkommen abgeschlossen wer -
den soll.

Der Kamps gegen den elsatz -lolhrimschen
Keimalbund.

Besprechungen mit den KirchenbehSrden .
TU . Paris , 14 . Juni . Im Zusammenhange mit den Zwangs -

maßnahmen der Regierung hat der französische Justizminister den
Gouverneur von Elsaß -Lothringen , die Bischöse von Straßburg und

.Metz und den Präsidenten des evangelischen Konsistoriums nach
Paris berufen . Am Dienstag wird eine Besprechung stattfinden ,
in der die Maßnahmen gegen die Priester und Pastore festgelegt
werden sollen , die das Wamsest des Heimatbundes unterzeichnet
baben . Außerdem soll sür die Zukunft den Geistlichen jegliche Ein -
Mischung in politische und nationalen Frag« verboten werden .

Polen beanspruch! einen ständigen Ralssitz.
TU . Paris , 14 - Juni . Der polnische Außenminister Z a l e w s k i

erklärte einem Vertreter des „Figaro "
, Polen sei überzeugt , daß es ,

ebenso wie Deutschland , ein Recht ( ? ) aus einen ständigen Sitz im
Völkerbundsrat habe . Dieses Recht gründe sich auf die geographische
Lage Polens und seine Bedeutung als Brücke zwischen Mittel - und
Osteuropa . Außerdem bestehe eine enge Verbindung zwischen der
Frage eines ständigen Ratsfitzes für Polen und den Locarnover »
trägen . Polen verfolge mit Interesse das Verhalten Spaniens und
Brasiliens . Die gegenwärtige Krise im Völkerbundsrat würde keine
Entfremdung Spaniens und Brasiliens herbeiführen - Der Minister
erklärte weiter . Polen lege Wert darauf , mit Rußland gute Ve -
Ziehungen aufrecht zu erhalten.

Amerikanische Mediziner in Deutfchland .
TU Berlin , 14. Juni . Heute abend trifft eine Gruppe von 100

amerikanischen Merzten in Berlin ein , die drei Tage lang in der
Reichshauptstadt verweilen und am 18. d . Mts . nach Amsterdam
weiterfahren werden . Im August wird voraussichtlich eine weitere
Gruppe von 60 Medizinstudierenden toi Deutschland eintreffen . Seit
dem Kriege ist dies das erste Mal , daß eine größere Gruppe eines
Landes , das sich mit uns im Kriege befand , Deutschland wieder
besucht um wissenschaftliche und persönliche Beziehungen anzuknüp -
fen und zu erneuern .

F . H . Paris , 14. Juni . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Der Chef des syrischen Staates bildete ein neues Ministerium , über
dessen Zusammensetzung bisher noch keine Nachrichten vorliegen .

Berliner Thealer .
Sonnnersaison .

Im Gegensatz zu den meisten Weltstädten hört die Berliner
Spielzeit früh auf . Fremde , die im Sommer nach Berlin kommen ,
können den Ruhm des Berliner Theaters nicht begreifen . Vielleicht
deutet sich in dem Pausieren der Bühnen , wie in so Vielem , die Ar -
beitsstadt Berlin an . In » Sommer , wo der Berliner zu den Ren -
neu und Sportveranstaltungen geht , lohnt es sich nicht , im Theater
ernsthaft zu arbeiten . Und Arbeit ist das Zeichen des Berliner
Theaters , Also werden im Sommer die Bühnen meistens an gleich-
gültige oder sogar minderwertige Unternehmungen verpachtet ; also
gibt es Schmiereilvorstellungen ; also Kröche , Zusammenbrüche . Den
Berliner kümmert es kaum . Sein Theater ist das Wintertheater .

Natürlich ist dieser Wurstigkeitsstandpunkt , vom Fremdenver -
kehr her gesehen , so falsch wie möglich . Die vielen Gäste aus dein
Reiche und aus dem Ausland müssen von den oft haarsträubenden
Berliner Theatererlebnissen auch auf das winterliche Theater zurück-
schließen . Mißtrauen schleicht sich ein . Man kann es im Winter
erleben , daß der Besuch ans der Provinz erst an letzter Stelle fragt :
„ Was wird im Theater gegeben und voher alle anderen Vergnü »
gungsstätten besuchen will . In dieser Situation , die nicht etwa erst
feit dem Kriege sich herausgebildet hat , sondern gerade in den soll -
desten Zeiten des Berliner Theaters zu Zeiten Bahms , ähnlich war ,
ist es immer noch ein Ereignis , wenn um einen der großen Komiker
herum eine Sömmerdirektion gebildet wird . Eins dieser wenigen
Sommerereignisse ist schon seit Jahren das Austreten Max A d a l -
b e r t s . Früher spielte er im deutschen Künstlertheater irgend eine
Hugo Hirsch -Operette , Diesmal gibt er , unter der Direktion Hans
Kuhnert , im Deutschen Theater eine Schwankfigur von Hans
Reimann und Toni Impekoven : „ Das Ekel " . Reimann
und Impekoven haben zu Gunsten der Rolle Handlung und Ausbau
zurücktreten lassen . Sie haben nur ein lockeres Szenarium geschaf»
fen , das durch Adalbert erst Möglichkeiten und Fülle erhält , Pape
auf der Kegelbahn , Pape zu Hause , Pape vor dem Unterfuchungs -
richter , Pape abermals zu Hause , Pape vor Gericht , Pape im Kitt -
chen — man kann sich denken , wie Max Adalbert sich in diesen ge -
gebenen Grundsituationen entfaltet . Alle Ruppigkeit , Großschnäu¬
zigfeit , alles selbstverständliche Aufbegehren . Uebertrnmpsen des
Berliners wird von Adalbert mit sausendem Mundwerk und schau-
spielerischer Liebenswürdigkeit besorgt . Zuerst ist die Sache noch
recht dankbar führ ihn , aber wenn er vor dem Umersuchungsrichter
beharrlich schweigt ; wenn er , bevor er zum Gericht geht , eingeseift
durchs Zimmer rennt , sich schneidet und ausruft : „ Unter Kaiser Wil -
Helm wäre mir das nicht passiert ! '

, wenn er wie Maria Stuart tra¬
gisch Abschied nimmt ; wenn er im Gerichtssaal eine ganze Apotheke
vor sich aufbaut ; wenn er den Vorsitzenden „ Herr Amtsschimmel '
anredet und , als ein Schutzmann ihn abführen soll , einen Vergleich
schließen will — dann ist der Erfolg doch gegeben . Hans Rei -

mann selbst spielte ein weig befangen den sächsischen Gerichrsdie -
Her Käse Herbert IUering .

Die „Bergwerke König Salomos " entdeckt . Eine Meldung aus
Rhodesien behauptet , daß es nun endlich gelungen sei , die so oft
gesuchten und so viel umstrittenen „ Bergwerke König Salomos " auf -
zufinden , ans denen die Gold - und Silberschätze für die Errich¬
tung des Tempels gebracht wurden . Es ist englischen Geologen
gelungen , die großen verschollenen Silberminen von Chieoa im
Sambesi -Gebiet der nördlichen Mosambique ^Provinz , die im Mit -
telalter berüchmt waren und in portugiesischen Gesckichtswerken
oft erwähnt werden , aufzufinden . Man glaubt , daß man damit
den Be '.gwerksanlagen auf die Spur gekommen ist , die in jenen
sagenhaften Zeiten ausgebeutet wurden , da die Königin von Saba
König Salomo besuchte .

Wenn man Damen malt . . . Der französische Maler R i g a u d
hatte einst eine Dame zu porträtieren , die sehr geschminkt war . Als
das Bild fertig war , äußerte sie sich recht unzufrieden und meinte ,die Farben wären nicht lebhaft genug . „Sie tun mir gswiß unrechl ,
gnädige Frau, " erwiderte der Maler , „ich kaufe doch meine Farben
von demselben Händler , von dem Sie auch die Ihrigen nehmen ." —
Ein andermal malte Rigaud eine Dame der Gesellschaft , die die
Lippen ganz fest zusammenbog , damit ihr Mund recht kloin erscheinen
möchte. Als sie dieses Mittel recht hartnäckig wiederholte , sagte
Rigaud zu ihr ganz ernsthaft : „Sie brauchen sich gar nicht so anzu -
strengen . Das ist nicht nötig . Wenn Sie es wünschen , so male ich
Ihnen überhaupt keinen Mund !"

Vom Ministerium zur Operettcnbiihne . Ein junger rumäni -
scher Tenor George Metaza , der noch vor einem Monat Kabinetts -
chef im Ackerbauministerium zu Bukarest war . hat jetzt bei seinem
ersten Bühnsnauftreten in London einen sensationellen Erfolg er -
rungen . Die außerordentliche Stimmbegabung des jungen Diplo -
maten wurde von der kanadischen Sängerin Luise Edvinä vor etwa
2 Jahren in Wien entdeckt , als sie den jungen Mann im Kreise
seiner Freunde ein Lied singen hörte . Sic drängte ihn dazu , sich
der Bühnenlaufbahn zu widmen , und nun ist er mit ihr zum ersten -
mal in der Operette „Herzen und Diamanten " am Gaerick -Theater in
London aufgetreten . Die englischen Blatter rühmen den Wohllaut
dieser Stimme , die für den schönsten Tenor erklärt wird , den man
seit langem auf der Operettenbühne gehört hat .

Ein Theater sür Dicke . Ein menschenfreundlicher Theaterdirek -
tor , der nicht nur auf die Bequemlichkeit der gewöhnlichen Besucher
Rücksicht nimmt , hat eine Neuerung eingeführt , die alle wohlbeleib -
»cit Herren in seinen Musentempel locken wird . Dieses Theater für
Dicke ist, wie die Comödia meldet , das Scala -Theater in Paris .
Bei dem Umbau des Zuschauerraums wurde hier eine Reihe von
Sitzen geschaffen , die durch ihren Umfang und durch ihre Größe so-
fort auffallen . Auf einem dieser bevorzugten Plätze kann sich auch
ein Besucher , der sich des stattlichsten Leibesumfanges und eines maje -
statischen Bauches erfreut , niit Behagen und Bequemlichkeit nieder -
lassen , und er wird nicht durch die qualvolle Enge , der sonst die
dicken Leute im Theater so oft ausgesetzt sind , an dem Genuß der
Aufführung behindert . . ■

Thomas Mann über feine künftigen Werke.
Mann hat in einem Gespräch mit Oskar Maurus Fontana , daZ

die Wochenzeitu '.'.g „ Die Literarische Welt " veröffentlicht , interessante
Mitteilungen über die neuen Werke gemacht , an denen er gegen -
wärtig arbeitet . Außer einem „ Pariser Tagebuch "

, in dem
er einen Rechenschaftsbericht über seine Pariser Einorücke geben
will , beschäftigt er sich mit einer Reihe historischer Novellen
„ Die erste Novelle "

, sagte er , „ begibt sich 1400 v . Chr . in der kanai -
tifch -ägyptifchen Kultur und behandelt , was als „ Joseph und
feine Brüder " überliefert ist. Joseph und feine Brüder sind
ein ganz ungeheueres Thema . Ich könnte darüber einen Roman
vom Umfang des „ Zauberberg " schreiben . Aber ich beruhige Sie
gleich . Ich denke nicht daran . Was au den ägyptischen Hos kommt
und dort mir einem Pharao zusammentrifft , nicht mit dem Pharao ,
wie er in unserer Legendenwelt lebt , sonoern mit einem ganz be-
stimmten Pharao , der für seinen Kreis ebenso Zentrum ist wie Jo¬
seph für den seinen . Aus diese ? Begegnung eröffnet sich ein Gegen -
fatz nicht zweier Menschen , sondern zweier Kulturen , zweier Reli¬
gionen . Wie mich überhaupt in diesen Novellen das Religiöse an -
zieht . Ich habe das Religiöse bisher nur mit der naiven Ehrfurcht
eines Daseinsmenschen vor dem Unbekannten ange eben . Doch
jetzt ziebt es mich unendlich heftig an , und ich glaube , das geschieh
nicht zufällig , sondern notwendig . DaS Religiöse wird unsere ganze
nächste Zukunft bestimmen . Das Aestbetische in jeder Form ist eno -
gültig vorüber ." Die beiden anderen Novellen behandeln Ph ' *
liPp II . und LutheruudErasmus . Auch hier ist es das Sie-
ligiöse , das im Mittelpunkt sieht , sowie der Gegensatz verschiedenes
Kulturen und Weltanschauungen , „ In Luther und Erasmus e » si '
net sich mir der Widerspalt , zwischen den Menschen , denen Offen¬
barungen zuteil werden und die diese vorwärts tragen , und jenen ,
die bei aller Wissenserkenntnis im Geformten bleiben , nicht darüber
hinaus können .

" Schließlich will ThomaZ Mann noch seinen Hon?'

staplerroman „ Thomas Krull " beenden , von dem ja bereits der A«-

fang erschienen ist, er plant darin eine Parodie aus die Jelbstbl ?-

graphien des 18. Jahrhi « derts und will ihn in drei oder vier we >-

teren Büchern zu Ende bringen .

Errichtung eines Neftroy - Denkmals in Wien . Johann N c
j

'

roy , der größte österreichische Satyriker , geniale Komiker und Dia »
ter . soll anläßlich seines 125. Geburtstages am 7 . Dezember dm
Jahres durch Enthüllung eines Denkmals gefeiert worden . ^
VoLbersitungsavbeiten dt« Komitees sind schon roeH gediehen
der Austrag zur Anfertigung des Denkmals wurde bereits an ° '

Wiener Plastiker Professor Anton G r a t h vergeben . Auw _
a ' .

Sterbehaus tws Dichters in Graz wird eine Gedenktafel angevra ,
und die Grabstätte Nestroys durch ein Grabdenkmal geschmückt w ^ro -

Badi '
chcs L«ndesth «ater . Richard Wagners „T a n nh

wird heute in der deutschen Fassung neu inszeniert zur v
gelangen . Die in früheren Jahren üblich gewordenen Stucke ! _
sämtlich beseitigt worden , trotzdem hierdurch eine bedeutende W
arbeit in der Skueinstndierung erforderlich wurde .
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Tagungen
Landesversammlung des Landesverbandes

zur Bekämpfung der Tuberkulose.
Im Lutherhause zu Pforzheim fand am Sonntag nachmittag

die gutbe uchte Landesversammlung fres Vadischen Landesverbandes
zur Bekämpfung der Tuberkulose statt . Eingeleitet roucde sie durch
ein « Begrüßungsansprache des t . Vorsitzenden Präsidenten Jung
der Landesversicherungsanistalt Baven in Karlsruhe , der als Vertrc -
ter der Regierung , Oberimedizinailrat Dr . Kautzmann , der .

in
Vertretung fcvs Ministers des Innern erschienen war . Bürgermeister
Dr . Bührer als Vertreter der Stadt Pforzhoim , Polizeidire ?tor
Dr . Leutwein ohs Vertreter des Bezirksamtes besonders will -
kommen hieß . Herzliche Worte fand der Borsitzende mich für die
Stadt Pforzheim , ihre Arbeitgeber und Arbeitnehmer , wobei er da -
rauf hinwies , daß leider in Pforzheim die Tuberkulose den Lande » -
durchschnitt erheblich übersteige . Aus diesem Grunde seien auch
bereits Verhandlungen im Gange wegen Errichtung einer Tubor -
kulofenfiirsorgestelle hier , eine bewährte Waffe gegen die Kranthejt .
Dann ging der Vorsitzende auf die von der Regierung beabsichtigte
gesetzliche Nmire ^elung der ge

'amtcn Gesundheitsfürsorge in Baden
ein . Durch die ZK 47—54 bes Referantenentwurfs weroe möglicher -
weise in die Existenzfrage des Landesverbandes eingegriffen in
einer Weife , mit der sich dieser nicht einverstanden erklären könne.
Der Rchner verlangte insbesondere , dah die Bezirks - und Ort,s -

tuberkuilosenausschüsie als eigene Organe belassen werden . In der

?
irürsorg«> ehrenamtlich tätige Personen würden sich zurückziehen ; die
reiwilligen Geldmittel würden versiegen , da kein Versicherung !-»

träger , keine Privatperson oder Vereingung einem öffentlich rechtlichen
Fürfovg «ver<band irgendwelchen Zuschuß gewähren würde . Den Scha -
den davon hätten die armen Kranken .

Anschließend erstattete der Verbandsgeschäftsführer . Professor
Dr . B e r g h a u s - Karlsruhe , den

Geschäftsbericht .
der auch im Druck vorlag , aber nachstehend ergänzt wurde ! Der nach
1923 eingetretene Rückgang der Tuberkulo 'ensterblichkeit hielt auch
1925 an ; «« starben nahezu 500 Personen weniger an Tuberkulose als
1924 und 1200 weniger als 1923. Gegen 1923 rund 25 Prozent Ab¬
nahme , die zum großen Teil auf das Konto der Fürsorgetätigkeit
zu setzen ist. Immerhin starben noch 2756 Personen an dieser Krank -
heit in Baden . 2424 Un t erstützung s a n trä ge , von denen 75
abgelehnt werden mußten , gelangten an den Landesverband , 2189
Heilverfahren , Solbadkuren , Krankenhausbehandlungen kamen zur
Durchführung , in 160 Fällen wurden sonstige Unterstützungen ge>
währt . Der Landesverband übernimmt , dank der Unterstützungen ,
die ihm zuteil werden , meist ein Drittel der Kosten der Heilver -
sichren . Die Gesamteinnahmen beliefen sich auf 276556,15 .
die Ausgaben auf 263 745,20 RX Besonderen Dank zollte der Redner

' der Landesversicherunysanstalt Baden für ihre Unterstützung . Für
1S26 liegen bereits wieder 1500 Unterstützungsgesuche vor . sodaß für

' das ganze Jahr mit 3000 zu rechnen ist . Nach dem Voranschlag
ist mit einer Einnahme von 210 000 M zu rechnen , die Heilverfchren
werden aber bei % Kostentragung etwa 302 000 R .« erfordern , sodaß
92 000 RJ ( zu decken bleiben . Sollte die Stadt diesen Betrag nicht
durch erhöhte Zuschüsse übernehmen , so müßte eine Kürzung der
Unterstützungen eintreten . Unter lebhafter Zustimmung erfolgte die
Entlastung des Geschäftsführers .

Anschließend hielt OberregierungSrat , LandeSgewerbearzt , Pro -
fessor Dr . H o l tz m a n n einen Vortrag über :

„ Die Tuberkulose als Berufskrankheit unter besonderer Berück -
stchtigung der Psorzheimer Schmuckwareninduftrie .

"

Direktor Dr . Harm S -Mannheim sprach über : »D a Z Pro -
blem der Schwer tuberkulöse / Lebhafter Beifall folgte
den Ausführungen der Redner , für die der Vorsitzende dankte und
die Aussprache eröffnete - Als erster sprach Stadtarzt Dr . E is e n-
l o h r der recht beachtenswerte Ausführungen machte , die auch für
den Laien von Wert waren . Die große Zahl der Tuberkulösen im
Bezirk Pforzheim führte er auf drei Gründe zurück . Erstens die
große Zahl auswärtiger Arbeiter , die von und zur Arbeitsstätte viel -
fach einen längeren Weg zurücklegen müssen und in nassen Kleidern
durchschwitzt oft den ganzen Tag zubringen müssen auch die mit der
Bahn kommenden müssen häufig von und zur Bahn einen weiten
Weg zurücklegen . Der zweite Grund ist. daß durch di « Vereinigung
dreier Flußtäler bedingte nebelreiche Klima und ein dritter Grund
liegt in der starken Durchsetzung der Lust mit den Abgasen der in der
hiesigen Industrie verwendeten Säuren . Dazu kommt , daß die
hiesige Industrie keine Schwerarbeiterindustrie ist und daher der
Arbeiter viel länger im Beruf bleibt als anderswo . Der Redner
wies auf den von der benachbarten Heilstätte Charlottenhöhe aus
propagierten Gedanken der Siedlung Schwertuberkulöser
hin ; man will dort die Leute leicht beschästigen und die Isolierung
durchführen . Geflügelzucht und eine Mlbersuchsfarm sind als Be -
schäftigung vorgesehen .

Gehoimrat Universitätsprofessor Dr . Uhlenhuth , der be-
kannte Freiburger Hygieniker wies auf einen heutigen Besuch in hie -
sigen Scheideanstalten hin . In den größeren Werken fei die Ge -
fahr des Standes nicht von großer Bedeutung , da alle Vorkehr ge-
troffen sei in kleineren Betrieben u . bei der Heimarbeit sei sie grö -
ßer . Es werde vielfach auch die Staubentwicklung unterschätzt , selbst
in den Universitätsanstalten komme es vor , daß die Schwestern
Staub aufwirbeln , indem sie trocken statt feucht aufwischen .

'
Die

Staubinfektion sei von großem Umfange . Tierversuche hätten er -
« eben , daß nur einmalige Einatmung schon zur Ansteckung genüge .
Die Grundlage einer Tuberkulosenfürsorge müsse die Behebung der
Wohnungsnot sein .

Dr . Geißle r -Karlsruhe hat die Sterblichkeit der offenen Tu -
berkulösen untersucht und diese im Verhältnis von 66 :33 festgestellt .
Er empfahl als wichtigstes Vorbeugungsmittel gegen die hohe An -
steckungsgefahr der Offentuberkulösen , deren Entfernung aus der
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in Baden.
Familie und schlug ambulante Liegekuren und gemeinschaftliche Be -
schästigungsstellen vor .

Hiergegen wandte Stadtarzt Dr . E i f e n l o h r ein , daß die
Hauptansteckungsgefahr nachts bestände , am Tage seien Kinder meist
in der Schule oder aus der Straße , da sei die Gefahr der Ansteckung
nicht groß . '

Ein Vertreter von Edingen am Neckar wies auf den hohen Wert
deS Badens und Schwimmens hin . Allerdings sei durch die
Schwemmkanalisation eine solche Verunreinigung des Neckars ein -
getreten , was die schwersten gesundheitsschädlichen Folgen haben
müsse . Die Leiterin der Tuberkulosenfürsorgestelle in Schwetzingen
wies auf di« starke Belastung der Tabakarbeiter in ihrem Bezirk hin .

Die Tagung wurde nach ü Uhr geschlossen .

Die Tagung des Badischen Kriegerbundes .
In Freiburg fand am Samstag und Sonntag die 40. Ta »

gung des Badischen Kriegerbundes statt , verbunden mit der 30.
Gründungsfeier des Vereines ehemaliger 113er und dem 25. Stif -
tungsfest des Vereins der ehemaligen badischen Gelben Dragoner .
Das schlechte Wetter konnte nicht verhindern , daß aus allen Teilen
Badens Abgeordnete der Verbände Herbeielten und an den Denk-
mälern der im Kriege gefallenen Kameraden Kränze niederlegten .

Die Festhalle der Stadt Freiburg , in der der eigentliche Festakt
vor sich ging , war mit den alten und neuen Reichsfarben geschmückt .
Die Feier wurde mit dem Fridericus Rex - Marsch und einem Pro -
log von Dr . Hermann B u r t e eröffnet . Dann begrüßte Oberstleut -
nant Grohe als Eauvorsitzender die in großer Zahl erschienenen
Festteilnehmer . Besonders herzliche Begrüßungsworte richtete der
Redner an den Präsidenten des Badischen Kriegerbundes , General -
major Anhäuser - Karlsruhe . Zugleich sprach er diesem im Namen
oller Anwesenden die besten Glückwünsche zum 80. Geburtstag aus .
Der Redner begrüßte weiter die Vertreter der staatlichen und ftädti -
schen Behörden , des Offiziersvereins , des Kyffhäuser -Bundes , der
Vaterländischen Verbände und des Schweizer Gaues . Der ehemalige
Großherzog Friedrich von Baden hatte zur Feier des Tages ein
Glückwunschtelegramm gesandt . General der Artillerie , Exz . v.
E a l l w i tz wies in der Festrede aus die Bedeutung der Kriegerver -
eine hin , deren vornehmste Aufgabe es sei , in friedlicher , kamerad -
schaftlicher Weise an dem Aufbau und Wiederaufstieg des deutschen
Vaterlandes mitzuarbeiten . In schwerer Dienstzeit habe man sich
die Treue gehalten , und unter gleichgesinnten Männern sei auch

?
eute noch die Treue ein hohes und hehres Gut , das von persön -
ichen Wünschen nicht angetastet werde . Der deutsche Gedanke

müsse immer hochgehalten und das Wohl des Vaterlandes allen
anderen Dingen vorangestellt werden . Die Rede klang in einem be -
geisterten Hoch auf das deutsche Vaterland aus . Die neue Fahne des
Vereins ehemaliger 113er wurde von Generalmajor A n h ä u s e r
geweiht ; sie wurde mit Schleifen und Nägeln reich geschmückt, da -
runter auch von den Vereinen in Karlsruhe und Pforzheim . Da -
nach begrüßte Generalmajor Anhausen den Verein ehemaliger Gel -
ber Dragoner und übergab ihm die Silberne Jubiläumsmedaille .
Der Vorsitzende dce Vereins gedachte in seiner Dankrede u . a . der
ehemaligen Chefin des Regiments , der Großherzogin Hilda , auf die
em freudig aufgenommenes Hoch ausgebracht wurde . Die Feier
wurde verschönt durch musikalische , gesangliche und turnerische Dar -
bietungen .

Am Sonntag fanden die prschlcssenen Verhandlungen der Abge -
ordneten statt , in denen man sich mit internen Angelegenheiten der
Verbände befaßte .

Verband Deutscher Postageulen.
Wie bereits berichtet , fand vom 12. bis 13 . Juni in Karlsruhe

der 8 . Reichsverbandstag des Verbandes Deutscher Postagenten statt .
Schon beim Vegrühungsabend am Freitag im Saale des „Fried -
richshofes " waren die Vertreter der 37 Bezirksvereine anwesend .
Der Musikverein „ Harmonie " und der Männergesangverein „Lyra "

Karlsruhe -Rintheim teilten sich in den unterhaltenden Teil des
Abends . Der Verbandsvorsitzende Vollrath , der Bezirksvor -
sitzende Ruh und die Vertreter fast aller Gaue des ganzen deutschen
Paterlandes hielten Ansprachen .

Der Reichsverband der deutschen Postagenten umfaßt jene rund
10 000 Köpfe zählende Beamtengruppe , die in der Hauptsache in den
Dörfern die kleinen Postanstalten ,die „Postagenturen , verwaltet
und deren Arbeitspensum im Laufe der Jahre an Umfang beständig
zugenommen hat und m Zukunft noch zunehmen wird : dadurch haben
sie auch wesentlich an Bedeutung zugenommen . Generalsekretär
Möller aus Wandsbeck berichtete , wie schon in der Sonntagaus -
gäbe der „Badischen Presse " angedeutet worden ist , über die wenig
rosige Lage des Postagentenstandes . Die karge Besoldung dieser Be -
amten ist abhängig von einem sonst bei keiner Beamtengruppe an -
gewendeten Bewertungssystem , dem sogenannten Punktierfyftcm .
Den Postagenten ist früher vom Reichspostministerium eine bessere
Bezahlung in Aussicht gestellt worden , allein dieses Versprechen ist
nicht eingelöst worden . Die kinderreichen Familien sind deshalb be-
sonders schlimm daran , weil selbst dem vollbeschäftigten Hauptberuf -
lich tätigen Postagenten keine Frauen - und Kinderzulagen gegeben
werden . Die Verwalter großer Postagenturen , die für die Bewälti -
gung der Arbeit eine oder mehrere Hilfskräste einstellen müssen ,
klagen besonders stark über unzureichende Entschädigung . Mit dem
Titel „Postagent " sind die Inhaber der kleinen Landpostanstalten
nicht zufrieden : sie bemühen sich seit Jahren um eine andere , deutsche
Amtsbezeichnung , bisher allerdings ohne Erfolg . Die weiteren
Wünsche und Klagen der Postagenten traten in 23 Anträgen zu
Tage . Nach einer sehr eingehenden Aussprache wurden sie alle ein -
stimmig zum Beschluß erhoben . Von den einzelnen Bezirksvereinen
lagen im ganzen 92 Anträge vor , die dem Vorstand als wertvolles
Material überwiesen wurden . Schließlich wurde folgende Ent -
schließung einstimmig angenommen :

„Der am 12 . Juni 1926 in Karlsruhe tagende Verbandstag des
Reichsverbandes Deutscher Postagenten protestiert gegen die unzu -
reichende Besoldung des Postagentenstandes und beauftragt seinen
Vorstand dringend einzutreten für eine angemessene Entschädigung
der geleisteten Arbeit , für Trennung der Dienstunkostenentschädi -
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gung von der eigentlichen Vergütung , für Bewilligung von Frauen -
und Kinderzulage an hauptberuflich tätige Postagenten , feiner für
eine gerechtere Entlohnung der Inhaber großer Agenturen , für
eine Ausdehnung der Sonderzulage auf weitere Gruppen , für Weg -
fall der Beiträge zur Erwerbslosenfürsorge . für bessere Gestaltung
der Urlaubsverhältnisse , für Erlangung eines deutschen Titels . Es
wird als ganz besonders ungerecht empfunden , daß die Entlohnung
der vollbeschäftigten Postagenten sich heute noch bewegt zwischen
S88 cM. bis 1356 M , während früher vom Reichspostministerium in
Aussicht gestellt worden ist, daß die Anfangsvergütung des Postagen -
ten gleich sein solle dem Anfangsgehalt eines Beamten der Bcsol «
dungsgruppe 3 und die Endvergütung eines Postagenten dem End »
gehalt eines Beamten der Gruppe 4 .

"
Am Sonntag hielt dann Generalsekretär Möller einen Vor -

trag über die neu ins Leben gerufene Versorgungsanstalt der deut »

schen Reichspost , die einem lange empfundenen Bedürfnis nach Schaf -
fung einer angemessenen Altersversorgung der Postagenten abhelfen
wird . Nicht zu leugnen sei , daß der neuen Einrichtung noch viele
Mängel anhaften , die es mit sich bringen werden , daß viele Post -

agenten aus der Altersversorgung nur geringen Nutzen ziehen wer -
den . Dem Vorstand wurde der Auftrag erteilt , die Reichspostverwal -

tung um genügend hohe Zuschüsse an die Versorgungsanstalt zu er -
suchen, damit bei den bereits 60 Jahre alten , noch im Dienste stehen -
den Postagenten die Wartezeit wegfallen kann . Kassenbericht und
Voranschlag wurden genehmigt . Hierauf wurde die Neuerrichtung
einer Begräbnishilfe beschlossen. Die Bezirksvereine heben
dazu einen Beitrag : der Verbandsbeitrag wird um ein Geringes
erhöht , damit eine , wenn auch bescheidene Beihilfe in Todesfällen
gezahlt werden kann . Dem Reichsverband wurde eine neue Satzung
gegeben . Der Verbandstag 1928 wird in Dresden stattfinden .

Neben der ernsten Arbeit zur Hebung des Standes der Post -

agenten , getragen von dem Willen treuer Pflichterfüllung im Land »
postbetrieb und damit gegenüber dem Volksganzen , gönnten sich die
Teilnehmer am Verbandstag auch wohlverdiente schöne Stunden der
Muse und Geselligkeit .

lieber den Eifeubahnunsall bei Rastatt
wird folgende amtlich « Meldung ausgegeben :

Bei der Blockstelle zwischen Rastatt und Haueneberstein ent -

stand am Sonntag vormittag gegen Ii Uhr dadurch eine Betriebs -

störung , daß bei der Durchfahrt des Schnellzuges D 2 eine Weiche
zu früh umgestellt wurde , sodaß von den am Zugschluß lausenden
beiden leeren AZagen einer mit einer Achse aus das unrichtige Gleis
gebracht wurde . Der Zug , der an dieser Stelle wegen Umbawarbei -
ten langsam zu fahren hatte , kam sofort zum Halten . Die beiden
'
Schlußwagen wurd -n abgehängt und der Zug setzte seine Fahrt sort .

ersonen wurden nicht verletzt , Sachschaden ist nicht entstanden ,
ie Züge , die die Stelle um jene Zeit zu radieren hatten , kaineu

durch die Störung einige Zeit in Rückstand . Nach etwa 1% Stunden
konnte der Zugverkehr wieder ungestört durchgeführt werden .

Anweller und Hochwasser.
— Heidelberg , 14 . Juni . Infolge der starken Regengüsse der

letzten Tage hat der Neckar erneut die Hochwassergrenze über -
schritten , sodaß die Schiffahrt wieder eingestellt werden mußte . Vom
Oberlauf wird starkes Steigen gemeldet .

— Lörrach . 14 . Juni . Das am Samstag abend niedergegangene
schwere Gewitter hat im Markgräslerland und im Wiesental empfind -
lichen Schaden angerichtet . Ueber Müllheim und Baden -
weiler ging ein starker Hagelschlag nieder . Bäume wurden ent -
wurzelt und verschiedene Dächer beschädigt . Die elektrische Bchn
nach Badenweiler mußte teils aus Strommangel , teils weil die
Schienen von Sandmassen ausgefüllt waren , mehrfach stehen bleiben .
Ebenfalls bedeutenden Schaden richtete das Hagelwetter in der Ge -
gend von Efringen an . Schwerer Hagelschlag wird auch aus dem
hinteren Wiescntal aus Bürchau , Schlachtenhaus , Eichholz gemeldet .
Allerorts wurden die Kulturen schwer beschädigt , so daß die Hoff -
nungen auf eine gute Obsternte jetzt ziemlich gering geworden sind.
In dem benachbarten schweizerischen Gebiet ist infolge der
traurigen Wetterlage der größte Teil der Kirschenernte vernichtet .
Auch für die Heuernte wird sowohl im Markgräslerland wie in ver
Schweiz ein schlimmer Ausgang befürchtet .

- -- Singen , 14 . Juni . Am Samstag abend zog sich über das
Hegau ein schweres Gewitter zusammen , das über eine Stunde
dauerte und strichweise große Regenmassen entlud . Mit dem Eewit -
ter war ein furchtbarer Orkan verbunden , der in den Wäldern Hegaus
an verschiedenen Stellen große und kleine Bäume zum Entwurzeln
brachte . Der Schaden ist bedeutend . In Singen wurde eine von der
Stadt errichtete Wohnbaracke , die zur Behebung der Wohnungsnot im
Außenbau bereits fertiggestellt war , buchstäblich abgedeckt und
demoliert .

Durch das Scheuen der Pserde zwei Menschen gelöle
— Waldshut , 14 . Juni . (Drahtbericht .) Dem Besitzer zur

„ Krone " in Verendorf scheuten auf der Rückfahrt vom Bahnhof
Waldshut nach Hause die Pferde , die schon vorher sehr unruhig ge-
wesen waren . Sie gingen durch . Auf der rasenden Fahrt wurde an
der Weggabelung zum Sportplatz der Wagen umgeworfen . Die drei
Insassen , der Wirt und Schreinermeister R o g g , seine Frau und
Lehrer M a i e r wurden herausgeschleudert . Das Ehepaar fiel
in den etwa ein Meter tief mit Wasser gefüllten Graben
und kam unter die Pferde zu liegen , so daß es innerhalb
kurzer Zeit erstickte. Der Lehrer kam mit leichteren Verletzungen
davon . Die Leichen konnten nur mit großer Mühe geborgen werden .
Sie wiesen schwere Verletzungen auf , die von den Pferdetritten her -
rühren mußten . Die Pferde selbst konnten aus dem Wasser gezogen
werden und sind nur wenig mitgenommen . Das so plötzlich ums
Leben gekommene Ehepaar hinterläßt fünf unmündige Kinder .

Ein großer Dauernhof abgebrannt .
— Menzenschwand b . St . Blasien ) , 14 . Juni . sDrahtbericht .1

In der vergangenen Nacht brannte der Bauernhof des Landwirts
und Ratschreibers Eduard Wild , der größte Hof des Ortes , voll -
ständig nieder . Das Feuer war in der Scheune ausgebrochen . Das
Vieh , sowie ein Teil des Mobilia « konnte gerettet werden . Von
den Flammen wurde auch das Nachbarhaus des Landwirts Michael
A l b i e z erfaßt . Es konnte jedoch zum Teil gerettet werden .

Das Zeichen des Qualitätsreifens
für Fahrrad, Kraftrad, Personen -

und Lastkraftwagen .
DEUTSCHES ERZEUGNIS !

0ie Werke in Hanau am Main umfassen:
Liegenschaften . . . . . . . qm 105000
Arbeits - und Lagerräume . » . , „ 40000 ^ .
Kraftanlagen . PS 5600
Spezialmaschinen Anzahl SIS
Elektromotoren « 372

1800 Angestellte und Arbeiter nur für Reifenfabrikation

92958
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Karlsruhe , den 1ö. Juni 1926.
Das Ende des Baudundes .

Der Badische Baubund hat , wie uns mitgeteilt wird , seinen
Ausverkauf eingestellt und den Restbestand der aus den«
Ausverkauf übriggebliebenen Bambund-Möbel an Herrn Haberer aus
Offcnburg verkauft . Eine unmittelbare Fortsetzung des Aus -
Verkaufs durch den jetzigen Eigentümer findet nicht statt . Bekanntlich
hatte der vereinigte Möbel -Einzelhandel von Karlsruhe schon vor
einiger Zeit gemeinsam die Uebernahme der Vaubund -Möbel en bloc
geplant , doch konnte diese Abficht nicht verwirklicht werden, da der
legitime Möbel -Einzelhandel nach eingehender Besichtigung der
Möbel -Restbcstände ein Angebot in der von den Liquidatoren ge-
wünschten Höhe nicht abzugeben vermochte. Wenn ein Ausoerkauf
der jetzt noch vorhandenen Möbel -Bestände von dem neuen Eigen-
tümer in Karlsruhe überhaupt beabsichtigt sein sollte , so kann dies
erst nach Ablauf der in den gesetzlichen Bestimmungen festgelegten
Frist und unter Aenderung der bisherigen Firmierung geschehen.

Mit der endgiltigen Auflösung des Baubundes hat ein Unter -
nehmen « in Ende gefunden, das noch miter der Großherzoglichen
Regierung gegründet worden ist, mit dem! Ziel , minderbemittelten
Familien billige Möbel zu verschaffen . Unterstützt wurde das Unter-
nehmen durch den badischen Staat , der erhebliche Mittel dem Bau -
tund zur Verfügung stellte . Da der Staat bei der Liquidation des
Baubundes einen Nachlaß von 50 000 M gewährte und zustimmte,
daß er mit seiner Forderung erst an der Quote der restlichen Masse
teilnimmt , dürfte der badische Staat hier eine ganz schöne Summe
eingebrockt haben.

*

tfi Ein Riesenschlepplahn auf dem Rhein . Am Samstag traf
am Lager des Rheinnischen Braunkohlen -Syndikats im Rheinhafen
ein neues Rheinschiss ein, welches hier seine erste Vergreise vollen-
dete. Es handelt sich um den in Duisburg für Rechnung der Ver-
einigungsgesellschast Rheinischer Braunkohlenbergwerke m. b . H . in
Köln neuerbauten Schleppkahn . Braunkohle 33 "

, welcher eine Lade-
Fähigkeit von 60 000 Zentner besitzt. Die Ausmaße deS Schiffes
übertreffen die sonst üblichen der Rheinschisse . Der Kahn hat sichden größten überhaupt auf dem Rhein verkehrenden Schiffen eben-
bärtig zugesellt. Bei einer Länge von 110 Meter , einer Breite von
13 Meter , einem Tiefgang von 3 Meter beträgt die Tragfähigkeit
60 000 Zentner , das sind also 300 Eisenbahnwagen von je 200 Zent -
ncr . Bei dem guten Wasserstand konnte das Schiff eine Ladung
„Union " -Briketts von über 50 000 Zentner nach Karlsruhe bringen .
Der Kahn ist in 14 Laderäume eingeteilt , die durch wasserdichte
Schotten von einander getrennt sind . Mit dem eingebauten Flett -
nerruder wirkt die tadellose Manöveriersähigkeit trotz der riesigen
Größe des Kahnes überraschend. Die kräftige und solide Bauart
sowie die wohnliche Einrichtung wurde von Fachkreisen lobend an-
erkannt - Die Ankerwinden , di« für einen so großen Kahn besonders
stark sein müssen , werden von je einem Motor angetrieben . Kx.

Ehrung eines badischen Handwerkerführers . Am vergangenenSonntag fand zum Andenken an dem langjährigen verdienten Führerdes badischen Bäckergvwevbes Ludwig Eeißendörfer - Karls -
ruhe , auf dem Belchen eine Item « Feier statt . Den Anlag hierzugab die Erneuerung der sogenannten „Geißendörferbank " auf dem
höchsten Gipfel dos Belchen . Hofbäckermeister Ludwig Geixendövft?starb im Jahre 1918 in einem Alter von 82 Jahren . Er war ein
groger Cchwarzwaldfreund und insbesondere ein Verehrer des Bel-
chen , was er dadurch zum Ausdruck brachte , daß er eine Sitzibank ncÄstFahnenmast stiftete und zur Aufstellung bringen ließ. Vielen Belchen -
besteiger war diese wie auch ihm eine willkommene Gelegenheit zurRuhq. genießt man doch von dieser Stelle aus den besten Ausblicknach allen Seiten in die herrliche Umgebung. Die Anlage ist durchdie Witterung im Lau.fe der Jahre und zuletzt durch rauhe Hand zer-
stört worden. Die Freiburger Bäckerinnung hat in dankenswerter
Weise die Erneuerung dieser Anlage , Sitz nebst Fahnenmast , in dieWege geleitet und zu einem Akt der Uevergabe eingeladen . Bäcker-mcister aus Nah und Fern haben sich in großer Anzahl ^u der Feiereingefunden . Bäckcrobermeister S ch m i t t - Freiburg feierte denVerstorbenen als einen großen Naturfreund , und übergab die Anlageder Allgemeinheit . Bäckerobermeister K i p p h a n - Karlsruhe alsVertreter des badischen Bäckerinnungsverbands betonte die Ver -dienste Geigendörfer ŝ um den Bäckerinnungsverband durch seineweitblickende zielbewußte Führung . während Bäckerobermoister-D e n n i g - Karlsruhe die Verdienste dieses vortrefflichen Kollegenum die Karlsruher Bäckerinnung bervorhob . Vertreter des Schwarz-waldv - rcins sowie des Skiklubs Schönau dankten für die Wieder -errichtung dieser schönen Anlage und übernahm dieselbe mit der
Zusicherung für die Erhaltung Sorge zu tragen . Bei den Teilnch -mern kam allgemein zum Ausdruck, daß das badische Bäckergawerbees versteht, seine Meister zu ehren.he . 3 . Vortragsnachmittag im Bad . Konservatorium für Musik .A5 -c in den vorangegangenen Veranstaltungen , nahmen auch andiesem Schulerlonzert die Klaviervorträge den größten Raum ein.Nach k.ar und ausdrucksvoll gegebenen Stücken von Franz Schubertund Parlow durch Annemarie Probst und Hans Joachim H u g .spielte die kleine Elisabeth Kaiser die kleinen Stücke „Aus der
Jugendzeit von Max Reger ganz reizend. Gleich glücklich in derAusfuhrung ihrer Klavierstücke waren auch Helmut Mendius ,Irene Herr . Maja Bachmann . Hilde Wohnlich . PaulA r n s p e r g e r und Liesel H a l b i n g e r. Hier konnte man beieinzelnen Schülern eine für ihre Jugend sehr beachtenswerte tech -

Nische Fertigkeit bewundern . Und daneben auch Sinn für einenatürliche Vortragsart . Helmut Mendius zeigte in wieder-holten Darbietungen auf seiner Geige einen schönen Strich und eineflüssige Technik . Er spielte zunächst mit Eveline K i r ch e n b a u e r>n gutem Zusammenwirken ein Schülerkonzert von Fr . Scitz, undim weiteren Verlauf drei Sätze aus einer Sonate von Webers EvaSchinzenger hatte hier den Klavierpart übernommen . Die Artihres Spieles ließ wieder die Vorzüge der Schule Ordenftein erficht-lich werden. Dem vorgeschrittenen Können nach gehört sie in dieAusbildungsklasse . Zwei liebenswürdige Kleinigkeiten von JosephKaas aus der Sammlung „Lose Blätter " für Hausmusik vermittelt »Lore M o r n h i n w e g mit viel Verständnis . Als begabter Celliststellte sich daneben Raimund Lebermann mit einem singendenAndante vor . Eine angenehme Abwechslung und zugleich einenganz besonderen Genuß bereiteten die Löns - Lieder für zweiSoprane und zwei Lauten von Neinhold Schaad . Die Liederdieses Komponisten haben vor einigen Jahren durch das Vokal-Quartett Schaad- Epler Verbreitung und besonders bei der JugendBeachtung gefunden. Was seine Liedschöpfungen anziehend undliebenswürdig macht , das ist das schlichte Volkstum . Er findet undrundet seine Melodien nach unseren Volksliedern und schreibtdarunter einen stimmungsfördernden . klangvollen Lautensatz. Diebeiden Soprane der Sängerinnen lassen gute Resultate erkennenund haben angenehme klangliche Eigenschaften. Die eine davonweiß auch die Laute geschickt zu behandeln und mit der klangvollgespielten zweiten Laute schmiegsam zu verbinden . Das Programmnannte folgende Namen : Lydia Schäfer , Friedhilde B a u s e rund Herta Kaminsky . Zuvor spielte Eretel Emmert mitausdrucksvollem Vortrag zwei „Lieder ohne Worte " von Mendels -söhn . Den Schluß dieses dritten Vortragsnachmittags machte eingrößeres Duo für zwei Klaviere von Rheinberger . Eretel Dum -Niel entfaltete hier eine vortreffliche Spielfertigkeit und Sinn fürdie gestufte Behandlung des Klaviertones . Frl . Jüngert , ihre

Das Jucken der Kopfhaut
st eilte Folge fettiger Kopfschuppe

.üeubuitg von «Schamnpon mit der
Nadelholzteer - Zusatz beseitigt
wirkt gleichzeitig dem .Haarausfall er

st eine Folge fettiger Kopfschuppen. Regelmäßige Ver-
.vendung von «Schamnpon mit dem schwarzen Kopf" mit

jijNjjßt beides gründlich und
> — entgegen. Beim Einkauf« verlange man ausdrücklich diese Spezialsorte und achteci genau auf die nebenstehende, weltbekannte Schutzmarke. .

a Alleiniger Hersteller: Ha » - Schwarzkopf , Berlin - Dahlem .

Lehrerin , hatte mit Feingefühl und musikalischem Empfinden den
Part des zweiten Klavieres übernommen.

— Vom Zuge getötet . Die Leiche des gestern nacht aus dem
Bahnkörper zwischen dem Vorort Rüppurr und Ettlingen ausgcsun-
denen Mannes ist inzwischen als die des Ernst Held aus Karls -
ruhe erkannt worden . In der Nähe der Fundstelle lagen das Fahr -
rad und die Brieftasche des Getöteten , der anscheinend Selbstmordverübt hat .

Bssigwechsel . Wie uns mitgeteilt wird , ist das Haus Adler -
straße 33 an die Heilsarmee noch nicht verkauft . E ? haben Ber -
Handlungen stattgefunden , die ani Freilag , den 3. d . Mts . zu einem
notariellen Verkaufsangebot unter Mitwirkung des
Notariats I geführt haben . Ein Verkauf kann erst stattfinden , wenn
ein zur Zeit mit dem Vorbesitzer des Hauses schwebender Prozeß end¬
gültig erledigt ist. — Herr Direktor P o st teilt uns mit , daß das
Konservatorium bezw . die Geigenschule im Hause Adlerstraße 33 nachwie vor unter der bisherigen Leitung weitergeführt wird .

Riesenerdbeere . In der Erdbeerplantage der Gärtnerei K . Becker
hier wurde eine Riesenerdbeere im Gewicht von 84 Gramm geerntet .

Filmvorführung für Schüler. Als vor längerer Zeit der Film
. .Biene Maja " bei den Badischen Lichtspielen hier gelaufen mar . ha-
ben viele Lehrer sich gewundert und bedauert , daß man diesen Film
nicht der Schule angeboten hatte . Das damalige Versäumnis wird
jetzt wieder gut gemacht . Das ist erfreulich,' denn wir könnten uns
kaum einen Film denken , der in reizvoller Darstellung so viel wun-
derbare Anschauung aus dem Kleintierleben unserer Heimat den
Kindern übermittelt , als gerade dieser. Er wird sicher die Jugend
begeistern, ja selbst die Erwachsenen werden diese Bilder gern immer
wieder sehen . Es ist daher zu begrüßen, daß die Leitung der Badi -
schen Lichtspiele sich entschlossen hat , den Film auch für öffentliche
Vomihrung nochmal für zwei Tage einzusetzen . Wer ihn bei der
ersten Gelegenheit nicht ansehen konnte , ver'änme nicht , ihn jetzt zugenießen ! sicher werden viele ihn sich noch ein zweites Mal gern
beschauen . (Anzeige im heutigen Blatt .)

Mitteilungen ans der Etadtratssiyung vom
10 . Juni 1926.

Berelns -Eartenseste im Stadtgarten . Den Vereinen der Si .vbt
wird , wie in der Vorkriegszeit , wieder gestattet , im nördlichen Teil
de? Stodtgartens Gartenfeste abzichalten. Sie haben für ihre
Mitglieder und deren Angehörige ein ermäßigtes Eintrittsgeld von
20 Pfg . zu zahlen. Bei Konzerten, die dabei etwa von der Stadt
veranstaltet werden , ist der übliche Musikgeldzuschlag zu entrichten.
Im südlichen Teil des Stadtgartens (im „Tiergarten ") wird die
Veranstaltung von Abendkonzerten, Gartenfesten und dergl . grund-
sätzlich nicht mehr zugelassen .

Vergebung von Waldspielplätzen. Der Mandolinengesellschast
„Nokturno " und dem Sängerbund „Vorwärts ' hier wird der im
StadtWakdistrikt Rissnert (hinter dem Wasserwerk) gelegene Spiel -
platz zur Abhaltung zweier Waldfeste überlassen.

Dienftauszeichnungen. Für 40jährige treue Dienstpflicht wurde
dem Verwaltungsoberinisipektor Leopold Preschle bei der städti-
schen Gerichtsbarckeit eine Ehrengabe überreicht . Die Ehrenurkundefür 25jährige treu geleistete Dienstzeit ist verliehen worden : dem
Aufseher Josef Siesel , den Maschinsten Michael Hanselmvnn und
Ludwig Krönig und dem Oberwerkmeister Ernst Braun , alle beim
städtichen Hafenamt , ferner dem Oberstraßenwart Karl Matt beim
städtichen Tiefbauamt .

Beamtenbeleidigung . Gegen einen hiesigen Kaufmann , der einenBeamten des Wohnungsamtes beleidigt hat und gegen einen hiosi-gen Metzgermeister, der Beamte des Tiefbaimmtes bei Ausübungihrer Dienstge>schä?te beschimpfte , wird Strafantrag wegen Beamten -
beleidigung gestellt.
Karlsruhe auf der Internationalen Ausstellung für
Binnenschiffahrt und Wasserkrastnuyung in Basel.

Auf dieser Ausstellung , die am 1 . Juli in Gegenwart von Ver-tretern der in - und ausländischen Regierungen eröffnet wird und bis
zum 15 . September 1926 dauert , ist auch die badische Landeshaupt -
stadt Karlsruhe vertreten . Zum ersten Male soll in dieser gemein-
samen Darstellung von Binnenschiffahrt und Wasserkraftnutzung einUeberblick über den derzeitigen Stand der Schiffahrt auf den Bin -
nengewässern und deren Ausnützung zur Kraftgewinnnung in den
verschiedenen Ländern geboten werden. Die gesamte Industrie und
Technik , die auf diesen Gebieten in irgend einer Form tätig ist, sowiedie Behörden und Verwaltungen , Gesellschaften und Jnteressentenver -bände, in deren Arbeitsreich diese Zweige des weltwirtschaftlichenVerkehrs fallen , haben anschauliches Material zur Verfügung gestellt ,um die Bedeutung der Binenschiffahrt und Wasserkraftnutzung in denweitesten Kreisen der Bevölkerung hervorzuheben. In der Karls -
ruher Abteilung der Ausstellung werden die verschiedenen Entwurf¬gedanken für die Anlage des Karlsruher Rheinhafens inzeitlicher Aufeinanderfolge in einer Reihe von Kartenbildern zusam -
mengestellt. Die Zusammenstellung beginnt mit den ersten Entwür -
sen Tullas , führt über die Projekte von Lauter , van Ortt , Schmick,Schück und der Reichsbahnverwaltung und endigt mit der Darstellungdes Hafens nach dem von der Oberdirektion des Wasser - und Straßen -baues im Jahre 1895 aufgestellten Entwurf . Das Mittelstück bildetder große Lagerplan der Hafenanlagen in ihrer derzeitigen Gestaltund das Hafengemälde des Karlsruher Bkalers Grimm , das vonder Stadt im Jahre 1913 dem Rheinmuseum in Eoblenz gestiftet war-den ist. Außerdem beteiligt sich die badische Landeshauptstadt , derenRheinhafen der südlichste deutjche Umschlagsplatz für den Wasserver-kehr am Oberrhein ist. mit ausgewählter Fachliteratur , einer großenAnzahl von Werbeschriften und anderem Propagandamaterial andem Unternehmen . So ist u .a . ein Stereo -Apparat mit 18 Diaposi-tiven von hervorragenden Aufnahmen Karlsruhes aufgestellt derdie Schönheiten der Stadt veranschaulicht. Es ist zu hoffen , daß damitdas Interesse für die aufblühende Hafen- und Industriestadt Karls -ruhe in weitesten Kreisen geweckt wird .

Schlußübung der Karlsruher Freiwilligen
Sanitätskolonne .

Anläßlich des Roten Kreuztages fand am gestrigen Sonntagnachmittag 3 Uhr auf dem Waldfpielplatz des Karlsruher Männer -turnvereins (Wildpark ) die diesjährige Schlußübung der Karls -ruher Kolonne statt ; wozu sich infolge des ungünstigen Wettersleider nur wenig Publikum eingefunden hatte . Der Uebung warfolgender Gedanke unterstellt : Durch Fahrlässigkeit von Spaziergän -gern ist in der Nähe des Spielplatzes ein Waldbrand ausgebrochenBei der Bekämpfung desselben kommen eine Anzahl Leute durchFlugfeuer , stürzende Aeste und einen Autounfall zu Schade» . Dieerste Behandlung und den Abtransport der Verletzten übernimmtdie zu Hilse gerufene Kolonne . Die Uebung nahm den vorgesehenenVerlauf . Die . Schwerverwundeten ) wurden im eigenen Kranken-wagen und in Lastautos abtransportiert , die . Leichtbeschädigten"wurden in das Unteriunftshaiis des Männerturnvercins verbracht,woselbst Generalarzt Dr . Mantel die von der Kolonne angelegenersten Verbände einer Nachprüfung und gceignetcnfalls eine ent-fprcchende Kritik unterzog . Anwesend waren bei der in jeder Weisegut verlaufene Uebung namens des Karlsruher Männerhilfsver -eins vom Roten Kreuz , dessen 2. Vorsitzender, LandgerichtspräsisentDr . Dölter , in Stellvertretung des 1 . Kolonnenarztes Dr . von Rentz ,im Auftrag des Bezirksamtes wohnte Polizeimajor von Teussel derUebung an , die Freiwillige Feuerwehr vertrat deren zweiter Kom-Mandant Karl Daler . Nach der Uebung vereinigte sich die Kolonnein der „ Bavaria "
, woselbst in zwangloser Weise nochmals den ge-

meinnützigen Bestrebungen des Roten rKeuzes gedacht wurde . Inden Straßen und öffentlichen Lokalen der Stadt wurde gestern zuGunsten des Roten Kreuzes gedacht wurde . In den Straßen undöffentlichen Lokalen der Stadt wurde gestern zu Gunsten des RotenKreuzes durch Mitglieder der Freiwilligen Sanitätskolonne eine
Sammlung veranstaltet .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe.
. . . TodrsfäNc . 12. Juni : Kais, , l ! l le S , 68 Jahre alt . Cficfrcm von KarlUlscS . Monteur : Emilie ZI e 11 i fl, 04 Jahre alt . ZSitwc von Julius Ret -iig . Kaufmann : « rno Barth , Ehem . . 5ß Jahre alt , Schneider . —14 . Juni : Emtl Kuch . Ehem . . 47 Jahre alt , Fabrikarbeiter .

Turnen » Spiel * Sport .
Pfälzischer Ruderbesuch in Karlsruhe . Der Ruderverei »

„Rhenania " Eermersheim , der besonders das Wander - und Dauer «
rudern pflegt , stattete gestern dem Karlsruher Ruderver -
ein von 1879 einen Besuch ab . Die pfälzischen Ruderfreunde ,
die mit einem schmucken Motorboot mit nahezu 50 Personen nach
Karleruhe gekommen waren , fühlten sich in kurzer Zeit in dem ge-
räumigen Bootshaus heimisch . In raschem Fluge vergingen die
Stunden des gemütlichen Beisammenseins bei Kasfee und Kuchen ,wobei auch die tanzlustige Jugend auf ihre Rechnung kam . Der
Besuch der pfälzischen Ruderer dürste die freundnachbarlichen Be«
Ziehungen zwischen der Pfalz und Baden weiterhin befestigen und
stärken . Um 6 Uhr fand die Rückfahrt der Pfälzer statt . Die Mit «
glieder des Rudervereins nahmen an der Anlegestelle mit einem
kräftigen Rudergruß Abschied . Zwei Rennvierer und das neu er-
baute Trainingsmotorboot „ Schinderhannes " gaben den Eermers -
heimern bis zum offenen Rhein , der bei dem hohen Wasserstandeinen prächtigen Anblick bietet , das Geleite . Die Gäste schiedenmit dem Gefühl freudigen Dankes und den Wünschen „Auf baldige»
Wiedersehen" in der alten Feste Eermersheim . Dr .

Gymnasium Karlsruhe . Neben einer beträchtlichen Anzahl von
Schülern , denen vom Deutschen Reichsausschuß das Reichsjugendab -
zeichen verliehen wurde , erhielten im Mai d. I . zwei Schüler de«
Gymnasiums das Deutsche Sportabzeichen. Es sind dies die beiden
Oberprimaner Trapp und Würrenberger .

Das Aons -Molsrradrennen.
Am Sonntag gelangte aus der bekannten Avus -Rennstrecke bei

Berlin das diesjährige Frühjahrsrennen für Motorräder zum Aus«
trag , das gleichzeitig als Klubmeisterschaft des DMV . gewertet wurde.Das Rennen eröffnete die Konkurrenz der kleinen Maschinenbis 175 und 250 ccm , die zwei Runden Avus (gleich 39.977 Km.) zuabsolvieren hatten . Sprung (D .KW .) riß bald die Führung an sich ,die er bis zum Schluß behielt . In dieser Klasse startete zum erstenMal auf der Avus eine Dame , Frl . Hanni Köhler (DKW ) , die
jedoch nur als fünfte eintommen konnte. In der 250er Klassewaren die beiden Hirth -Maschinen, von Wolf H i r t h und Geh -
rung gesteuert, siegreich, wobei besonders Hirths Leistung, der am
linken Bein von seinem vorjährigen Unfall her eine Prothese trägt ,
sehr bemerkenswert ist. Auch das Nennen der Maschinen bis
350 und 500 ccm führte über 2 Runden . Während das erste «
ausschließlich ausländische Maschinen als Sieger sah , siegte in der
500er Klasse überlegen Ereutz-München auf BMW . Das dritte Ren -
nen vereinigte die Maschinen von 750 und 1000 ccm , die drei Run -
den §u fahren hatten . Es gelang dem Kölner Z ü n d o r f (H . R . D . )in diesem Rennen mit 9 : 9 einem neuen Avusrekord aufzustellen, der
einem Stuudendurchschnitt von 133,6 Km. entspricht. Bald mußte er
jedoch infolge Kerzendesekts ausgeben. In der 750 ccm - Klasse konnte
BMW wieder die drei ersten Plätze belegen.

Das Seitenwagenrennen über 2 Runden brachte beson¬ders unter den lOOO ccm -Maschinen mehrere Ausfälle . Als letztesRennen vollzog sich der Kampf um die K l u b m e i st e r s ch a f t über
10 Runden gleich 196 562 Km. Der Massenstart von 45 Maschinenbildete ein äußerst imposantes Bild . Sehr bald zog sich das Feld
erheblich auseinander . Arndt (DMV .) fuhr auf Brough -Superiorein glänzendes Rennen und konnte bis zum Schluß die Spitze des
ganzen Feldes halten . Allerdings reichte seine Leistung nicht aus ,um für seinen Klub den Sieg zu erringen . Vielmehr gelang es dem
Motorradsportklub Berlin (DMV .) mit 20 Punkten die diesjährige
Klubmeisterschaft zu gewinnen . Die Ergebnisse waren :

1 . Rennen , Maschinen bis 175 ccin : 1. Sprung (DKW . )
24 :31 (97,6 Km. pro Stunde ) 2. Friedrich (DKW .) 25 :38,2,' bis 250
ccm : 1 . Wolf Hirth (Hirth ) 23 :50.2 (100.4 Km. pro Std .) . 2. Geh «
rung (Hirth ) 23 : 50.4 , 3 . Wenhöner (Boge) 27 : 13.2 . — 2 . Rennen ,Maschinen bis 35 0 ccm : 1 . Herbert Ernst (AIS .) 21 :7.Z
(113.5 Km.) . 2 . Engler (J .A .P .) 21 : 52,2, 3. Gerhardt (Sunbeam )
21 : 54 ; bis 500 ccm Creutz (BMW .) 20 : 2 .2 ( 119.7 Km. ) . 2 . Schlu«
lius (BMW .) 20 :21 .2 . 3 . Reinhold Meyer (BMW .) 20 :22.1 . —
3. Rennen , Maschinen bis 750 ccm : 1. Burgaller (BMW .)30 : 15 (118 Km.) . 2 . Schlutius (BMW .) 31 : 14 . 3 . Zirus (BMW . )31 : 19.2 ; bis 1 000 ccm : 1 . Kornmann (Mabeco) 28 :57. 1 (123.4Km.) , 2 . Tennigkeit (Mabeco ) 28 : 57.2 . — 4 . Rennen . Mas cht -
nen bis 650 ccm : 1 . Theobald (Victoria ) 23 :6 .1 (103.7 Km . ) , 2.
Hetzer (Victoria ) 23 : 38.2 , bis 1000 ccm : 1. Hülse (J .A .P .) 21 :27.4
(111 .4 Km.) , 2 . Kornmann - Karlsruhe (Mabeco ) 21 :50.2. —
5 . Rennen . Deutsche Klubmeisterschaft: Motorradsporttlub Berlinmit 20 P . .

Die Eifelrundfahrk 192«.
Die Rennen der Wagentlassen.

Nideggen, 12. Juni . Nachdem am Freitag die Rennen der Mo«
torräder ausgefahren waren , gelangten am Samstag auf de«
gleichen , kurvenreichen, ansteigenden, schwierigen Rundstrecke , dere «
Länge 33.2 km beträgt , die Rennen der Sport - und Renn «
wagen zum Austvag Der Himmel hatte diesmal ein Einseheilund ließ den Sonnenschein ein wenig schüchtern hervorblicken.
Wenigstens regnete es nicht . Dies mag auch in erster Linie dazu bei «
getragen haben , daß die Nennen im Vergleich zum Vorjahre ohne
größere Unfälle verliefen . Immerhin fielen der Tücke des Gelände»
einige Wagen und eigenartigerweise meist die der Favoriten , zumOpfer . Ein Rennen wie die Eifelrundfahrt ist bei einer derart
schwierigen Strecke an und für sich nur sür Fahrer der allererstenQualität geeignet. Es waren auch nur 26 Wagen am Start er«
schienen . Der Zuspruch feiten? der Bevölkerung war außerordent «
lich stark . Di« Sportwagen starteten in 5 Klassen , die Rennwagenin 4 Klassen . In der ersten Runde wurden bereits 4 Fahrer durch
Defekte zum Ausscheiden gezwungen, nämlich Heuser-Klein -Schmal«kalden (Stenr ) , Bonelli -Jtalien (Fiat ) , Müller -Düsseldorf (N .S .U .) ,
Ludewig- Eslen (Bugatti ) . In der zweiten Runde mußte auch Vok«
hardt -Düsseldorf sRabag Bugatti ) wegen Kuppelungsdefekt ihr
Schick « ! teilen . Später konnte Müller -Düsseldorf denn das Rennenwieder aufnehmen . Trotz des Ausscheidens dieser Fahrer gab es
recht interessante Kämpft . Die Spitze nahmen Münz -Dllren ( Ford ),Velten -Wermelskirchen (Mannesmann ) . Hermanns 'Aachen (Bunk) ,A . Karl jun .-Mainz (Schneider) , Keil -Barmen (Austro-Daimler )ein . Etwa nach der 6 . Runde war die Reihenfolge Mürc*. Velten .
Hermanns noch unverändert . 3 Kilometer vor dem Ziel erlitt Her«
manns einen Defekt , der ihn um den kicheren Sieg brachte. Als
Erster konnte Doerper - Düsseldorf (Opel) das Ziel um 10 .55 lr<>r
in der Klasse der leichtesten Sportwagen erreichen.Die Ergebnisse waren :

Sportwagen bis 1 .1 Ltr . (265,«> Kilometer ) : l . Doerper -Düsssl«
dorf rDpel ) 4 : 13,39,6 Std .

bis 1 .5 Ltr . ( 265.6 Kilometer ) : l . Velten -Wermelskirchen
(Mannesmonn ) 4 :00 .8,6 Std .

1 . A. Karl jun . 'Mainz (Schneider)

1 . Keil -Barinen (Austro-Daimler )

bis 2 Ltr . (332 Kilometer ) :
5 : 17 :55,4 Std .

bis 3 Ltr . (332 Kilometer ) ^
5 :05 :28 .6 Std .

bis 5 Ltr . (332 Kilometer ) :
Rennwagen bis 1 .1 Ltr . (332 Kilometer ) :Bonn (Opel ) 4 :40 :26,6 Std .
bis 1.5 Ltr . (388.4 Kilometer ) : 1. Atüller -Düsseldorf ( NSU .)

6 :24 :06,8 Std .
bis 2 Ltr . ausgefallen .
über 2 Ltr . (3S8 .4 Kilometer ) : 1. Münz -Düren (Ford ) 6 :07 :07,1

Stunden .

1 . Busch-Köln ( Benz 5 :28 :38.4 Std .
1. Dr . Ulrich Ker-oe"
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Aus BaSe « .
Der Landesverband der Deutschen Volksparlei

halt « für Sonntag den Eeschäftsführenden Ausschuß , den
engeren Fachausschuß für Handwerk und Gewerbe , sowie
den engeren Fachausschutz für Handel und Industrie zu einer
Sitzung nach Karlsruhe eingeladen , um zu der G e b ä u d e s o n d e r -
steuer Stellung zu nehmen . An der Sitzung , die überaus stark
aus allen Teilen des Landes besucht war , nahm auch die Landtags -
sraktion fast vollzählig teil . In Vertretung der drei im Wahlkamps
tätigen Vorsitzenden begrützte Generalsekretär Wolf die Erschienenen .
Der Fraktionsvorsitzende . Landtagsabgeordneter Dr . Mattes be-
richtete eingehend über die Ausschutzoerhandlungen . über die von
der Deutschen Volkspartei gestellten Anträge und über Wege , die
die Deutsche Volkspartei zu gehen gedenke . Unter dem lebhaften Bei -
fall der Versammlung erklärte Dr . Mattes , dag die Fraktion das
Ecsetz ablehnen werde

Eine lebhafte Aussprach «, an der sich sowohl Vertreter des ge-
werblichen Mittelstandes , wi « auch von Handel und Industrie be»
teiligten , setzte ein . Mit großer Schärfe wurde die Haltung der Re -
gierungsparteien gegeißelt . Der Fraktion wurde einstimmig Dank
und Vertrauen für ihre Haltung ausgesprochen . Generalsekretär
AZ o l f berichtete dann noch eingehend über die Frage der Fürsten -
Auseinandersetzung .

- - GSbrichen b. Pforzheim , 14 . Juni . (Born umstürzenden Brun¬
nen erschlagen.) Das fünfjährige Töchterchen des früheren Metzmers
Karl S a u t e r wurd « gestern nachmittag , als es am alten reparatur -
bedürftigen Dorfbrunnen Wasser trinken wollte , vom umstürzenden
hölzernen Brunnenstock erschlagen . Der Vater , der sich im Krieg
durch Verschüttung ein Nervenleiden zugezogen , erlitt einen schweren
Nervenanfall .

= Heidelberg , 14. Juni . (Heidelberg lehnt den allgemeinen
Studentenstreik ab .) Zu dem für morgen proklamierten Sympathie ,
streik aller deutschen Hochschulen für die Hannoverschen Studenten
übermittelt der Vorstand der Heidelberger Studentenschaft folgende
Stellungnahme : ,,Der Vorstand der Heidelberger Studentenschaft
verweist auf die Resolution zum Fall Lessing vom g. Juni und sieht
keine Möglichkeit, weitere Maßnahmen in diesem Falle durchzufüh¬
ren ." Diese Entschließung bedeutet die Ablehnung des Streiks für
Heidelberg.

— Heidelberg , 14. Juni . (Die Tragödie von Mutter und
Tochter . ) Die Befürchtungen , daß die beiden seit etwa einer Woche
vermißten Frauen Emilie T i l z und ihr « Tochter Edith sich ein LeU>
angetan haben , haben sich bestätigt . Die Leiche der Mutter wurde
gestern abend aus dem Neckar bei Mannheim geborgen und die Leiche
der IKjährigen Edith wurde an der Schleuse bei Wieblingen aus dem
Neckar gezogen . Was das Mädchen in den Tod getrieben hat , ist noch
unbekannt . Di « Mutter hat sich bekanntlich au » Gram über ihre
vermißte Tochter das Leben genommen .

» Rastatt , 11 Juni . (Mutige Tat .) Ein « mutig « Tat beging
am Samstag der Svarkassenlehrlmg Merkel , indem er den acht
Jahre alten Volksschüler Kister vom Tod « des Ertrinkens reitet «.
Der Knabe fiel in die hochgehende Schwarzach unterhalb der Stau -
schleus «.

— Michelstadt (bei Rastatt ) , 14. Juni . (Schwere Svurftvergif .
t« ng.) Di « Familie des Josef H e b « r l e erkrankt« nach dem Genuß
von Wurst lebensgefährlich . Die Ehefrau lag bis zum Abend in
bewußtlosem Zustand . Der herbeigerufene Arzt stellte Fleischvergif .
tun « fest. Seinen Bemühungen gelang es , die Frau wieder ins
Leben zurückzurufen . Am andern Morgen lag der Mann gerade so
schwer danieder . Auch er konnte durch rechtzeitiges Eingreifen des
Arztes gerettet werden . Dt» Kinder kamen mit mehr oder weniger
Uebelkeit davon .

Hügelshei « , 14. Juni , (« oldene, EhejubllZvm .) Im K« is«
ihrer Kinder und Enkelrinder feiern am Ib. ds . Mts . der Altbitr -
germeister und Altsonnenwirt Gustav Würz und seine Ehefrau
Anastasia geb . Wendling ihre goldene Hochzeit .

□ Urlofsen bei Offenburg . IS. Juni . (Roh , Tat .) In »iner
der letzten Nächte wurde Ratsdiener Langenecker bei einem

nächtlichen Patrouillengang , als er Radaubrüder zurecht weisen
wollte , von diesen überfallen und so schwer mißhandelt , daß er sich
in ärztliche Behandlung geben mußte .

= Rhemfelden , 14 . Juni . (Eisenbahnunsall . ) Der von Base !
kommende Personenzug , der um 5,58 Uhr in der Richtung Söllingen
weiterfahren wollte , erlitt einen Lolomitivdesekt , so daß eine Hilfs -
Maschine die Lokomotive aus ein Nebengleis schleppen mußte und der

Zug eine empfindliche Verspätung erlitt . Der mit dem Zug reisende
Erzbischof Dr . Carl Fritz , der zur Firmung nach Säckingen fahren
wollte , mußte deshalb die Fahrt mit dem Automobil fortsetzen .

— Villingen . 14 . Juni . (Ueheesahren und getötet . ) Heute nach-
mittag wurde a >!f dem hiesigen Bahnhof der 47 Jahre alte ledige Bahn -
arbeiter Otto Mehner aus Heufra ( Württemberg ) , während er
mit einer Kolonne bei Eleisarbsiten be '

chäftigt wur , von einer
Rangierabteilung überfahren und sofort getötet .

— Markelsingen , 14 . Juni . (Vom Starkstrom getötet .) Am
Samstag abend war am Hause des Landwirts Graf ein Mann
mit dem Festmachen eines Drahtes beschäftigt , als er mit der elek-
irischen Leitung in Berührung kam . Der auf einer Leiter stehende
Mann wurde zu Boden geschleudert , erlitt aber keine Verletzungen ,
mährend der 14 Jahre alte Sohn des Landwirts Graf , der das
Drahtende in der Hand hielt , sofort tot umfiel .

GauArobewrnen des oberen Kraichlurngaues ,
verbunden mit 20. Stiftungsfest und Fahnenweihe de« Turnvereins

Flehingen .
Wr . Flehingen , 13 . Juni . Die Turnvereine des oberen Kraich -

turngaues veranstalteten am Sonntag hier ein Probeturnen
für das vom 7 . bis 9. August in Osfenburg stattfindende Landes -
turnen . An dem Probeturnen beteiligten sich 13 Vereins - Riegen .
Gleichzeitig war auch ein Einzelwetturnen für Jugendturner
und Turner an den Geräten , sowie in volkstümlichen Uebungen in
Ober - und Unterstufen statt , welches trotz der ungünstigen Witte -
rung eine zahlreiche Beteiligung hatte .

Der Turnverein Flehingen , welcher im Jahre 190(5 ge¬
gründet wurde , verband hiermit sein 2 0. S t i f t u n g s f e st und
Weihe einer neuen Fahne . Aus diesem Anlaß veranstaltete
der Turnverein am Samstag abend in der Halle auf dem Festplatz
ein F « st b a n k e t t , verbunden mit gesanglichen , musikalischen und
turnerischen Ausführungen . Der 1 . Vorsitzende Wilhelm W i ck e r ,
welcher seit Bestehen die Geschicke des Vereins als 1 . Turnwart und
1 . Vorstand mit gutem Erfolg leitete , begrüßte die Turner und Fest -
gäste . Der bewährte Gauvertreter , Fabrikant Adolf D o l l -Bretten
übermittelte die Glückwünsche des Gauturnrates des oberen Kraich -
turngaues und überreichte dem 1 . Vorsitzenden Wilh . W i ck « r im
Auftrag des Kreisturnrates den K r e i s - E h r e n b r i e f des 10 .
Turnkreises . Der Milbegründer des Turnvereins Gregor Hirsch
wurde zum Ehrenmitglied und der rührige Turnwart Jakob P f e r -
s ch i n g in Anerkennung seiner Verdienste um den Verein zum
Ehrenturnwart ernannt . Der Turnerbund Bruchsal und T .V .
Flehingen turnten am Barren , während der Gesangverein „E i n i g-
reit " einige Lieder unter der Leitung ihres Dirigenten , Herrn
Hauptlehrer Wolpert wirkungsvoll zum Vortrag brachte . Die
Musikkapelle der Anstalt Flehingen , welche auch die Musik
über da » ganze Fest stellte , ließ ihr « lustigen Weisen unter der Direk -
tion des Herrn Hanptlehrer Beck fleißig ertönen und erzielte jeweils
reichen Beifall .

Am Sonntag morgen begann da « Einzelwetturnen , wel -
che« in Uebungen am Reck , Barren und Pferd , sowie in Schnelläufen ,
Stabhochspringen , Kugelstoßen und Weitsprung bestand . Da « Tur -
nen hatte sehr unter der Ungunst der Witterung zu leiden . Es
wurden aber trotzdem gute Resultate erzielt . Das Vereins -
Probeturnen konnte infolge des Regens nicht ganz durchgeführt
werden .

Am Sonntag früh war Kirchgang in der katholischen und evan »
gelischen Kirch« mit Weihe der Fahne . Um 10 Uhr war eine Ge «
fallenen - Ehrung und Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal .

Nachmittags &3 Uhr stellte sich der Fe stzug auf . Er ging durch
die reich geschmückten Straßen des Ortes nach dem Festplatz , woselbst
die neu « Fahne enthüllt und geweiht wurde . Der Vorsitzende W i ck e r

begrüßte nach Ankunft die Turner und Festgäste . die Gemeinde «
Verwaltung und Bevölkerung von Flehingen für iqre begeisterte
Anteilnahme an i>e?n Feste . Der Gauvertreter Adolf D o l l - Bretten
weihte die neue Fahne und brachte ein gfaches „Gut Heil " a » f den
Turnverein Flehingen aus . Tie Ehrendame , Frl . Meta Ebert ,
sprach zur Enthüllung einen sinnreichen Prolog , während Frl . Anna
Lieb unter entsprechendem Spruch die Fahne dein Fahnenträger
Alois Müller übergab . Von Seiten der Festjungjrauen über¬
reichte Frl . Lieb eine Fahneiischleife und Frl . Maria Schorle
die Fahnenscherpen . Im Auftrag des Kreisturnrates des 10 . Turn -
kreises sprach der Kreiskasster G i l l a r d o n - Bretten die Glüc . -
wünsche aus und schloß mit 3sachem „ Gut Heil " aus die deutsche
Turnerichaft .

Infolge des Regens konnten leider die Massen - Freibungen nicht
ausgeführt werden . Es fand nur Turnen an den Geräten in der
Aalle statt . Der Gesangverein „Einigkeit " Flehingen sang einige
Lieder , während die Musikkapelle der Anstalt unter Leitung de»
Hauptlehrers Beck für die nötige Unterhaltung sorgten .

Abends 6 Uhr fand die
« iegerverkündigung

durch den 1 . Gauturnwart Wilh . G i l l a r d o n und den 2. Gauturn »
wart Albert Fritz statt . Dieselbe hatte folgendes Ergebnis !

Lereins -Wetturnen .
Turnerbund Bruchsal Iii Teilnehmer , SS Punkte ; T .L . Gol »>

hausen 13 T . , 59 P . ; T .V . Bretten 32 T ., 58 P . ; T .V . Flehingen
30 T ., 58 P . ; T .V . Gondeisheiin 23 T . . 58 P . ; T .V . Jöhlingen 19 T .,
58 P . ; T V . Mühlbach 13 T . , 58 P ; T .V . Wössingen 12 T . . 58 P . ;
T .V . Kllrnbach . 10 I . , 58 P ; T .V . Eppingen 22 T . . 57 P . ; T .V.
Gochsheim 12 T ., 57 P ; T .V . Richen 12 T ., 57 P . ; T .V . Ruit 8 T ,
57 Punkte .

Oberstufe.
A . 91 IIegm . Zehnkampf .

Die ersten Sieger : 1 . Ernst Hamminger , T .B . Bruchsal : 2 . Jos .

Böckle, T .V . Bretten : 5 . Ludwig Göll , T .B . Eppingen : 6 . Fr . Dies ,
senbacher , T V . Eppingen : 7 . Erwin Belzer , T .B . Bruchsal ) 8 . Ro -

Deurer , TLZ . Köhlingen ; 3 . Karl Eberle , JLV Jöhlingen : 4 . Wilh .

»ingen
- - - - -

bert Langjahr . T .V . Wössingen .
B . Geräte - Zehnkampf .

Die ersten Sieger : 1 . Emil Jost , T .V . Eppingen : 2 . Emil Walz ,
T .V . Gondelsheim : 3 . Kurl Eberle , T .V . Jöhlingen : 4 . Friedr .
Schäfer : T .V . Eondelsheim : 5 . Karl Sprietzler , T .V . Jöhlingen ?
6 . Hans Kistenberger T .Bd . Bruchsal : 7 . Albert Kreppein . T .V . Vret »
ten : 8 . Franz Adelsberger , T .Bd . Bruchsal .

Unterstufe A.
1 . Walter Flein . T .B . Bruchsal : 2 . Albert Frank , T .L . Richen, '

3 . Emil Maier . T .V . Gochsheim : 3 . Heinrich Heck , T .V . Gondel ?»
dm ; 4 . Georg Hämmerle , T .V . Richen ; 4. Karl Nuffer , T .V . Wöf »

ingen ; 5. Willy Fink , T .B . Bruchsal ; 6 . Hans Kohler . T .B . Bruch «
al ; 7. Heinrich Ziegler , T .V . Mühlbach ; 7. Karl Vtnai . T .V . Gochs «

heim ; 7. Hermann Fundis , T .V . Bretten ; 8. Adolf Limmel , T .B .
Kirnbach ; 9. Karl yerbold , T .Bd . Bruchsal ; 10 . Hermann Böckle,
T .V . Bretten .

Unterstufe B .
1 . Karl Cpänle , T .V . Bretten : 1 . Erwin Pfrmder , T .V . Eppin »

gcn ; 2 . Alb . Wagner , T .V . Wössingen ; 3. Jak . Trompeter , T .V .
Ruit ; 4 . Jak . Rätz , T .V . Eondelsheim ; 5. Karl Winterroll , T .V . Jöh >
lingen, ' 6 . Fritz Burkhardt , T .V . Gondelsheim : 7 . Rudolf Dauth ,
T .V . Bretten ; 8 . Karl Heck, T .V . Eondelsheim ; 9 . Karl Schmidt ,
T .V . Jöhlingen ; 10 . Ernst Hettmannsberger , T .Bd . Bruchsal ; 10 .
Karl Ries , T .V . Eondelsheim .

Zugendturner .
1 . Arthur Wirth , T .V . Bretten ; 2 . Max Eaxenheimer , T .V.

Mühlbach ; S. Karl Müller , T .V . Jöhlingen ; 4 . Bernh . Glasstätter ,
T .V . Jöhlingen ; 5 . Otto Antiller , T .V . Mühlbach ; 6 . Erwin Dissen «
bacher , T .V . Eppingen ; 7 . Karl Heck, T .V . Eondelsheim ; 7 . Herrn .
Klingenfuß . T .V . Zaisenhausen ; 7. Fritz Krauß , T .V . Jöhlingen ;
8 . Gust. Deutscher. TÄ . Wössingen ; 9. Otto Dettling . T .V . Mühl «
dach ; 10. Karl Schäfer , T .V . Eondesheim .

Abends fand in verschiedenen Sälen Ball statt .

Todes -Anzeige.
Nach langem,

heute unser liebei
Schwiegervater

_ schwer« Leiden ist
der Vater , Grosevator und

B18288

Wilhelm Eberhard
in einbesseres Jenseits abgerufenworden.

KARLSRUHE, den 14. Juni 1926.
Ludwig-Wilhelmstr. 8.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Wilhelm Eberhard u. Frau ,

geb . Breh,
Georg Jakob und Frau ,

geb. Eberhard ,
II er in . Eberhard und Fran ,

geb . Gerstenäcker ,
und 4 Enkel .

Die Beerdigung findet am Mitt¬
woch, den lb . Juni mittags 1 Uhr. von
der Friedhofkapelleaus statt.

Danksagung .
Tiefgebeugt durch den herben

Schicksalsschlag bei dem Heim¬
gange unseres Innigstgeliebten
Oatten nnd Vaters danken wir
allen , insbesondere Herrn Pastor
Zimmermann für die trostreichen
Worte am Grabe , dem Gesang¬
verein . Frohsinn *

, dem F . L Mühl-
bnrg , der Zinkengemeinde Mühl¬
burg , sowie allen Freunden und
Bekannten von ganzem Herzen ,
welche uns so liebevolle Teilnahme
bewiesen haben - 12524

In tiefer Trauer :

Walburga Mangold , neb - Pliüger
nnd Kinder nebst Angehörigen .

<BerM oon MoMien.
Für den Umbau de« MannschaftSbause » I der

ebemaltgen Art ^Äai . 1/50 in KarlSrube . Moltke .

Danksagung .
Für dia Oberau « vielen Beweise herzl .

Teilnahme bti dem Hinscheiden unseres lb .
unvergeßlichen Kindes sagen wir auf diesem
Wege tiefgefühlten Dank . Besonders herz -
lichenDank d .hochw .Hern .Kaplnn Schremp
für die trostreidien Worte an Grabe , so¬
wie den barmherzigen Schwestern vom
St . ßernhardushaus . Auch danken wir den
beiden Frl . Lehrerinnen sowie den Schü¬
lerinnen der 6 Klasse der Südend -Schule
für die letzte Ehre am Grabe . B13275

Im Namen der tieftrauemden Hinter¬
bliebenen i

Familie Sigmund Müller, Postschaffner.
Karlsruhe , Neuenbürg , d 14 . Juni 1926 .

Amiliche Anzeigen
Die Bekiimvfuug der M «al - »ud

« iaui -nleucke betr .
Nachdem die Maul , und Klauenseuche in
arlöruhc - Rwibetm sich nicht weiter ausgebreitetRwtbeim

dat . wird . der Sp «Sperrbezirk auf die verseuchte »
(Äedöite beschränkt nnd 5er übrige Teil beb Bor -
vrtes KarlSrube -Rtntbetm alö Beobachtung ^ -
biet mit den aus 89 166 sf. der AuSsnbrung »-
vorschriste » »um Vievieuchennesev sich eraebenden
"KSK ! Ä H,n <-W

« ad. AczirkSamt — Polizeidireltio « B .

str. Nr . 2U B , »u Wohnungen , sollen » achstebende
Äanaröeitcn vssentlich vergebc «! Werden : Ver -
dingungesormulare erhältlich »um Preise vou :
. " cinerarbeitel , —.78 wT

chreinerarbetten -Rie
^ ^

— 75 M
—.75 Ji

lnstreicher-
.76 Jt

- ingungssormulare erbältlich
L « vlÄnitt X . Schreinerarbeit ,
!. Abschnitt X » . Schreinerarbl

nienböden » . . .

5. Abschnitt Xlll . Maler - u . Ar
_

6. Abschnitt XIV . T -u>e»ter . ^ inoleum -
^

nrücltLN -""«Bö Jl
7 Abschnitt XVII . Be - und Entwäsle -

rungsanlaaen und »vaS —.75 .«
8 . Abschnitt XVIII . Elektrische Anlagen — .75 ^

Die BerdinguugSu >nterlagen liegen in der Zeit
vom 15 . bis 25. Juni 1920 an Wochentagen vor -
mittags von 9 bis 12 Ubr und nachmittaki » mit
Ausnahme SamStagS von 2 bis 5 Ubr in den
Diensträumen des unterzeichneten Bauamts zur
Einsichtnahme auS und können solange der Bor «
rat reicht, gegen Zahlung der oben angegebenen
Preise lohne Zetchnunacn » bezogem werden .

Die in allen Teilen ausgesiillten Angebote sind
btS 25 Juni 1» 26, vorm . 10 Ubr . verschlossen
UHU Iii 14 CUllVH -UjuiMV*. - „ v. . . v . . .
liureichen . Di « Erössnuno der Angebote erfolgt
von 10 Ubr ab abschnittweise in Miindigen Ad -
ständen . A1622

ReiLsba «a« t tkarlSrnb«. Kailerallee 12C .
Televbon 145

Fleisch - und Wursilieserung -
Vergebung.

Statt Karten. «
Die glückliche Geburt tiner

gesandtn Tochter zeigen hoch¬
erfreut an.

ReichsbahnoberratVJachs u .
Frau Hedwig , geb . Schmith .

K .

Zwei gesunde Sonntags - ^
Mädchen sind angekommen .

Emil Scherer und Frau
z . Zt. Städt. Krankenhaus .

KoiserstraSe 49
12556

Karlsruhe
ab 1. Jutt

Angebote mit einem Abgebot aus die Karl ».
ruher . MeizgertiinungSvreise sind verschlossen und
viS svatetten » 17. d . Mts .. mi - taaS 12 Uhr , an die

Kiichenverwaituirg Polizeii -Hule hier .
Moltkestrafte 12 . ab,lit «eiern . 12540

Will das Brautpaar glücklich sein ,
Kaufts Möbel nur bei Freundlich ein

Wäsche
Kronenstr , 37j39 12547

Karlsruhe , den 13. /uni 1926.
Hoooenbachstraße 18. 818804

werden rasch angefertigt tn der
Druckerei Fcrd . Thiergarten .

zum Flicken wird amae -
nommen . Adresse m
ritfit '-' n unter Nr . 11139 .)
an die Badische Presse .

Schneiderin , in ersiklas-
sigem Atelier tätig , sucht

Kundenhäuser .
Angebote u . ?ir . <31418
an die Badtsch « Presse .

Wäsche
wird angenommen zum
waschen v Hand , m . n .
obne bügeln . Auf der
!>!c>sendleichc gebleicht ,
btute Bebandlg . n mä -
hige Preise zugesichert .
Angebote n . Nr . B1ZZ7Z
an die Badiiche Presse .

Weinfässer
80 biS 60 i Liter , rund und oval , ans nur trockenem
Eichensvaltbolz , staunend billig zu haben . 11381

X nSoffi EJnhellJq , Faftsabrik
Durlacher-Allee 103 unb Lachnerftr . 17.

A

lieäffe
können schön sein ; reich aber
sind viele durch ihrschönes Haar,

U nd dieser Reichtum verpflich¬
tet : stets bedacht zu sein , daß er
wachse und gedeihe und nicht im
staubigen Alltagsgetriebe seine
Schönheit verliere.

Ein Führer auf dem Wege zur
Gesundheit und Schönheit des
Haares ist und bleibt immer

Sfc <DufcCCe '*
Birken - fkarwairer

Für Bubikopf : Dr . Dralle 's Birkenwasser „Extra trocken "
P reis ■ Mk . 2. - und 3.50. H Liter Mk . 5.50. 1 Liter Mk. 10 -

Druckarbeiten
werden rasch und sauber angefertigt in dei

Druckerei Ferdinand Thiergarten .

K
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|WÖ5 haben Sie denn HerrJCdbsarzt , Hül>j Kennen \
auf dem Herzen ? neraugen -Schwenm \ 5ienicht die ParoL\

Ge .ne !nt I»« natünldi das berühmte , von vielen Aerzten empfohlen « HUnw .

äugen - Lebewohl fflr die Zehen und Lehewohl - Hallenscbeiben für die Fußsohl « ,
Blechdose (8 Pflaster ) 75 PIg ., Lebewohl - FuBbad gegen empfindliche FM « ud 4
Fußschweiß , Schachtel (2 Bäder ) SO Fig ., erhältlich in Apotheken und Diog « ia&
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SidwesfdeutscbeJndaslrie-undWirtschaftsZeitiim)
Berliner Börse .

Sk' tliu , H . 3uui . ( Aunkspriich! Die Börse cröfinei die neue Woche
tn grober Zurückhaltung bei teilweise leichten KurSab .
s ch w ä ch u n g e n . Diese Zurückhaltung wird in erster Linie verursacht
durch die bevorstehenden Mcdioliauidaiion . Wenn auch am Markt tägliches
lyeiv irgendeine Versteifung noch nicht erfahren hat , so wirkt doch der recht
erhebliche Reportsav verstimmend und veranlahl Glattstellungen . Ruch di«
innervolitischen Schwieriakeilcn , die der Volksentscheid am kommenden
Sonntag vielleicht mit sich bringen wird , legen der Börse Zurückhaltung
mif . Auf der anderen Seite finden die Kurse am Montanaktienmarkt
tn den Verschmelzung-gerüchten aus der westdeutschen Schwerindustrie eine
gewisse Stütze , Die Abgaben der Spekulation wurden am Montanmarkt
durch Kciuse für rheinische Rechnung ziemlich ausgeglichen . Sine verhält ,
nismäftig größere Abschwächnng erlitten lediglich Rhein . Stahl . Stärkeres
iliealisationsbedürfnis machte sich am Markt der Elektrowerte bemerkbar .
Auch in Aarbenwerten bestand nach der Kurssteigerung am Samstag Ab-
vabeneignug . Die Favoritwerte der lebten Tage wie Deutsche Erdöl ,
Dunamit , Köln - Rottiveil waren verhältnismäßig gut gehalten . In den
Werten des Bier - Tprit -Konzerns hatte die Bewegung ebenfalls nachge <
lassen : lediglich Kahlbanm konnte» zu Beginn noch eine kleine Stei -
« erung erzielen. Von fremden Werten zeigte sich lediglich Interesse für
Türkenwerte auf die bekannten Gerüchte über neuerliche Verhandlungen
in der Frage der Zinsreguliernng .

Am V a l u t e n m a r ? t hat der französische Frauke, , feinen bis .
berigen Rekordtiekstand überschritten . London -Paris wurde
liier mit etwa 171.25, London,Brüssel mit 167, London - Mailand mit 185
gehandelt . Tägliches Geld bleibt zunächst leicht Z.S—5 .5 Prozent , Monats ,
gelb 5 .25—6 .26 Prozent .

An, Montanaktienmarkt hielten sich die Abschwächungen im
«llgemeinen im Rahmen von 1 Prozent . Weiter gebessert waren Klöckner .
rverke in Zusammenhang mit den neuerlichen Meldungen über einen Zu ,
sammenschluh der außerhalb der Vereinigten Stahlwerke stehenden Kon-
lerne lvlus 1.5) . Mannesman » rlus 1 .25, Buderus vl« S 0 .75. St a Ii »
inerte leicht abgeschwächt Salzdetfurth minus 2 .5. Auch Zinkwerte
schwacher anf das Dementi betreffend internationale Vereinbarungen .
Cchles . Zink minus 2 .25 , Stolberger minus 1 .25. Chemische Werte
teilneise gebessert : Tb . Goldfchmidt plus 1 Prozent , Oberkoks minus
1 .87 Prozent . Von Elektrowerten waren besonders schwach Ges.
für el . Lieferungen minnS 8 , AEG - minus 1, Siemens minus 1.75, Licht
und Kraft minus 1 .375, Felien minus 1.75 Prozent . Schnckert gehalten .
Schiffahrtswerte uneinheitlich . Lloyd minus 0 .75, Hamburg Süd
»ninus 125 , Havag dagegen vlus 0 .25 . Bankwerte ruhig und wenig
verändert . Von Vahnwerten Canada schwächer iminnS 1 .375) Pro -
Hent . Maschincnwerte rnhig bei geringen Veränderungen : Loewe
hninnS 2 Prozent , Körting minus 1.5 , Orenstein minus 2 , N .A .G . mtnuS
1 .5 Prozent . Otavi konnten ihre Steigerung vom Samstag aufrecht erhal ,
ten . Im Verlaus der ersten Börsenftunde war das Geschäft sehr ruhig
pei geringen weiteren Kursabschwächungeu .

Auch im weiteren Verlauf blieb das Geschäft ruhig , bei leichten Schwan »
?ungen , die zunächst nach unten tendierten . In der zweiten Stunde traten
vereinzelt kleine Knrsbefserungen ei» . anSgehenb vom Kassamarkt , der ver.
vältnismäßig fest lag . J . ,G .-Farben konnten einen Teil ihres anföng -
lichen Kursverlnstes wieder einholen . Am Montanaktienmarkt blieben
Klöckner und Mannesmann im Vordergrund des Interesses . Lebhaftere
Bewegung war nur in einzelnen Spezialvavieren , namentlich in Dessaner
Gas , die im Verlaus 8 Prozent gewinnnen konnten . Auch Charl . Wasser
« ach anfäglicher Abfchwächung stärker befestigt. Stärkere Abschwächunaen
mußten sich die Werte des Bier -Svrit - KonzernS gefallen lasse » . Die
Kursverluste betrugen hier 2—3 Prozent .

Privatdiskont kurze und lange Sicht 4% Prozent .
Gegen Schluß der Börse konzentrierte sich das Geschäft vollständig auf

»fnzelne Svezialwerte , während die übrigen Märkte völlig vernachlässigt
blieben . In erster Linie sind zu nennen die Werte der J .-G - Farbenindu -
sirie , in denen sich besonders an der N a ch V 8 r I c außerordentlich lebhaf¬
tes «Geschäft entwickelte. Der Kurs stieg auk 102,5 <6 Prozent über den An.
fangskurs ) . Weiter wurden Charlottenburger Wasier nnd Dessauer Gas
in erheblichen Posten aus dem Markt genommen , erstere nachbörslich 88 .5 ,
letztere 119 75 nach 120 .50- Auch die Werte de » SvrengstosskonzernS Nnd
uegehrt . OberkokS steigend 74 .87. Im übrigen hörte man nachbörslich:
Phönix 80.75, Gelsenkirchen 121 .75 , Rheinstahl im Zusammenhang mit
I .-G .- Farben auch steigend 110 .50 , Bochumer 114. Erdöl 120 .5. Siemens
151 .5 , Kriegsanleihe 0 .40 (5% . Der französische Franken ging weiter herun -
ter auf 174, der belgische aus 170 gegen London.

* Berlin . 14 . Juni (Funkspruch .! Devise« am Usa« r »markt . von .
don- Kabel 4.86% : London -Paris 171 .75 : London- Brüssel 168.25 : London .
Amsterdam 12.11 % : London - Mailand 18675 : London - Madrid 81 .13 : Lon-
dou .Kopenhagen 18.34 : London - OSlo 21 .08% ; Kabel -Zürich 5.16H ; Kabel-
Amsterdam 2 .488% : Kabel -Warschau 10.25.

Berliner Börse

Neptun
9! . LI-»»
Roiandlinie
Schief. D »f.
Stc« . Dpf .
St . Dampf
ver . Elbe

vom 14 . Juni .
Dantsehe Staatapap -

18. 6. )4 . 6.
« Dt Wert ». 97 .1 97.5
Dollarfch^*W . rv -V 0 357B 0 .365
*Vi VI - IX 0.357 S 0 3575
5 ReichZanl. 0 4ISS 0 .41
4 St«ich»anl- 0 3675 0 3?
3 % 91« anl 0 385 0 392 6
3 Rciifivanl 0.4725 0 .495
4 Schntzge » . 6 4 5 3
5 ep . Pr . A. 0 .245 0 24
4 Pr , Eons 0 .385 0 .38
3X »». 0 .385 0 385
3 », 0.S97 5 0.3S75
Wertbest . Anleihen

->Bab . « I . «. 12 .5 12.7" 5 .6 5 .6
71 7 .176 75 76 .75
6 -3 6 .29
5.87 5 .93

5 Pr Raiin.
5 Pr .Stoggt» .
S Sth .-M « .
bgtoaq 1.11
5 !» . 12.18

S Zucklrb«.
Ausländische Werte

4 *4 Dtst . 6 17 .1 17
4 Solbr. 18.75 -
t « tonen». — 1 .54 Tür, . Hb 10.5 10 62
4 T .Bag » . t 16-2 17
4X .» OBMI 13 -5 14
4 T . Zoll. 12.9 13 .25Türl .-Lofe 21 21
4« Un8 . 13 15 .75 15 .75
4Vi Uno. 1* 17-9 17 .7t U. Sold». i7 .e 17 75

4 Stoncnr 1 .5 15
5 MexUauer 50 .75 50 .75
4 SWeiHoii :» 34.75 34 -75
5 Tebuon « 30. 75 30 .62
iV> » o 28 27
Eisenbahn -Aktien

Baltimore 81 —
(ianaba 58 .12 56 87Sw-urung _ 3 .3Eieltr . Hch» . 101«/. 101
Schiff ohrts - W erte

D. Aus» 116 115"/«
Yapag 135 135
Hamb 6ttb 106' /« -
Hansa 131'/* 131' /.

12. 6. 14. 6.
ft»S« e» » . 116 5 115 5

60 57 .5
133' /.

45

57 .5
,« 132

29?12
4625

Bank -Aktien
Bob . San« 132 .5 133' /.
SB« el. Werte - —
Barm. B. B 95.5 95.5
Berl. Hb » « . 159 158.5
Commerz» . 109-/. 109-/4
Darmst . « I . 141.5 141.5
D . Mol . « «. Ski 58
Dtsche SB«. 134 .5 134' /.
D. Uebs B«. 91 87 92
DiS«»n«»g . 131' /- ISO 87
Dresbu. B. 115'/« 115
Lripz . dm. 100 100-/.
äJiittctb 61. 109' /« 109' .
Lest Srebi« 71 7 -25
Ostbau« 86 -5 88
Reich »»«. 153 .5 153' /«Südd . B«reb . 10S 10 ?
Südd. Di »«. 103 104
Wiener Vi». 5 .45 5 .62

lnd .-Aktien
Aaq . Leb 18.75 18

„ Spinn. — —
Aecumnlat 132 1315
Abl. u Ebb. 100 .5 125
Ablerh . Gl . 102 5 102
Adler « . Kl 63 .5 63
A .-Ä f.Beri. 67 114 5
A. ffi, ® . 122 120 87
Alfen Zem 160 159
Ammenb . » . 143-/ . 143.37
Angls Ct . ®. 72 72
Annen « iS. _ 30
Aschaffb 3 . 90
AugsS NM, 77 74« aukcMas « . _ -
Bama » Mg 36 .25 36
Barop.Wal » 10.5 10 75
Basalt 73 25 72.25
Babr, Sbie«. 45 75 44 .75
Berg E»e«g. 78 5 ^ 8 5

« erger Sf» .
Vergm . EW .
Berl Hotel
Bl .ltorlSr. A.
vl . Mas» .Ber»eNn»S .« ing« «e.
voch. « nt
BShler et
Br« Bril
Brslh« . it.
Brem « efgh.
Brem .Linol
Lrem.Bnlk.
Brem Wolle
Baberus S
Bnfch Wa».

12 6.
556' l,
116
91
^8 .75
4375
48 .fi
11487

14 . ö.
1( 8
115'/«
91 -5
67.5
725
43 -75
4825
114 .-7

116
144
43 5
141
57 .25 56
1015 103
72 62 71 .543 44

116
145
45
140 .5

SaVito »l. 18 18.5
6b Heyden 80 78 .12
ffb. « eisen« —
d» . Albert 99 .75 104 .5
ttonc . eijtm . 59 57 .75
Gjmc Spinn 67 67 .25
«t. tfnonin 108 107
Daimler 65 645
leinten » . 8. 133 , 138
Dess . Ga» 112' /« 118
D «. AU Tel. 613/61 .5
Tt ünjb . 115.87 116
Xt.Sb Sign. 67 66
® «. fftbäl
Dt. ®n»ito»l
Dt. Röbel
Dt Sali
Tt> inolenm
Dt. Masch.Dt. Schacht»
Dt . Spiegel
Dt. Steinzg.
Dt Ton
Dt . Werte
D«. Wolle
D». «kisen».Donnersm
Tür «oppw.
Diiss . Weyer
. Masch.

Dynamit
Eintracht
« isenm . AG .
tkisenw. « r.

„ Meyer
« . « iefer .
(Et. Licht Kr

121
72
76.75
119 .5
138 .5
63
71
52
118 .5
107 5
94
11
47
72 .5
53 .75
24.5
32
100
110

122
70
76 -5
119
1385
63/5
71
52
114
108
94
41
47 75
70-5
52
23
32
98 -87
110

Frankfurter Börse .
Frankfurt , 14. Juni . «Eigener DraMericht -) Bei dem heutigen Wo-

cheudegiun hielt das Geschäft sich in engen Grenzen , doch war die Ver ,anlafsung der Börse zunächst fest und sreundlich. Zu der festen Grund -stimmung , in der der Markt eröffnete , dürften einige Deckungen in Groh -
werten beigetragen haben . Auch die andauernd leichte Geldmarktlage isteine Stühe , sodab ein größerer Teil der Svezialwerte durch leichte Bes-
serungeu sich auszeichnete. Nach kurzem Verlauf aber übte der Druck der
innervolitischen Lage eine nachhaltige Wirkung auf die Haltung ein . Die
Svekulatiou hielt sich in der Ungewihheit des Ausganges des Boikseut -
scheids in der Fürstenabsindungsfrage von größeren Engagements zurück
und die dadurch verursachte GeschäftSuulust vera » las>te einen allgemeinen
Kursdruck , der aber bei dem geringen Umfange des Geschäfts kein gröhe-
res Ausmaß annehmen konnte . Am Montanmarkt wurden höher Bu -
chumer vlus 1.5, Buderus vlus 0.75, Phönix plus 0 .25 . Auch Manne » ,mann waren zu höheren Kursen stärker begehrt, gaben aber fvräter Bruch-teile ihres Gewinnen wieder ab . Ziiediiger wurden Rheinstahl minus
1.75, Gelsenkirchen und Havag . Auch Kaiiaktien schwächten sich zunächst
um etwa 1 Prozent ab . Am Chemjemarkt waren Farben J .-G . eher an -
geboten, sodah der Kurs um 1.12 ani 186 .87 zurückging. Erheblich niedri -
ger wurden Goldfchmidt nnd Holzverkohlung , währeu -d Scheideanstalt , Nnt .
gerswerke weiter anzogen . Der Elekirizitätsinarkt blieb ruhig , aber über -
wiegend niedriger . SSuckert vühten etwa 1.25 Prozent ein , AEG . 1 .25 .der Bankaktienmarkt verkehrte in unsicherer Haltung . Darmstüdier Bank

Berliner Devisennotierungen vom 14 . Juni .

Amsterdam
Buenos -Air.
Brüssel.« .
OSlo
Kopenhagen
Stoilyolm
Helsingfors
Italien
Bonbon
Newyor «
Paris
Schwei»
Spanien

12. Juui
Geld
168.5?
1691
12 47
93.03
11135
112 30
10 E48
15.32
20 .414
4195
12 .25
81 -22
65 .72

Brief
168 97
1-695
12 51
93.27
Hl E4
112.58
10 538
15 .36
20 .466
4 .205
12 .29
81 .12
65 88

14. Juui
© c!bj

168 51
1 692
12 .13
93 .13
111.31
112 30
10 55
14 .91
20 .41b
4 195
11 .74
81 .18
65 .40

Briei
168 .93
I .6<?6
12 .17
?3 .37
111.6?
112 .58
10 .59
14 95
20 457
4 205
II .78
81 38
65.56

Japan
Rio be Jan .
Wien
Prag
Jugoflal » .
Budapest
Bulgarien
Lissabon
Tanzig
Konstautinop .
Athen
Canaba
Uruguay

12 . Juni
Brie!

1 .967
0649
59 3 ->
12.458
7 .43

5 883
3 06?
21495
81 .17

2 .24
5 .21

4 .207
4 .265

Geld
1 .963
0 647
5925
12.418
741

5 868
3 .052
21 44i
80.97
2 .23
5 .19

4 .197
4.255

14 . Juni
(Selb

1970
0 .646
69 .27a
12 42
7 415

Brief
1974
0648
59 .415
1246
7 435

5 .868 5 .(588
3 .052 3 .062
21 .445 21 .485
80 98 |81 18
2 .222 2 .232

5 .141 516
4 .19714 207
4 255 >4 .265

Frankfurter Devisennotierungen vom 14 . Juni .

Amsterdam
Bueu .- AireS
Brüss .-Antw .Oslo
Koveuhag.
Stockholm

. talien
London
Newuork
Paris
Schweiz
Svanien

12.
(Selb
163 18
1.691
12 .44
93 .03
111.36
112.3 ?
10.548
1532
20 414
4195
12 29
81 .20
65.51

Juni
Brief
169
1 .695
>2 .48
9327
111.64
112 60
10,538
15 -36
20.466
4.205
12 . 33
81 .42
65 .79

14 .Gelb
168.66
I .699
12 23
93 .08
111.26
112.31
10.55
15 .03
20.410
4 195
II .90 5
81 .19
65 .62

uni
» rief
138 98
16 %
12.27
9332
111 64
112.69
10 .59
15 .07
20 463
4 205
U .945
8139
65 .78

Javan
Rio de Jan .
Wien
Prag
Iugoslaw
Budavest
Bulgarien
Lissabon
Danzig
Konstantin .
Athen
Eanada
Uruguao

12. Juni
Geld

1 .963
064 »
5928
12 .423
741
5 .87

3.052
ZI 445
80 .97

223
5 . 19

4 .195
4 255

» tief
1.957
0 .646
59 .72
12 463

7 .43
5 .89

3 .06 *
i 1.493
81 -17

2 -24
521

4 .207
4-265

14. Juni
Geld

1970
0-646
69 .275
12.423
7 415
5 .875
3 052
21445
80 .88
2 .222

5 .14

Brief
1 974
0648
59 .419
12 .463
7 .435
5-895
3062
21 .49 }
81 .18
2232
5 .16

4197 4 207
4 .255 '4 265

Züricher Devisennotierungen vom 14. Juni
12. 6. 14. 6

122 .95 12295
72.95 72.93 '/«
7220 72.20

911 '/« 9 .11'/«3 75 3 75
21625 217 .75
1300 ' /« 13.00' /«2 .80 2 .73
6 .39=7« 6 .36i«
2 -08^ 2.09 '/«

it . 6 lt . s
Newyor « 5-16' /- 5 -16' /« Deutschiaa»
London 25 .13 '/» 25 . 14 ' /« Wien
Pari » 15 .00 14.75 Budapest
Brüssel 15.30 15 .05 Agram
Italien 18 67^ 18 .60 Sosia
Madrid 8125 80 .96 '/. Bulareft
Holland
Stockholm

207 .45 207 .55 Warschau
138 .32^ 13830 Helsiugsor»

Kristiania 115 .97^ 114 .55 Koustautiuop .
Kopenhage, 13697 137 .00 Athen
Prag 15 30 15 .31 Bueuos -Airei

Unnotierte Werte .
Mitgeteilt von Baer & Elend , Bankgeschäft , Karlsruhe .

Adler Stil
Solbnt
« riodler Zigarre «
Jttrrtraftwer «

40
50 Vo
20°V
21' /°

»ammerNrsch
Rr»art &6all
LandeswtrtflyaftSfl .
Moninger vranere!
Osienbnrier Spion.

40«/.109"/,
125' t.
130 ).

18%Roftatter füaggon
Rodt » . Wienenberg .Taba «.Hanbel ?.A..« . q .02*
z »ckrr» »re» epeet

• - R .uT pro V.M 1000.

befestigt . Auch Diskonto zogen leicht an , aber Deutsche Bank , DreSdn«
Bank und Meialigesellschaft niedriger . Schissahrtsaktten ohn« jeden Ui»>
satz. Von Autowerten waren Kleyer fester . NSU . niedriger . Gut geha"
ten waren Bauaktien . Zuckeraktieu tendierten etwas fester . Badisch «'
Zucker vluS 1 .S, Voigt und Häffuer zogen infolge der günstigen Geschah
läge um weitere 2 Prozent an . Deutsche Anleihen lustlos . KriegSanlsiV«
0.412 . Von ausländischen Rente waren Türken befestigt. Der Freivtt '
kehr war ruhig und ohne Veränderung . Becker Stahl 23 , Benz 67, Brow»
Bovert 89 , Entreprife 7 , Growag 48, Ufa 48 , Ufrag 7654 . Im weitere»
Verlauf blieb die Haltung unsicher und weiter zum Nachgeben geneigt.

Am Gel d-m a r k t war tägliches Geld trotz des MedioterminS "
großen Mengen angeboten Tagesgeld 3V4—4%, Monatsgeld 4 %—6 SP' "*
zent je nach Adresse . Privatdiskont Judustrieakzepte 5.

Am internationalen Devisenmarkt blieben die »restlichen Fr .i«'
kenvaluteu unverändert . Die Pariser Pkundvarität stellte sich auf 170 ?°
für das Pfund (II ?* Pfg . für den Frankeni , die Brüsseler Pfundpartt ^erreichte einen Nekordtiefstaud von 16050, Mailand gegen London 1SS.S»
Die Mark unverändert .

Frankfurter Abendbörse .
Frankfurt , 14. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Die AustvärtSbewegun ^der iX-arbenindnstrteaktien , die an der Nachbörfe auf neue Patentgerü «^

hin stark begehrt waren , febte sich im heutigen Abendverkehr bei bedeuten '
den Umsäben fort . Im greiverkehr stieg der Kurs aus 194.25 medio u »°

- auf 194.75 ult . Die Kursbewegungen der übrigen Aktien waren ob »°
Belang . Die Kurse waren zumeist gut gehalten . Am Montanaktienmar »
waren die führenden Werte 1 bis 2 Prozent höher. Die Abendbörse !Äl««
unter Bevorzugung von Karbenindustrieaktieu tu besestiater Stimmung .
5vroz . Reichsanlcihe 0 .410 , Schutzgebiete 5.6 , Bagdad II 14.07 , Zolltürke"
13.355 , övroz. Goldmer . 50H , Commerz media 109.25 , Darmst . medio 142-3'
Dt . Bank 134 .5 , Disk . medio 131 .5 , Dresd . Bank medio 115.75, Oesierr-
Credit 7.1 , Havag 137 , Nordd . Lloyd medio 132 , Buderus medio 71>
Deutsch-Luxemburg 110.5 . Gelsenkirchen medio 124. Harvener medio 12x'Mannesmann medio 109, Mausselder medio 93.75, Otavt Minen
Phönix 20 .5 , Rheinstahl medio 120.5 , Riebeck - Montan medio 116 .5 , Laura'
büite 37.75. Kali Aschersleben 132 .5, Adler 63. AEG . 121 .75 . Daimler 04O
Scheideanstalt 132, Dt . Erdöl 122, Karbenindustrie 194 , Goldschmidt 81»
Lahmever 121.25, Solsmann 68.25, Holzverkohluug 57 . Neckarwerke Eßli »'
gen 104 .5, Rütgerswerke 89 , Siemens und Halske 153.5, Voigt u . Si>sinc>
99, Wayh u . Kreytag 11 .75, Fränkenthaler Zucker 57. — N a ch b ö r s
Deutsch-Luxemburg medio 117.5. MauneSmann 109 .25.

Mannheimer Börse .
Mannheim . 14. Juni . (Eigener Drahibericht . ) Die BSrse zeigte heu><

ruhiges Aussehen , vereinzelt waren kleinere Abschwächuugeu aus vok '
zeitige Medioliauidatioueu festzustellen. Von Svezialwerten war«"
Brauereiaktien stärker gesucht . Ludwigshafener Aktienbrauerei mange^Materials gestrichen Geld . Wefteregeln schwächten sich um S ProzentU. a . notierten : Bad . Bank 134. Rhein . Svv . 108 . Farbenindustrie 18

"
;Chem. Rhenania 69, Seil Wolss 44 , Gebr . Fahr 37 , Germania 146 . Knor-

91.5, Mannh . Gummi 52, Heidelberger Zement 98 . Rheinelektra lty
Wefteregeln 140, Zucker Frankenthal 59, Zucker Waghäusel 68 , Chem. ® " i'
denberg 110, övroz . ReichSanleihe 0.412V&.

Stuttgarter Börse .
, ^ Stuttgart , 14. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Di « BSrse begann W
lustloser Handlung und bei abgeschwächter Tendenz . Behauvten konnte »
sich nur Lokalwerte , von denen Hesier Maschinen hervorragten und 4
zent anzogen . Die Abschwächunaen hielten sich aber tn den engsten GW » '
seil . Nennenswertes Geschäft konnte sich nicht entwickeln. Bankennähernd behauviet . Spinnereien unverändert , Maschinen - und Metall'
Aktien uneinheitlich , Nährmiiielwerie fest. Der Preisverkehr war rub»
und kaum verändert , lt . a. notierten : I . G . Farben 187 , Zement Heide «'
berg 97.5 , Daimler 64, Germania 66.5 . Heilbronner Zucker 67, JungS «11!
87.5 , Kuorr 91.60, Maschinen Hesier 106, N .S .U. 85 .25, Stuttgarter Zucke «
69.75.

Warenmarkt

Produkte nnd Kolonialwaren .
Mannheim . 14. Juni . (Eigener Drahtbericht . ) Produktenbörse .Produktenmarkt ,ft uneinheitlich . Die Forderungen für « uslandswei,/ «

sind abgeschwächt , sür Mehl leicht erhöbt . Kür Manitoba I werden 16 .7V-
II . 16.30, III . 15.85 dkl. eis . Mannheim , für Barufso 76 Kilo 15.50, Austral«
^ eu 17 .60. Kansas ver Juli 14.75, ver August 14.47^ . ver Wertem# '
17.50 hfl . verlangt . Julaudsweizen kostete 30—31, Julaudsroggen 21.50 bis

? us ?andsroggen 22.25—22.50, Jnlandshaser 21—22. AuLlandsha ^29.25—33.50. Braugerste ausl . 25.50—27 . Futtergerste 19—19 .50. Mais V»
Sack alt 17 .50 , neu 18 .25 , Biertreber 14. südd. Weizenmehl 42.25- <»/Roggenmehl 28 .oü —31 . Weizenbroimehl südd . 28—32, Weizensuttermebi11.25—11 50, Weizeukleie 8 .75—9 , Noggenkleie 10.50—11 fRJt.Berlin . 14. Juni . lNnnklpruch . » Produktenbörse . Die Drnndstta ^
mung im heutigen Berliner Produktenhandel war durchgängig schwäcĥ
? i- « Umsatztätigkeit fand neuerlich Verstärkung , einmal dui-d
bie niedrigeren Ausiondsberichte . andererseits aber auch infolge der et®«'
unsicheren auslandischen Cifforderungen . Auch aus den Zeithandel über «

51 .25 51
125 -5 123
132 138'/«

CRiiew
« s. « ad . «
« tili »» .-« ,«rbmsb
Erlang 0 » .
Unmann
« f« » . »« .
« ss. « tei»«.
Faber « lei
J .Ä.Sarbcn -
industric
Feinjnte
Felbm . P - b .
Fetten « ntll .
F ötder Masch
Franc »«!»
Fried Hall
Feister
Fnch» Wa, « .
Gaggen . Eis .
Gels. B»
^ Gnft

Genschow
Kerm . PZ .
Ges.f .e.Un«.
Gilbem .
NirmeS E»
Glabb . Ter «

„ Wolle
Sloiken« .« »ebb . Dbf.N- lbfchm
Görlitz W ».
GSr , »»«.
Gotha Wagg .
Gritzner
Hailetb Dr .
Halle Masch
Hammersen
Hann . Masch

Waggon
Hansa Llb.
Harlort Bg

Brück .
Harpener
HaNm . M .
Heitmann
HebwigSh
HeUbr. S .
title

SK .
Uber« M

Hirsch « »f.
Hirsch » . Lb .
Hoefch
Hoffm. S «.
Hohenlohe

14. 6.
31 .35
33
73 5
57
116
57
125' /«114
80
187-/4
86
104 .5
129-5
56
22
91
46

0-55
47 25
122-5
26
53
108
154
793 /
116

12 . 6 .
31 .62
325
75
57-25
116 -'«
58 25
1256
114
8075
187 .6»
895
105 .5
1303 «
22 .5
94
46

0-55
47
121.525
52
107
155' /«
79.37
115
85725 85 .75
37 37
61 59.25
79 7912
28.25 28
375 37.5
48 .5 47 -25
95 92
70 62 69 -75
138 135'/«
85 83
57 .5 57
16 16 .545 5 42
64 -75 65
60 60-75
129 127.338 75 37 -75
73.5 70
t>8 57.25
68 .25 66
29 .25 29-5
29 -5 29-75
108-5 110

- 75
107' /« 109
52 65 -
16 .25 15.67

»»izm . Ph,
Horchwte.
Hotelbetr .
Howatdw .
Hnmb Msch .
(k^ N.Hntsch,
L»r. Hntfch.
Hl» Riebfch.
Hybr . Brsl .
Ilse ver »».
Jeserich
JungbanS
« ahla P»r».
Kahl»anm
Hati Aschl .
«otlät . Ma.
» attow Bg .
KloSnerw .
«narr «H^» oblm. St
Kolb n . Sch.Köln Neueis.» .»Utottwell
»ört. Gebr .
Kör«. El.
«rauß u . Sa,«ronbr Met '
KUpbersb.
«» ff». H .
Lahmeber
Lanrah litte
Le»p»lbgr
Linde« Ei »
Lindenb . St.
Lind ström
Lingel Sch .
Lingnerw
Linke Hast»,Loewe WIt .
Loren» Tel .
Liibensch M
MagirnS
ManneSm !»
ManSfelb
Marien». 8.
M. « a»»el
M. W . Linb
„ Sorau
„ Zittau

Mever P.
Miag
Mix « Ben.Mot Deutz
MAP », Bg.

12. 6 . 14 . 8
67 6662
61 .5 525
118 119
7 . 12 7 .12

44 43 12
42 42
101 100'/«
28

~
28 5

113 .5
100
87.75
7775
122-!.
1315
33 .25
11 .8/
83
71 .5

102 -,.
79 .25
88
4 /
74 5

113'/«99
88
80
125
130 5
34 .12
11 .8/
859272
107'M
116'/.
103 .62
77.587
4775

50 51
121
37.25
74
135
37.5
127-1.
30 . 12
59
165
103-/.
47 .37
57
107.37
93
37
12.75
137 .5
119
63 .5
16
117
100
47
103

120
38
735
137
37 5
126 .5
30 .25
59
154
102
45.25
54
108
92 .25
36.25
11 .75
134
119
63 12
16
118
1005
46 .5
102

Neckar!»«e
N . 6 . U.
Rdl «»hie
Nitritfabr.

„ Steingut
„ Balle

litt . Hertul.
Oberbeb .
O » ? ar»
Ob . « ok»
Le «. Stahl
Ohle» erb .
Obp. PL .
Orenstein
Oftwerke

12 . 6. 14 . 6.
105 105
85.5 85
118 .5 118 5
17 17
118 119ll>*.et 104 62
67.5 67 .25
535
58
74
40 5
41
120- '.

53
575
75 .75
40 .5
41
120

75 .75 74 .75
157 158 62

Panzer 43 43
Phönix Bg. <,0 .87 90 6
Phönix Br«. 63 .12 63
Pwtsch . 73 75 74 75
Pittler Wtz. ng 11z -/,
Prestow . 96 96
Preuhengr. 73 .5 73
Natg . Wg.
Reichel« M .
Rh. Braun«.

Clektr»
Naslan
Etahlw.
Wests . « .

Rhenania ch.
Rhehbt El.
Niebeck .Oel
Riedel I .D.
Rockstroh
Roddergr .
Romb. Htte ,
Rosenth. P.
!>ttitger »w.
Sachsenw.
S . -Th . PU .
Sal . Salz,
Salzbetsnrth
Sänger». M.
Sarotti
Scheide« .
Schering «Ii.
Schi .Berg .Z .
Schi . Text .
Stbueider H .
Schöll. Ei«.
Schub . Salz.
Schnckert el.
« chwelm Eis .
Sicg-Sol. Ä .

34
65
150
105 -/«
118' /«
83
68 2̂5
114
60.75
385
23 .581 .25
89
7887
122';«
104
156-1«
98
1275
33.5
114'/«90
4225
655

3275
65
iSf «

118
81 -75
70_
115 .5
74

~

391
24 .25
83
88 87
795
122'/«
1U5
154.596
127
33 62
1193/«
büö
65T75

138 .5 137 5
112-1« HO3/.
112 112
34 . 12 34

Sie« « l .
Sie« . Holste
Stahl-Nölle
Stahfurt ch.Stett Cham.
„ vullau

Stock 1». St
Stöhr Kg.Stowet « m
Stoib. 3int
Etralf. 6 »
Stuhl « »q.
Stuttg 3.
Sübb . Im ».
Tecklen »
Tbörl Oe«
Tie» Köln
Trausrabi»
Tüll F ' i'ha
Union chem.

Diehl
Gieherei

Aar, . Pap
Ber. Charl
„ ch. Zeitz
„ T« Nickel
„ Glanz».
m Jute B .
t, M Hall .
n Bern. W ,St . Zhp .Vilt. Wte.

Vogel Tri
Logtl . Ais .
„ Tüll
„ Häsfner

Vorw .Spinn.
Wanderer
Wegeliu
Wernsh .K».
Weser A « .
Weiteres .
W .D .Hamm
W .Eis .Dr
W . Kubser
Wicking
Wil» . Hütte
Witt . Guß
Witi . Tief
Wolf Masch
Zeitz Masch.
Zellft . «
3 . Waldh

12. 0.
117
154 5
4712
62 .5
35_87
1195
82.5
127.5
136

6875

14 . 6.
115 -/4
151 .5
50
§575
118-5
82
1?8".
136

68- 56
12 19.87
56 .75 56 5
83 82 .5
107 107
£05 51
43 .5 49 -5
49 .5 49
3a .12 35 -25
5975
1115
9

133' /«
267
80
60 .5
37
116
63
76 .5
44
40 .5
94

60
114 .5
9

134 .5
266 5
7s
59 .25

IIS '/.
7675
43
38
97

129 -5 130Ii 74SS 56
142' /«
61 .5
41.5
55 .25
1093/«
42
47
98 .25
38 .5
122 .5
62
137.87

139' /.6150
40 .5
55 .87
110
42 .25
47
98 .25
38.5
120 -/«
61
136. 26

12. 6. 14 6.
.Ii » « . Ol 28 27 5
S» ick.M. fch 41 40.5

Kolonial - Wert *Dt. Oftafr 180 178
Ne ».« »i»e»
DU»i 18

° 505
31 .25

Breill znaftum Kurszettel

036
4H » .6ch01
40ttl0»>ll/14
3H 75/07
3 *, b SS
0 « rotzlr. M
4 Türtunif
4^ M.B A.
4Vi Anat. I
4 b» II .
4^ bo . Iii .
Süb Eisen».
Rh . Erb «.

68 67 .5Dbterh .n .W, zg -je 40
E« °U UO*. Ig3212

0 405
0 .405
0 .405
0 .405
IO 144 .

40 .75 42
16 16 .5
14 .7 15.25
13_ 13_5
103 103

Grenvenbr .
Wrünu .SUf
Jüdel
Rollm . Jrd .
Kostheim Z.
Lothr .PUG
Maxim Li».
Ml» er« ff»
MezS.Frbg.
Mo». Mhm
Ruobg . Lp
RriS ». Pap
Rhein « «r.
Schrstg. Off.
Schub Her»
Stnnee A « .
Ber .B.FrG

Uttram
Wiest . Ton

45
93
85
54

146

»5 5
93 .5
86
52_
2
153
525
3737

29
151 151
132 .5 134
30

~
25 -

64 42 -25
61 57 5
120 115
67 68 -75

Termin -Notiernneen
Dt . lUustral 116 -5 116
Habag
Hamb . Süd
Hansa
KoSmo»
Llohd
Äll.Tt .E.» .
Barm Bankb.
Berl HdlSg.
trominerzb «.
Tarmit.B«
Dt. « an «

136 135 .1
106-5 104 -/«
131 .5 132 -3
115.5 115 5
133 -,. 132 .5
63 .62 63 .12
95 5 9s .5
159 159
109-/« 109-/«
142 141' /«134'/« 134 .5

Stlbataf
Dre »b„ . B«.Mittel» .«,».
Schult » ..* .
« . «. «
Berg« .
» erl.« t « .» och. « a«Bnbrni»
>!»arl.W »N.Ct. Caoutch
Daimler
De». Ga»
Dt. Lnxra*.Eedöl

_ Masch.
ThnamU

12. 6 . 14 6-
131.62 131
115' /« 115 .
! N ° i ®

Ä -

115'/. 113'/.
71 75 715
87 62 88.5
107-/. 107
65-75 65
114 5 llfj '
117 116' -
121 82 121 _
62 -75 62 .87
99.75 98 .6

« ett?. Licht 139 .5 187 .1®
A.G .Farven-
indniieie 187 87 1SS-5

Feiten t EuU . 1Z1 5 12?
Seif » g.
G.f.el.U.Har. Ber>
H«fq
Ilfe Berg »,Kahlbaum
Kati Aichs».Klöckner
Kötn-Neuefi

»iottioeU
Linle -Hofm
Ldw. Loewe
Manne»« ,
Manssetb
Rat. Auto
Ob .-Vebarl

Car,
.. Kols

Oreukieia
Dinner «
Phönix Bg
Rh . Br. «.
:N»tinfut (
Riebe« um».
Rom». Hütte
Rtttgees « .
Saljdetf.
Schucker « e«.

122 '/« 121 '
155 162 -5
129 » « U
110 1085
114.5 114! '
125.5 p,6 .37
133'/. 132
84 84 .75
116 5 HS 57
103 108' '
59 £ 8 -5
167 164 '/.
107.37 -
93 25 92 .25
65 .75 64̂ 25

58 .25 57-75
75 74-87
76 5 75 5
162 5 161 '»
91 89.75
150-/. 149-5

Iis
' '' 115

88^12 88-37
157 155 '/- !
110 62 110VUPKUCCI« . UUÖZ .IIVSiem.Hal»«, 154-,« 151 ''«

Leon». Tie , - 84 .5
Weftercgt . .. 142'/. ut - '
Ltavi 31• e*cl . 10 »/B Div.

t exci . 6 •/,

1
31 -25

12. 8. 14. 8.
Greffeuiu » 87.25 90
Bribuer 94 93
Grün «.Bits . 9/ .b 92
Haid u . Neu 47 42
Hammersen 86/5
Haniw . Füll . 62 25 67
HirschKupf. 104 109
Hochtief 79 / 9
Holtmann 67 68
Holjverlohl . bd 9 56 -25
Hhdrom . 29
Ina » 0 .65 0 .67
Jnngh .G»», 90 —

Kg. Kaiser » . 86 .75 -
Karlsr . M . 33 33 -25
KleinSchan ». 58 58
Knorr 92.5 92.5
Kons.Braua 35 35
Kraust Co . 46
Krumm O. 8
Lahmeher 1?9 5 120-,«
Lechwer«. 106 ',« 106»/,
Leb . Spich.

Frankfurter Börse
vom 14. Juni .

Staatapapiere in %
. _ TlT . 12. 6. 14 8.6 « eichSanl 4151,, 411
3W

"
b#.

3 b»
4 Schutz
* . 14
S» . Pr . A.
4 Soufol »

»»
s b».
4 B . Aul
3 d ». 08- 14
4 bo . 1919
4^ a»g TO.
3Vi .. 02—4 -
4 Ba !?rr EB. —
Btt »»
8 b».
8W Pf .EVP. 4-050 1 -050

415' /« '

375
450
5400
5400
227
375
385

365
450
5600
5600
231
380

•_ _

400
405

3H n «ann .81
an „ «ou».
3 „ Ion».
« » .Hhp.Pf.
Epe ». Port .4^ a .G . 13
Zolltllrten
4 tii.Golb
tiuiikeii
Bab . Dan «
Barm. v «.
Tanatb«.
Dt . Bant
Di »«. Ges.
DreSb . B«.Metall»«.
Miitelb.C»«.
Oes«. Cr»«.
Rh . Credit

12 . 6. 14 . fi.- 1 .050

9 .25 9.35
13 .1 13.31765 -

133
95
141 .5
135
131
116 .5
109 ' i«
109

7 1
103

133
94.5
142
134 5
131.5
115
108 .7
109

7 -15
103

12 . (j 14 . v.
R» . « »». 109 -
Südd. Di»«. 104 104
West» . -
Wien . vkb. 5 .5 -
Wttb . R»». - 105

Industrie
Habag
Llobb
Eichbau«
« dt Gdr.
Adler Obp .« dl. Kleher
A .E.G . St.
Aug. Ga.
Asch. Zells«.
Baden !»

Masch.
„ Uhren

Bergmann
Biugwerle
Bühring
Che« . Hei».

? aplere
137 137
133 .5 131 .5

- 60
33 33
63 -5
122

63
121

91 -75 89 .5
10 -
942 98 .2
30 30
117 116
49

_
25 48̂ 5

98 98.5

Daimler
D«. Eisen».

. G .S.Sch.
« erlag

Tingier
Dh«erhoff
E . W. Kais.
El». Far».
Eieltr . Lief.
(st .L .u .Kr.
Elf .B .W »!!.
»kmag
« hl . Masch.
Ettl. Spinn.
Fahr Ge»r.
J .G.Farxt »>

Industrie
Feit. Guill.
Fewm.Zet «.
Frkf . Po«.
Fuch» Wa«.
Germ . Lia.
Goldschln.

12. 6. 14 . ö.65 64 -25- 47
132.5 142-/.
103 103

5 45
40 .5 39.75
21 21 -1

- 124'/«139 137V.- 32
025 0 .25
43 43
183 5 188
37 38
199.5 186-9
13 «! 131
68 67.75
47 42

- 0.53
146' ,« 145
80 80

12 8. 14 . 8.
L!n. Max . 146 146
Lud» . Wal ». 69 69-5
Malulr . 97 97 5
Meguiu
ÄlielaUg . 120.37 120
Mct . « nod« 32 .25
Mez S ^hne 50 to
MoenuS 30 .1 30 1
Teutzmot.
Oberurie ! 41 40
NSU . t6 86 .25
Olealoerle — —

PeterS Uu. 71 70 .5
Pf.Näh .K . 40 42
Reiu .Geb» . 73 .5 71 .5
Rh .El . TO« . 105 .5 104-/.
II» . Metall 22 5 21 .75
Rheuania b/ .b 69 .8 /
'»odb.Dmft. 14 13 b
RütgerSw . 895 70
Schliu « Co. — —
Schnell . Fr . dv 53

Schucker « »«.
SchuhBrru .
Schulj Her«
Schulz Gr .
Seit . Wölfl
Eichel Co .
Siem .Hatsle
Sinai »
Südd . Dra »»
Tr !«.Besig» .
Thür . Lief.
Uhr. Fnrt « .
Ber .D .Lelf .

Cass .Fah
Boigt .Häfsn .
Volt KaSel« .
Wabtz Freu «.
Wohlmut »
Ast. Waid».
Zschockew
Zucker Ba » .

Franlt .
Zuck. HeUbr.

12 . 0. 14 . 6.
112 '/« 111
36 -25 35 .5- 29
43-5 44 .5
43 5 43 .75

3 .25 3 . 75
1545 153- 27

- 92
~

84_ i>4

49 -75 48 5
69 68 75
95 97-5
31 -5 30
111 .8 11 .87
52 52
137 137
67

~
67T5

59 .87 60
68 5 68

12. 8. 14. 6.
Znck.Offstetn — 8375

Rheiugaa - 67 -5
Stuttg«. 70 69 -35
tiergw ..

Berzeiiu »
Bor». Gu »
Buderu »
Dt. Lux.
Eschw .Bcrg ,
Gelseukirch.
Harpen »
KaliAichertl .
Kali Wester.
Mannesm .
Mansfelbe »
Oberbed.
Ober. Car »
Phönix
Rheinita »«
Riebeck -Oel
Romb .Hütte
Salz Helldr .
Stinue » R.

Aktien
4? .6 43
118' /« 115'/.
72 72
116 115
126 126
122' /« 12 ^ -5
129-3 127-3
132 132.5147 1 -»1
107' /« 108
94 .5 94
54 54
58 .5 58 5
90 87 90.25
1201/« 118
25 ?4
96 95

- 116 '/«

67
bO

126 14 ®
Ulla » ver , 63 64
BUk ^ aara» . 37 .S 37 -S

r 'reir .- ^Verte
Becker « »»!« —
Ben» 70
Fr . Hb »»«. 87
« rügrr »ha» -
Lastauto —
Rast . Wag». -

Wertb .
6 Bad . Hol».
5 „ Kohle
Fr .Pf .Bl . II
Mhm . Ko »le
5 Heii. B«.
S Neckarg.
5 Pr . Kali
5 Pr . Rogg.5 RH. .M . .D.
5 Sachfeak.5 » Rogg.
6 vüb .Fell» .

Anleihe

»1F II
56
6 .9
251
62
2

55

76 -6

Ii



Dienstag , den 15. Juni 1926. Vadische Presse fMorgenavsstabe ? Nr . 269 . Seite 7.

^ «a > sich das niedrige Niveau fftr Lokogetreide . Hier wird das Geschäft
^Usemetu durch die Unsicherheit der Zoliverhältntsfe gestört . Weizen 1 !>! .#
«Mdtigcv . Kür Roggen fand der Julimouat durch qröbere DeckungSfrage
°>ne Srühe , ivährcnd Hervlnnonate bis 1 nachgiebiger waren . Haler
» nd Herste behalten unveränderte Situation ! beste Sorten liegen fest

glatten j !bsavmöalichkeiten , ivahrend geringere Qualitäten vernachlässigt
°-elbe » . iüiobt Hill . Bereinzeli besteht ^xrage sür Roggeninehl .

Tic amNlchen Berliner Produitcnnotiernngcu stellen sich (für Getreide
und Oelsaaten je 1000 Kilo , sonst je IVO Kilo ab Station ) : Weizen , märt .

Juli 296—290 .50. Sevt . 270—270 .50, stetig : Roggen , märk . 178—183,
^ 1!' i 198 .50, Sept . 205 , Oft . 206 .50—207 .50, stetig : Inlandsgerste 173—186,
^ vinmcrgerste , märk . 187—200 , stetig, - Hafer , märk . 195— 206 , stetig : Mais ,
>oko Berlin — , frei Waggon Hamburg — : Weizenmehl 37.25—39.50, stetig :
^ oggenmehl 25.50—27 , stetig, - Weizenkleie 9 .50—9.75, still : Noggcnkleie
y .25—n .40 , still : RavS und Leinsaat — : Biktoriaerbsen 36— 16 : kleine
« ceifccrhfcn 29—33 : Kuttererbsen 22—27 : Peluschken 23—28 : Nckerbohnen
-J - 26.50 ; Wicken 32—35 : blaue Lupinen 15—16 ; gelbe Luvinen 19—21 :
Tradelia , alt — , neu — ; Rapskuchen 13.50—13.70 : Leinkuchen 17.60 bis
' ' ■80 ; Trockenschnivel 9 .90—10 .30 ; Sojaschrot 19 -30—19.50 : Torfmelasse — ;
« ortoffclfloctcn 21 -50—21 .80 NM .

Kartosselnotiernugcn : weihe 1 .60—1 .80 NM . , rote 2—2 . 10 NM . , gelb -
" eischifle 2—3 NM .

» inaliCtjatfl , 14 . Juni , (eigener Drahtbericht .1 Zucker prompt tn 10

^ «gen 28.25 NM . Tendenz : ruhig . Termine für ircifeen Zucker frei See .
»Wtffleite Hamburg für 50 Kilo : Juni 28 .25, Juli 29 , August 29 .25 bis
28.50 SSM -

Hamburg , 14. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Warenmarkt . Kaffee :
« " silofserten von Santo » unverändert oder bi » 6 d höher . Rio spätere

Abladungen b>S 1 sd niedriger . Termin ruhig , spätere Andtciiungen bi »
- S niedriger angeboten . SantoS spezial 122—124. extra prima 117—120.

vrima 113—IIS , superior 109—112 . good 10S—108 , Rio 96—102. gewaschener
123— iQo Sh . — Kakao : Der Markt war stetig , doch blieb das Ge -

' ßäft noch ziemlich beschränkt . Superior Bahia war aus zweiter Hand
' Mli . August zu 55-6 sh angeboten - Kerner notierte Accra good fermonted
loko 52 .6- 53 , Bahia superior 56 - 50 .6 , ThomS 58—53-6 , Trinidad Planta ,
tion 71 —73 , superior Sommerariba 85—86 sh . — ReiS : In Haltung und
Dreisen trat auch heute keine Veränderung ein , zumal sich noch kein rechtes

Geschäft entwickeln konnte . Burmah Bruch AI loko 14 .8, Juni - Juli 14 .1W ,
Atoulmein loko und Juni 20 , spätere Andteuungen 20 3 , Slam superior

^°ko 21 .3 , Patna loko 29 .6 , Valencia 21 .8 sh . — Auslands,nck « r :

Gegenüber dem WochenfchluH traten , da dem Markt jede Anregung schlte ,
keine Veränderungen ein . Bei sehr kleinen Umsätzen wurden kür tsche-
"•' W* Kristalle Feinkorn UM , Juli 14 -2V4, August 14-8W , November -De .

Kittbcr u .71/4 gh genannt . — Schmalz . Tendenz ; ruhig ; amerik . 80.50,
lassiniertez 41 .75—42.25 , Hamb . Schmal , 46 Dollar » je 100 Kilo netto . —
c « ( e und Kette ; Tendenz : ruhig . Preise unveränbert .

. Hamburg . 14. Juni . (Eigener Drahtbericht .) KaUeeiermIuuatierunnen .
llhr . Basis superior Santo » ; Juli 94—93 .50 . Sept . 91 .50—91, Dez .

88 .75—88.50 , März 1927 86.7» —86.25 , Mai 84 .75—84 .25 N > . Tendenz ruhig .

* Bremen , 14. Juni - Baumwolle . SchlnhkurS : American ' ullv mldd .

c . 28 g . mm loko per engl . Psund 10 .50 Dollarcent » .

Vledmsritt .
Karlsruhe , 14. Juni . « lehmartt . E » waren zugetrieben und wurden

Lc 50 Kilo Lebendgewicht gehandelt : 54 Ochsen42 — 58 . 40 Bullen 50,
? ' SüHc 22—40 , 131 Aärsen 4(5— 58, 96 Kälber 64—74 . 002 Schweine <4—82

Beste Qualität über Not !» bezahlt . Tendenz ; Langsam , kleiner

Aiauilheim . 14. Junt . (Eigener Drahtbericht . ) Biebmarkt . y » waren
zugeführt : 227 Ochsen , 120 Bullen , 503 Kühe . 738 Kälber , 82 Schafe , 2226

Schweine 185 Arbeitspferde . 40 Schlachtpferde . Preise je 50 Kilo : Ochsen
—en Nullen 50 53 , Kühe 48— 51 , Färsen 58— 60, Kälber 74—76, Schafe
—4(j

'
Schweine 76—78. Arbeitspferde 700—1400 , Schlachtpferde 80—200

Tendenz : Mit Grostvieh mittelmabig . geräumt , mit Schweinen
!»nglam , Ueberstand , mit Kälbern mittelmaiii ». geräumt , mit Pserden

' ''' gsam .

. Bf - rzhetm , 14 . Juni . Edelmetalle . Ein KU » Gold 279» NM - Geld .
NM Brief - ein Kilo Silber 90 NM . Geld . 91 .20—92 -70 NM . Brief ;

1,11 Gram « Platin 12.25 NM . Geld , 18 NM . Brief .

„ Berliner Metallnotierunaei , v »m 14. Junt . El «ktroli >tku » fer 132.25 ;
? UginalI >Iittenrohztnk (Preis lm freien Verkehr ) 67- 67.50 : Remelted .
^ laltcnzink von handclSllbl . Befchaffenhelt S9-50- S0 ; Originalhüttenalu -
v' intum 235- 240 : desgl . in Wal », oder Drahtbarren 240 - 2« , : Reinmckel

^ 0- 350 ; Antimon Regulus 105—110 : Silber in Barren (1 Kilo ) 90 .25

91 -25 NM - Die Preise gelten für 100 Kilogramm .

Vrelsfcftstellnngeo im Berliner Mctalltcrminhandel . Kuv ' er : Junt

bez. . 117.25 B , 116 .75 G ; Juli 118 bez . , 118 B , 118 G ; Stugttft — bez . ,
' l9 B . 118 -75 G ; Sept . 119.25 Bez ., 119.50 B , 119.25 G : Oktober 119 bez. ,

B . 120 G : Nov . 120 .75 bez .. 120 .75 B . 120 .50 G ; De , - bez. . 121.7-, B .

G : Jan . 1927 - bez . 121 .50 B . 121.25 B : » ehr . - bez .. 122 v . 121 B
^ ndenz : sehr sest. - Blei ; Juni — bez.. 62 B . « 1 G ; Juli — bez. 62.25

B . 62 G ; August — bez . 62.75 B , 62 G : Sept . — h«z. 62.75 B , 62-25 G :
Okt . — bez .. 62.75 B . 62 .50 G ; Nov . — bez. , 62.75 » , 62 .50 G : Tez . —
bez., 63 B . 02.50 G : Jan . 1927 — bez .. 68 B . 62.75 G ; Febr . — bez . . 68 B .
02 .75 G . Tendenz : sest.

London , 14 . Inn !. Meiallschlusikurse . Kupfer per Kasse 57W—58H ;
Kubfer per 3 Monate 58%—5814 : Settlement 5714 : Elektrolytkupfer 65 bis
65 ! i best fclcctcö 62 —6-2 >i ; best sträng sheets 90 ; Zinn nahe Sicht 269 ' i bi ?
270 ; Zinn entfernte Sicht 269—269Vi Settlement 26914; Blei nahe Sicht
30% ; Blei entfernte Sicht 30% ; Settlement 80% : Zink nahe Sicht 38.15/10 ;
Zink entfernte 84.1/16 ; Settlement 34 ; Quecksilber und PMüi

Industrie und Handel
R ü Igersiverke -Aklienaesellschaft . Berlin . Die Gesellschaft schlägt be-

kanutlich vor , den Reingewinn von 952 565 NM . vorzutragen und von
der Ausschüttung einer Dividende Abstand zu nehmen . In dem nunmehr
vorliegenden Geschäftsbericht geht der Vorstand anf die allgemeinen un -
günstigen WirtschastSverhältnisse ein , unter denen besonders der Kohlen ,
bergbau und damit auch die Gesellschaft selbst zu leiden gehabt habe . Die
östlichen Teerprodukten - Fabriken seien im Berichtsajhr voll beschäftigt ge-
wesen und hätten mit normalem Nüven gearbeitet . Auf den westlichen
Werken habe sich auch im Jahre 1925 der dem Unternehmen wahrend der
Besatzungszeit zugefügte Schaden bemerkbar gemacht , dessen völlige Besei -
tigung erst im Berichtsjahr habe durchgeführt n erden können . Der Ab -
fatz der Massenartikel , wie Pech uuo präparierter Teer sei wegen des Dar .
niederliegens des Baumarktes und wegen teilweise schwacher Beschäftigung
der Brikettfabriken schleppend gewesen . Die Feinprodukte habe man .
soweit da » Inland nicht ausnahrnefähig war , nach dem Ausland verlausen
können . Die für die Erzeugnisse der Gesellschaft erzielten Preise hätten
leider gegen Ende des Jahres mit der starken Steigerung der Rohteer .
preise nicht mehr Schritt gehalten . Das Gesamtergebnis der Teerprodukten ,
abteilung fei jedoch zufriedenstellend genesen . Das Jmprägntergeschätt
habe im ganzen normal gearbeitet . Mit gutem Erfolg habe die Abtei -
lung Planiawerke gearbeitet , die ihren Umsatz gegenüber 1924 mengen -

mähig erheblich steigern und mit einem entsprechend höheren Anitr .gs -

bestand in das neue Jahr eintreten konnte . Auch die Fluor - Abteilung
habe ihre Umsätze erhöht , dagegen habe die Absatzkrise für Düngemittel
bet der der Gesellschaft nahestehenden Silesia auch im Jahre 1925 nnge .
halten . Die Gescllschast » babe im Berichtsjahr die Vervollkommnung ihrer
Fabrikattonseinricht,ingen fortgesetzt und zu diesem Zweck für Neuinvesti .
tionen rund 5 Mi II. Rm . ausgegeben . Die Durchführung des Ausbau ,
programmes werde noch während des lausenden Jahres anhalten und tn
1927 zum Abschluß kommen . Sodann geht der Bericht aus die bekannten
Verhandlungen zwischen der Gesellschaft und der Deutschen Petroleum
A .-G . sowie der Deutschen Erdöl A .-G . ein . Neben diesen Verhandlungen
habe da » Unternehme » durch die Deutsche Petroleum A - G . die vor Jahren
eingeleitete » Verhandlungen mit der Anglo Persian Oil Company weiter -
geführt , wonach sich die AnSlo Persian Oil Companl , an den Verkaufs -

gesellschasten der Deutschen Petroleum A . H . beteiligen und diesen einen
wesentlichen Teil ihres Bedarfes an Petroleumprodukten zuführen wird .
Die niederschlesischen Steinkohlenbergwerke hätten leider mit Verlust ge-
arbeitet . Der uiederschlesische Bergwerksbezlrk habe ganz besonders da ,
runter gelitten , bah » eben einem Abbau der knapvauSreicheudcn Kohlen -

preise gleichzeitig tarifliche Lohnerhöhungen durch Schiedsspruch für „ er -

kindlich erklärt worden feie » , für die ein wirtschaftlicher Ausgleich sich nicht
Hab« ermöglichen lassen . In der Bilanz zeige» auf der Aktivseite die

Anlagewerte «um Teil nicht unerhebliche Veränderungen . So sind Grund ,

stücke von 6 520 000 Rm . auf 6 634 000 Rm .. Gleisanlagen von 834 000
Rm . auf 919 000 Rm , Wohn - und GeschäftSgebändc von S 084 000 Rm .
ans 3 171 000 Rm ., Fabrikgebäude vo » 5 287 000 Rm . an ? 5 754 000 Rm . ,
Maschinen und Apparate vo » 5 548 000 Rm . auf 8 026 000 Nm -, Eisen¬
bahnwagen von 1 145 000 Nm . anf 1208 000 Rm . und Schisse von 128 000
Rm . auf 164 00» Nm - gestiegen - Beteiligungen haben sich von 80 536 993

Nm . ans 45 972 535 Rm . erhöht . Warenbestände haben sich von 8 161967

Rm auf 9 698 334 Nm . vermehrt - Das Effektcnkonto ist von 1965 043

auf 539 916 Rm . (Verkauf von Goldobltgationen der Berliner Städtischen
Gaswerke A .-G . ) zurückgegangen . Wechsel u » d Kasse zeigen eine Zunahme
von 256 069 Rm . aus 552 499 Nrn . Ten Schuldner » die eine Zunahme
von 11398 555 Mm . anf 17 488 875 Rm . zeigen , stehen auf der Passivseile
Gläubiger gegenüber die von 10 228 443 Nm . aus 15049 124 Rm . nnge .
wachsen sind . Akzepte haben eine Verringerung von 3 037 853 Nm . auf
1 885 730 Rm . erfahren . Die ordentliche Rücklage ist infolge der am 28.
Januar 1925 beschlossenen Kapitalerhöhung von 12 Mill . Rni . um 7 023 042

Rm . verstärkt worden und steht mit , 9 023 042 Rm . zu Bnch . Da » A --K .
beträgt 80 Mill . Rm ., woraus noch 18 Mill . Rm - einzuzahlen sind .

Schwei,erlfche Gesellschaft für Mctavwcrke AG - I« Basel . Der Ver -

walinngsrat dcr der Metallbank in Frankfurt nahestehenden Heldiiiggesell -

schalt beantragt die Dividende für 102526 auf 8 Prozent festzusetzen . Im

Vorjahr 714 Prozent .

DrafofrneMimsen .
Kein Lobnkampf in der Bijoutcrieindufirie .

Pforzheim , 14 - Juni .
Der Tarifvertrag für die Maschiiienindiistrie wurde kürzlich ul,«

Verband dcr Metollinduslriellen mit Wirkung vom 1- Mai ab gekündigt .
Die Geltungsdauer deS Tarifs wurce nachträglich im Uebcrciuroniiucn biS
80 . Juni ausgedehnt . Jetzt sind ncne Berhaudlungen gepflogen worden »
die zu einer neuen Vereinbarung führten die vor 81. Dczemuer dicieS
Jahres nicht gekündint ivcrden kann . Danach sind hinsichtlich dcrUcber -
arbeitSzeit ncue Vereinbarungen Betroffen , ferner übcr Urlauo , dcr ctwat
reduziert wird und zwar aus zwei Dritlcl der bishcrigcn Tarifbestimmun »
gen . Die tiUndiguug teii TarifLcrlragcs und sämtlicher gemachter Ab »
änderungsvorschläge wurdcn zurückgenommen . Ein Kamps ist also ver «
mieden . ch

MiinÄen , 14- Juni .
Bei dcr Lsk » rnotivfabrik Kranb n . Co in MLuchcu ergibt sich für 1925

nach reichlichen Avschreibungeu ein Verlust von 19 000 (t>8 U78 > N ^ . DaS
lausende Jahr habe 0er Gesellschaft bisher keine Verluste gebracht .

SiUruber » , 14 . Juni
Die Deutsch « GlaS » und Spiegelglaofebrik A . -G . in ,« ut » in Bauer »,

die betanutlich für 1925 dividendelos bleibt , weist einen Verlu » von
60 679 'JIM (40 564 SFfM Gewinn ) ans nach Abschreivungen von 40 05*
(27 728 ) R ^C. Dcr Verlust soll aus der Uniüellungsrescrvc gedeckt wcrdc ».
O . GL . 3. Juli . Berlin , 14. Juni .

Im Hotel Esplanade sand gestern die Eröffnungssitzung des vom
Rcichsverband der Deutsche » Industrie einberufenen RechtSanSschntz unter
Vorsitz von Staatssekretär z . D . von Simson statt . Anwesend wa «
reu zahlreiche Gäste und Vertreter aus den Kreisen dcr Wissenschast und
Wirtschast , des Neichswirtschastsrates , des Reichstag » und des vrcu « ische >«
Landtages . Geheimrai Dr . K i e s o w vom Ncichsjuftizministcrium be»
richtete eingehend übcr den dcm Ncichoiag vor einigen Tagen zugcgangc .
nen Gesetzentwurf einer Bergleichsordnung . Im Vordergrund
standen die vom vorläufigen NcichswirtschastSrat zu Beginn dieies Jahre «
geäufzerten Anregungen zu dem Entwurf . In der sehr lebhaften Diskussw »
trat daS Für und Wider zu dem Grundgedanken de , Eniwurses , von dcm
die Wirtschalt eine Bescitiguna der schlimmste » Mißstände des Geschäfts »
anfsichtsverfahrens erhosst . zutage . Ueber den Entwurf eines iutcruatio »
nalen Uchcreinkommens iiber die Haftung des Unternehmens bci intcr »!
nationalen Lu 'sttranvporlen fvrach Geh . Nat Schreiber . Leiter de » In ,
stilutS für Luftrecht an der Universität Königsberg . Dcr Berichterstatter
gehörte auf der ersten Pariser Luktprivatrechts -Knnferenz im Herbst »ort «
gen Jahres der deutschen Delegation als Sachverständiger an . Direktor
Dr . H a u f, m a n » . Berlin sprach über den gegenwärtigen Stand dcS
A k t i c n w « s c n S . eine Frag «, der mit Rücksicht anf den in der Oeffent .
lichkeit in letzter Zeit so lcbhast erhobene » Ruf nach der Reform de»
Aktienrechtes und im Hinblick auf ihre im Herbst vom Teulschen Jniu .
strietag iu Kölu beabsichtigte Bchaudwng eine besondere Bedeutung zu«
kommt . Im Anschluß an diesen Vortrag wurde «in handelsrechtliche «!
Sonderausschuß gebildet .

Die heutige o . GB - der Juiiud Pintsch AG . in Berlin erledigte dt «
Regularien . Den Abschluß haben wir bereits mitgeteilt . Es gelangte «
4 Prozent Dividend « zur Ausschüttung .

Wie wir aus VerwaltuugLkretseu dcr Deutschen ErdSl -AG - in Berlin
erfahren , nehmen die Verhandlungen mit der Anglo -Persian - Oel Com ,
banli einen aünstU ?en Verlauf . lodaß voraussichtlich Ende dieser Woche
ein Abschluß dcr Verhandlungen ern artet werden kann .

Die Direkiion des Schwedischen Slrktrolux -K »nzcrns <Stanbsau,,er
usw . ) teilt mit , daß sie die Gebäude der Tinos Antomobilnireke a, ŝ dem
Temvelhoferfeld w Berlin käuflich erworben hat , » m die Fabrikation nnn
Staubsaugern in großem Maßstab zu betreiben . Der Konzern , der bereits
in einer Fabrik in der Nähe des Stettiner Bahnhos » 000 Arbeiter beschäf¬
tigt , wird in dcr neuen Fabrik Arbeitsmöglichkcit file 300(1 Arbeiter bie .
ten . Die Maschinen dcr Dino » sind in die Hand de» RosenaukonzernZ
übergegangen .

Die zu beute nach Berlin « inbcrus «ue o . GB - der Frankfurter Verlags -
anstait SI .-G . Iu Frankfnrt konnte wegen eines Formfehlers nicht statt -
finden .

Wie von der Bahubedarss A . -G . In Darmftadt mitgeteilt wird , wird
da S am 81 . Dezember abgelaufene Gcschäst -Zsahr wieder einen Verlust ver .
»eichuci , li . B . 167 840 Rvi ^ Verlust ) . Tie im Berichtsjahr uieui -z günstige
Geschäftslage hat sick laut , B .T . " neuerdings verschiedentlich acl >e!fcr ' .

l ^ari Me , n . Söhne AG . in Freibnrg i . Br . Die Gelelischaft . die zu
Ansang dieses Jahres eiue Kapitalerhöhung um 2 Mill RM - auf
6 Mill - RM . vorgenommen und die neuen Aktien einer englischen Grnpre
überlassen hat . erzielte sant „ F . Z ." im Jahre 1925 einen kleinen Gewinn ,
verteilt aber keine Dividende ( i . V . 6 Prozent ) .

Generalvkrsanimlnnizcu . Rbeinmiiblenwerke , N !annbeim . 2 . Juli o.
GB - in Mannheim . Regularien . — Karl Kübler . AG . Utvttgart -Gövpin »
gen , 24. Juli o . GV - in Stuiigart , Rsgularien , Satzungsänderungen .

EltonlläTl

5- 1 (1151 u mehr tägl .
M . d -Propapanda

« «erd . Poftk . genügt .*'Cn. h, »irich8 . Hamburg 5 .
971133

Aeelleii Verdienst
»Arn sich dauernd Wie -
?" ° crkSuser u . Hauste -
ki» - ^ urch den Vertrieb
w }tt großartigen neuen
Mssenartikcls . Angc -

unter Z! r . D1404°n die BMsche Presie .

Schlosser, Monteure
Dreher . Ma -

» ' '« ijten usw . , welche im
Muf vorwärts streben ,
J 'i ' kostenlos d . Bro >
Ur « , .? cr Erfolg '

W . Lnken ,
"

^ »stfach 805.

von
Bremen ,

A14SZ

Hausverwalter
energischer , für größeres
Mietuaus der Slidstadt
sofort gesucht, Angebote
und Anspruch « »u rich-
teu unter Nr . 21SSa an
die Badiswe Presse .

| wetbltch t
Witwe gesucht.

Anständige , saubere
und ebrliche Witwe in
den mittleren Jahren
findet Ausnahme bet
freier Station mit Fa -
rnilienanschlus ! bci klein .
Familie in Ossenburg -
o;egendienst : Mithilse im
Haushalt und Geschäft -
Taueraufeuthalt zu^ e-
sichert . Offerten unter
Nr . 2SZ8a an di« Ba -
difche Bresse .

Ehrliches

Mädchen
tüchtig im HauZbalt
per sofort gesucht . 12532

L. Holder , Durlach .
Hauptstraße Nr . 86.

Platz - ober Vezirksvertreter
sür eine « rstklass . Reiss - Fchreibmaschlne
an solvente Firmen oder Vertreter unter
" ' - -- - --- - - it zu vergeben

an Rndols
ISA . 162!

VsuSfncS « ExsstenzS
Ĵ tn konkurrenzlos . Unternehmen soll au ver »
' rauensw . Herrn oder Firma sür dies , auch
LAocren Bezirk verg . werd . Monatl . Gewinn
WO Mk . Erf . Kapital Mk - 1000 Off . u . , G1M "
1« Aila -Hascnlt «in & Vogler . Dresden
« • l. crhcten . A 1682

Für meine Obst - und Gemüsegärtnerei
Blumenkulturen suche einen

Gärtner
d » i n den
■" ändert ist.

vorkommenden Arbeiten be -
>2587

Chrisklan Riempp
Kronenstratze 38.

^ tichtigeS , gesundes

Alleinmädchen
lSL ll ' l « en Haushalt (8 Personen Landhaus Dnr -

' !„»er sofort oder später „ esucht . 1Z5 »9
Aa .sjorznstellen ; Direktor Nudolrf . KarlSrntie .
^ U ' rledrichstr . 28. MartgrSN - PalaIS . RondcIIplatz

Alleinmädchen
U'MkS veriekt in Küche und Hausarbeiten ist
icha - . ? ^ erbeste langjährige Zeugnisse aus Herr »
sj»? 'Jüchen Häusern besitzt , zum baldigen Eintritt

St» inen Haushalt (2 Personen ) gesucht .
l2kQ ° ^ ustell «n 1V- 11 und S - S Uhr .^ Doerio £ , Fichtestrab « 3.

Fleihige ». «brllche »

Mädchen
welche « etwas kochen
kann . f . Küche u . Haus -
halt sof . gesucht . B18S8Ü

Wiirttembcrgcr Hos,
Uhlandstrabe 26.

Braves Mädchen ,
im Kochen it . sonstigen
Hausarbeiten erfahren ,
für sofort tagsüber in
N. Familie gefncht Su
erfragen unt . N . X1444
ait die Badische Presse .

Zuverlässige

Onktliche Znnl
für SamStagmorgen « e-
sucht Sachsenstr . 1 . IV .,
rechts , ( hei der Südend -
strahe ) . Bl -'.24.1

Stundenfrau
jünger «, saubere , für ea .
8 Stunden vormittags
gesucht . ES kommt nur
eine ehrl ., gut ernpfohl .
Frau in Betralvt - Aug .
U. Z1S7S a . d . Bad . Pr .

I Mararaläcl » 1

Junger Mann
24 Jahre alt . mit Prima -
Neise u . mehreren Jahr .
Äanktätigkeit und guten
englischen u . französisch .
Kenntnissen sucht und
nimmt an , jede Stellung
die ihm ein bescheidenes
Auskommen sichert . Gest .
Angebote nnt . Nr . 2287a
an die Bad . Presse erbet .

| Welfofllch I
Kindersranlcin

sucht tagsüber AuShllfe -
Stelle b . St. evtl . leichte
Sausarbeit . Angebote u .
Nr . £ 1423 an die Ba -
difche Presse .

kNir junges , gebildete »
Mädchen , in allenHaus -
arbeiten erfahren , ktn -
derlieb , wird Stell « als

SZütze oder
Kinderfriiulsi «
in kl . Haushalt . Nähe
Karlsruhe gesucht . An¬
gebote unter Nr . 12591
an die „ Bad - Prefse "-

Mädchen
perfekt in ollen £m « 3 <
arbeiten , sucht passende
Stelle für tagsüber . Am
liebsten aber zu Ktn -
dem . Zeugnisse vory -
Offert , unt . Nr . $ 1379
an die Badisch « Presse .

Zunge Frau
sncht tagsüber Arbeit
alS Stütze der Hausfrau
oder ähnlich « Bcfchafti -

ung . Angebote unter
, ! r . 11898 an die Ba
dische Presse .

Alleinstehende Frau
sucht für sofort oder 1 .
Juli Stellung in francn -
losem Haushalt , hier
od . Umgebung . Gute
Zeugnisse vorband . An ^
geböte unter Nr . U142Ü
an die Badisckw Presse .

Mnuugstkuslh .
Tausche meine schöne

2 Zimmerwohnung mit
Küche . Keller , bewohnb .
Maus ., el . Licht . Gas u .
tllosett , gegen eine 3— 4
Zimmerwohng . Umzug
w . vergütet . Angebot « u .
Nr . SB1377 an die Ba -
discbe Presse .

Scköue
2 Zimmer -Wohnnitg

mit Zubehör (OsistadN

Segen
ebensolche 2—3

limmer -Wohng . zu tau -
fcheu gesucht . Angebote
unter Nr . P1449 an die
Badische Presse .

Wohnungstausch .
Fretburg . FriedenSmiete Mk . 100 . Umzug
wird vergütet . Aug . unter Nr . 2251 « an die
Badische Presse .

MhllUNgStlM.
Jln

vornehmst . Lage d .
üdweststadt (Bahnh .-

Nähe ) ist eine

Herrschasts - Wohnung
1 Treppe , v . K Zimmern ,
großer Diele , gr . Bal -
kon u . Veranda , Warm¬
wasserheizung u . reichem
Zubehör , gegen
4—5 Zimmerwohnung
in guter Lage zu tau -
fchen. UmzugSkosten be¬
ansprucht . Angebote unt .
Nr . » 1410 an die Ba -
difch« Press ».

H, !IeS Labeulolol mit
Nebenraum und 2 Kel -
Vieocninui » " " " "
lern , in guter Lage V
Badens , unter aümtia -
Bediugungeu sosort . zusoeotneunBcu
vermieten . Geeignet u >r
jedes saubere Geschärt
(Büro ) evtl . als Filiale
eines dortigen solide «
Unternehmens . Jnter .
esscnicn Zuschriften unt .
R P . 12G« haupwostla -
gernd in Baden -Baden .

8244a

Villa
(Umgebung B .-Vaden >
mit 8 Zimmer . Vad ,
Balkon , grone Keller u .
Speicher , iu idhlliscu ge-
legenem Ort , schöne
Lage am Wald , zu ver -
mieten , evtl , zu Verlan »
sen . Eignet sich bel . sür
Ruhesitz , kleine Pension .
Erholungsheim . Auge ,
böte unter Nr . SlK8a an
die Vadiiche Presse .

Auto -
Einskellräume

einzeln verschließbar , für
Personen - u . Lastwagen ,
in Stadtmitte , zu ver -
mieten . Anfragen unter
Nr . 10229 an die Ba -
difche Presse .

4 - 5 Z . - Wokung
mit Küche u . Bad sofort
zu vermieten . Angebote
unter Nr . K1435 an die
Badische Presse .

3 Zimmerwohn .
in bester Südweststadt
läge , in Untermiete , be
Icblagnahmesr . , geg . Ko
Ilenübernahme u . Miete .
vorauSzahl . per sof . zu
vermiet . Angeb . u . Nr .
Q12VV an die Bad . Pr .

Frdl . möbl . B18232
Wohn - u . Echlaszimm .
evtl . einzeln auf sof. zu
verm . Akademlestr . 46,
III . , b . Menzemer .
Schön möbl . Wohn - n .
Eölafj . m . el . L . . a . fol .
? . z vm . Anz . v . 8—16
« . 1—8 U . Gartcnstr . 28 .
parterre ^ B1S240

Möbliert . Wohn , nnd
Schlafzimmer an zwei
Herren . Damen o. Ehe -
paar zu verm . Bl -!M8
Rüvvnrrerstr . 46. III .

Auf 1. Juli sind zwei
groste , gut mövl . « im <
mer an soliden Herrn ,
in ruhigem
W Einfamilienhaus ,
1 Treppe ho » , zu verm .
Balkon , elettr . Lidrt ,

a « w «
Badistbe Press «.
Ein Zimmer m . 2 Z!et -

ten . 1 Zimmer mit 1
Bett , aut möbl . . an best .
Herrn od . Dame , auch
au Ehepaar , sosort oder
1 . Juli zu vermieten .
Ritterstr . S, III . Stock .
Haus Köck/in . Vlfl2 ;>0

Ein gut möbliertes
Balkonzimmer

ist sofort od . auf 1. Juli
an einen solid Herrn
vermiet . Karlstr . 21 . _
Tl . . II« . Zu ersagen im
Laden daselbst - B1 !E S ,
Möbl . Zimmer an fol .

» crru sos. zu vermieten .
Rudolssir . 26, pt ., recht ».
F . Raus » . B182 I1

Gr . aut möbl . Zim . a
Juli zu verm . Vl825il

Lcfililaft r . 50, I . Sto ck
Gut miidl . Zim ., elektr .

? icht . zu verm . SB13227
Aorkstr 17 . II . . 2 Tr epp .

Gut möbl . Zimmer
sofort zu verm . SB18225
Baumeisterstrabe 38. III .

Hübfch möbl . Zimmer
an besseren Herrn zu
vermieten . « 13223
Lefsinastraß ^ SO, II .

Möbliertes Zimmer
an ei « berufst . Frl . zu
vermiet . Schübcu !!r . Ü8 .
IV .. König 83) 3222
Gut möbl . Zim . au sol .

Frl . zu verm . R13221
Rüvvurrerstra be 82 , vt .

Möbl . Zimmer m . el .
Licht , an Herrn auf IS .
Juni zu Venn . : Seifiii
Iiias >c 72, I II . <813 279
Möbliert . Zimmer , fep .

Eing ., sof. od . 15. Juni
zu verm - : Waldstr . 40c.
3- Stock . 5CT13278
2 gut möblierte B13220

Zimmer
auf 1 . Juli in gut . H .
». verm . Jottystr 20, IV .

Gros -., gut möbl . Jim -
mer . m . 1 ob . 2 Betten ,
sosort zu verm . : Danv ,
Durlacherallee 09.

B 13285
1 gros !., sehr gut möbl .
Zimmer , el . L . u . Tel .
sofort zu vermieten :
Seminarur . 6 , vi . . Ecke
Bismarckftr . B13808

Gnt möbl . Zimmer aus
1 . Juli au sol . Hrn . zu
um . 2'MtenMt . 08 , 2 Tr .
( Ecke Mühlb .- T . ) B13218'
Gut niöbl . Zimmer an

sol . Frl . od . Herrn zu
vermieten . Baumeister -
str 20. III . , l . B18270
Möbl . Zimmer . 2 Bett .,
zu verm . Ludwlg - Wil -
helmst r . 2. II ., l . B13SSS

Körnerstr . 2», 1 Tr . , ist
ant möbl . Zimmer und
Mansarde billig zu ver -
mieten . B182S2

Mansarden,Immer
möbl . (Bett , jedoch ohne
Fedcriibetten ) elektr . i ' „
an an st . Fränl . sos. od .
svät . zu verm . Sllt8r >ö
Maxaustr . 38 . IV ., lks .

1 nut und l elegant
möblierte ? Zimmer
zu vermieten . R18231
Leopoldstr . 20 . 1 Trepp .

Zlminer mit Kost an
sol . Arbeiter zu verm .
Kreuzstr . 16. II . B18S07

Sttademieslrake Rr . 7,

gut möbl. Zimmer
zu vermieten . 12SZ6

Einsach möbliertes
Zimmer

sof . zu vcrmiet -, an fol .
Arbeiter : Kronenstr . 4 .
SthS .. II . 5813237

Fafaueustrafte L. 1 Tr ..
Ecke Kaifcrstr . . gut möbl .

Zimmer
auf fof . od . spät , zu der »
miet ., evtl . auch vor -
übergehend . B13235

Gut möbl . Zimmer
zu verm . Fricdrichspiatz
Nr . 8 . IV . B13234

möbl ., sonn . Zim .

SrtitÄni !!!1
Smeö Mns .-Zimm .
zu vermieten . B1S2S7
Winterstr 26«, III « r .

Möbl . Zimmer
sof . z» vermiet . B13S24
Philivpstr . 27 . II . , r .

Frdl . «ISA. Zimmer
el . Licht , sofort od . spät ,
zu vermiet . Markgrascu -
str . 80a , IV ., l . B18 £ !<8

Eins . möbl . Zimmer
sofort zu vermiet . : Rlut «
heimerstr - 14 . H „ rechts -

B13312 »
Möbliertes Zimmer

mt sol . Herrn sosort zu
Vcrmiet . (Oslstadt ». Au -
geböte unter Nr . 21489
an die Badisckc Presse .
Möbl . Zimmer in . el .

L . zu vermiete » . B122SS
Waldhow istr . 2S, I V.

Möbl . Zimmer zu
"

ver -
miet . : Esseuweinstr . 30 ,
1 Tr .. im Hoie . links .

B132SS
Schr gut möbliertes

Zimmer
in der BiSmarckstr .. par¬
terre gelegen , mit oder
ohne Pension zu verm .
Angebote ii - Nr . 12S43
an die Badifebc Presse -

Gemütl . gt . möbl . Zim .
an berusts . Hru . z vm .
Auzufch v . 12 Uhr ab .
" effiugstrafee 70a , vart
Keller . 13302

Kroi' icustr . 22, 4. St ,
ist frdl . möbl . Zimmer
an berufstätigen Serru
zu vermieten . B18301

Wan zen — o * fl <e eil
Käfer , Hatten und Mäuse vertilst
unter Garantie und billig . Bereohn

IFr . Springer , fiiarlsruäie »
Marlrgratensti '. Nr . 52 I Xt -l . Nr . 3263

LeistunijslähiKstes Unternehmen am Piatze .
Betten usw . werden in meinem Des¬
infektionshaus nur Markerateristraiic Nr >2
gründlich und billigst desinfiziert . 12128

Gemütl .. lleinetes Zim¬
mer , Nähe Hauptpost ,
au bess. Hrn . od. ? anie
für 20 M zu vermieten .
Angebot « u Nr . G1432
an die BadisKe Presse .

Vermiete grofies . ae -
biegenes 125?i7

möbliertes Zimmer
an gebildeten Herrn .
« arlstraste 58 . III .

Südweststadt , Hirjivstr .
strahe VI . Ik -. m . Zim -
mer m . el - y . f . zu vm .

Bl32S «
Ein gut möbl . iZM

Zimmer
zu vermiet . : SÄÜtzenstr .
Nr . 60 . Vordbs -. II .

Möbl . Zimmer (elektr .
Licht ) , in gutem Hause ,
zu verm . : Gartenftr . ■<%
2 . Stock . -313281

1 Zimmer
1 bis 2 leere lckön «

sonnige

in gutem Hause gesucht .
Angeb . unt Nr . 31231
an die Badifche Presse .

Schöne , geräumige
Mansarde ,

nach d . Strafze gelegen ,
evtl . mit 2 Betten , nur
an solid . Mieter fof . jit
verm - : Zähringerstr . 7S,
1 Treppe bock,. B132M BerufStiit . Herr sucht

auf 1 . Juli
möbl . Zimmer

(Nähe Straszenb . l An »,
u - <51414 (i. d . Bad . Pr .

HB
Laden

ntClfll. mit 3 Z .- Wohitg .,
tu gut . Lage zu mieten
gei . •?! itsbcliote iwt . Nr .
B1402 au die Bad . Pr .

Gesucht
L sonuig « Zimmer

oder 1 Zimmer mit 2
Bette » anf 1 Juli für
2 Serren . Angebot «
unter Nr . 8148 -1 an die
Badifche Presse .HMe WerKWtte

u . trockene Lagerräume
zus . ca . IM «im , van
ruh . Betrieb in zentral .
Ttadtlagc zu mict . gel .
Angebote erbeten unter
:>! r . ILiiK « au die Ba -
dische Presse .

Leeres Zimmer ,
in . od. ohne Küche , od.
groß . Mansarde . Nahe
Steinstraste gesucht Au .
geböte unter Nr . $ 1399
an die Badische Presse .

Tuche
3 Zimmerwohn .
V, Jahr Miet « voraus .
Ueberuabme d . Instand -
sehg . Tansc »wobng . vorb .
Angcb . unt . Nr . H138?
an die Badische Presse .

Aus 1. Juli möbliertes
Zimmer zu mieten ges.
Weststadt od . Zentrum .
Angeb . in . Prci >< u Nr .
ZHHü an die Bad . Pr .

Wer könnte von seiner
gröst . Wobug . leere
Zimmer an ein besseres ,
geb . , ruh . Frl . abgeben ,
welches auch gerne bei
ASivesenh . d . Herrschaft ,
das .vauswesen »ertr .
liberuehine » könnte .
Angebote u . Nr . Tl ? !>-l
an die Badische Presse .

Wohnuna
v . 0 Zimmern . Bade¬
zimmer u . allen Zu¬
behör . in gutem Be -
zirk . nach iitheinhaken
zu mieten gefudn .
Allenfalls Haue zum
Alleinbewolinen auch
geg . Taufchwvhuuug .
Angebote unter ' Nr .
224öa an die Badifche
Presse erbeten .

Alleinstebd . Herr sucht
per 1. Juli ein leeres

Zimmer
oder Mansarde . Ange¬
bote unter ^ ! r . TI4IS
au die Badische Presse .

SLdswöl -
<! rfe Baumeister - »

Markthalle
mö Marienftrake .

Sommer - AukenthaltI
In prächtiger Siegend

des Schwarzwaldes
MUnstertal , A. Staufen ,
würde für 2—3 Perfo -
nen Gelegenheit gebo¬
ten sein , in einem allein -
benden , ruhigen , unbe -
wohnten , misten nalur -
freundlicb eingerichteten
Heim lauch Gemüfegar -
tenl ihren Sommerau -
fentbalt zu verbriuflen .
^Nach Wunsch auch möb >
liert .) Zu erfragen bei
AM . Köni » . Obennün -
sterial (Amt Stauten ) .
Baden . 2246a

Grotzc irisch « Znsv .drcn

Neapeler Frühkarkoffeln
!i Pfund 30 Pfennig und 10 Psund SO Bscn ' tia

Frische grün « DvhNKN lNeaveleriv .Psd .üOBss .

» , » » , Erv ! - » nan # R

cBemüseii
S& ätiXXt Obst . SfeSTÄ .

OoalitJ !5«® elne ÄÄ/SS» Ä ® i
rffi

Niichft « Woche groi ;e Zufuhr in Einmach .
Strichen , Erbse » n . | . » . 13051
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Laditches
Z^andescheam
Dienstag . IS . Juni 1SS6* 27, Th .-G . III . S .-Gr .
Neu einstudiert und neu

inszeniert :

Tannhäuser
und d«r Sängerkrieg

auf Wartburg
Romantisch « Oper in

drei Aufzügen von
Richard Wagner .

Musikalische Leitung :
Ferdinand Wagner .

In Szene gesetzt
von Otto Krauts .

Personen :
Landgraf

Dr . Wucherpfennig
Tannhäuser
Wolfram
Walter
Biterolf
Heinrich
Reinmar
Elisabeth
Venus
Hirt

Auf«...
Ende na

Strack
Weyrauch

Buh
Schuster

Siegfried
Lander

Nanz
Brllgelmann

Blank
7 Ahr .
10% Uftt .

Sperrst « I 8 .40 M .
Mi . IS . VI . © offmann «
Erzählungen , Do . 17.VI . Lady WindermereS
Fächer .

UiUerrlcU
Uebemehme vollk .

Aufficht
über die Arbeiten eines
Realschülers (in ) gegenWohn .- und Lebens¬
unterhalt » nur in gutemHause . Angebote unt .Nr . 12512 an die Bad .
Presse erbeten .

Tenor
sucht Parti « . Studium
(Einpaucker ) . Angebote
unter Nr . P141S an dte
Badische Presse .

lag.
Karlstr. 10, Handelskammersaal

Vortrag von D . Amnion
psycholog . Schriftsteller Stuttgart Ober :

Der übersinnliche Verkehr der Seele
durch das eigene Erlebnis .

Eintritt Jl 1 .- . 12499
Vorverkauf : W . Schmidt , Herrenstr . 17.

Karlsruher HanslpauenliaBil.

Mittwoch , 16. Jnni . « ach -
roitt . 4 Uhr im Schlöhle

Ritterstrabe ? ,
Mllgl .- Dersammlllnz mit Tee
Gesana : Fr . « anlaKo «bele
Rezitat - : Frl .Alire Körner

Am Klavier : 125dl
Herr Riibenacker

Wienei Hoflpiele
Fasanenstr . 6 StraSenbahnhaltest Hochsch .
ittiiaiiiiiiiKisMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniimmnnin ,

Auftreten erster KQnstler .

Mittwoch ^ TciUZ

TeL 849.
8.00 Abends .

Kein Welnzwane .

• • • • • und heute Abend
treffen wir uns Im 12593

Kaffee Roederer
lllllllJlllJIJIIIIIlilJLIilllllllllUlllllllllllllllllllllilillllllilllll

beim

„Alte Linde"
Heute Schlachttag

« or,SgN « e Wein « von 25 9fa . an
12888 Phil . Schul, .

Palast-Lichtspiele
Herrenstr . 11 Telephon 2502

Täglich
Das gewaltige Filmwerk der Neuzeit :

Die letzten Tage
von Pompeji!

Eine packende FilmschSpfung nach dem weltberühmten I
Roman von Bnlwer .

Milliarden vergeudentes Luxusleben an den Höfen der Casaren.Prunk und Glanz, schimmernde Paläste . Marmor-Bäder und ]Monumental-TempeL Menschenmit allen Tugendenu. Lastern.Die Tragödie eines Volkes.
Der Untergangeiner Stadt des Luxus und der Verschwendung.
Mitten in dem wüsten Treiben gebietet die Allmacht Natur |Einhalt. Der Vesuv bricht aus ! Die Erde zerreißt und in
breitem brodelndem Strom Quellen die Lavamassen über
Stadt und Land, Menschen una Menschenwerkwie ein Spiel¬

zeug vernichtend.
In den Hauptrollen

zwei der bekanntesten deutschen Filmgrößen:
Maria Corda u. Bernhard GSIzke

Eine RfonumentalschOpfnnff filmischen I
Schaffens . :

Nicht zu verwechseln mit einem älteren Film gleichen Titels. !
Dieses Werk wurde völlig neu gedreht unter Riesenkosten jund einem unerhörten Aufwand an Darstellern und tech -

RESI p
l
e
ichtspiele

eiiiiiiiieiiiiiaiaeiiiiiiaeeiiiiiHiHmiamaiemsiiiiaiieiiiiiiiiiiaiiieiieiieeieiiiiiaiaete
Nur an den beiden Tagen

| Dienstag ^ Mittwoch
riiiiiiiieiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii .iiiiiiuieiiiiiiiiiiiieiiitiiiiilifliiietiniiiiiiiiiifT

%
GfcsutfP

mit

Duttl * Billie * Jimmy * Bobby
Duttls tolle Ehefahrt — Bobby Ist zu höflich — Billie
als Familienvater — Jimmy macht ' ne Nervenfahrt .

VerbreEtetste Wochenschau
an Reichhaltigkeit sowie in Aktuellität unübertroffen .

Hinterden Kulissen der ßeichspost
Dieser Film wurde Im Auftrag des
Reichspostministeriums aufgenommen .

„Hinter den Kulissen der Rcichspost " betitelt er sich
und zeigt den Großbetrieb eines Reichspostamtes in
Berlin . Die Aufnahmen sind während der Haupt -
iienststunden gedreht , geben einen Einblick in das
moderne Postwesen , alle technischen Neuerungen auf
lern Gebiet des Telephon - und Telegraphenwesens
werden ans vor Augen geführt . Bin Thema , das dem
Laien nur durch den Film verständlich gemacht
werden kann . Alle Kaufleute . Angestellte , aber auch

alle Beamte sollen diese Vorführung besuchen .

Zwangs¬
versteigerung .
Hm Dienstag , b«n 15.

Juni 1926, nachmittags
2 Uhr . « erde ich in
Karlsruhe , im Psand -
lokale , Herrenstrafte 45a ,
fegen

bare Zahlung tm
5ollstreckungSwege öf¬

fentlich versteigern :
1 Büfett , 1 Sofa , 1
« lavier , 1 Spiegel m.
«üoldrahmen . 1 Schreib -
tisch m . Aufsatz 1
Spiegelschrauk , 1 Sah -
leurift - Maschine , I
Schreibtisch mit Roll -
tüte , 1 Spiegel mit
Konsole . 1 Schreib -
Maschine (Bella ) , 1
Klavier , 1 Standuhr ,
1 Si ngerniihmaschine ,
1 Schreibtisch m . Ses¬
sel. I Bücherschrank .
1 GlaSlüster u . a . m
Karlsruhe , den 12. Juni

1926. 12520
Riehl .

Gerichtsvollzieher .

Fundsachen -
Versteigerung .
Am Freitag , den 18.

Zun ! ISS« , werden tm
Kantinenraum d . Stra -
sienbahn — Tullastr . 71
— von nachmitt . 4 Uhr
an . die nicht abacholtcn
Fundgegenstände d Stra -
sten- u . Lokalbahn aus
der Zeit vom 1. Oktober
biZ 31 . Dezember 1925,
meistbietend aegen Bar¬
zahlung öffentlich
versteigert . 15666

K arisruh e. den 12.
Juni 1926.

Stäbt . Baknamt .

MMe KIMW
Konzerlhaus

Mittwoch , 10 . Juni , nachm. 4 und abends 8 'l< Uhr
Auf vielseitigen Wunsch
WIEDERHOHLUNG DES FILMES

€ % * I # 0

Biene Ji/taja
nach dem Roman von Waldemar Bonsels .

Vorverkauf : Musikhaus Müller , Kaiserstraße.
Preise : Mk. 0.60, 0.80, 1. - , 1 .30, 1 .60. 1 .80.

Erwerbslose, Studierende und Schüler gegen Ausweis
12679 halbe Preiee.

Unentbehrlich für Ge¬
werbe , Industrie , Han¬
del u. Hausbelitz ist da ?
Buch von Rltter - Stern :

ötelmabM .
Enthält alle bei der

Einkommen » u . Körper -
schastssteuer statthaften
Abzüge alphabetisch ge -
ordnet sowie die mögli
chen Steuerermäftigun ,
gen . Zu beziehen durch
weorg Berg . Ettlingen .
Schützenstr . 14.

Metallbetken
Stahlmat ., Kinderbetten ,

Patentröste , Stossmatr -,
empf . billig : Jul . Wein -
heimer , Kaiferstr . 81/83 .

12510

PI
'

Pfannkuc })

nischen Kräften!

Grosses Orchester .
Anfang pünktlich 3, 5 7 und 9 Uhr.

12577 i

I
V

Atlantiklichtspiele
Kaiserstraße Nr . 5 ( am Durlacher Tor )

Verlängert
bis einschl . Donnerstag !

Menschen
untereinander

8 Akte aus einem Interessanten Hause, mit der
großen deutschen Besetzung : And tarierteNissen , Erika Glttssner , Margarete
Kupfer , Allred Abel , Ed . Rothauser ,Hermann Plcha . Erich Kaiser »Tltz ,Albert Panllg , Karl Platen usw.

iS5Ä2.■ Donnerstag unwiderruflich letzter Tag !

Neue
Sleapolitaner
Statfoffeln

8 m 3 ® Pfa.
Neue

llits - feriif
zarte feite Fische

15 Pfg .Stück

imrnn
mittelfei « ,

Dose 90 Pfg .J

bell und trocken
parterre 6X6 Licht - und Krastanschluh vorhanden

parterre
^

8X5 } Grober Hof « nd Einfahrt
1 Treppe hoch 24X5
1 Treppe doch 15X5
auf sofort oder 1. Juli .
12512 Marienftrah « 03 , parterre .

Jakob Leonhard ,
Elektrotechn . Installationsgeschäft Karlsruhe

RUpppurrerstraße 90 .
Ausfiihrnnß von

Kraft- und Lichtanlagen
für Industrie and Hausbedarf . 20621

Installationsmaterialienu . Motore.
Osram - Verkaufsstelle.

? knnkuch

öAwllreii
taufen Sie

« ut « nd billig !
(da keine Ladenspes .)

Schul »-

Handleiter und
Kastenwagen

lede Größe , Ersatzräder .
Reparaturen bei Keftler ,
KriegSstr . 60. Tel . 5442.

12539
Etaaeng esch äft

\mmm
Hypotheken

Restkausschillinge , For¬
derungen aller Art zu
kaufen gesucht . Offert ,
unter Nr . 2248a an die
Badische Presse .

„ Lux "
Detektiv - nn d

Auskunftsbüro
Kreuzftr . « . Tele !. 5660.
reell u . diskret . B11682 6V 000 Mark

von Privat gegen In .
Sicherheit abzugeben .
Anfragen u . Nr . B1374
an die Bad . Presse erb .

Sin Zwiebeipräparat Isl
Paul Kneifels
„Kaarkinktur"
dieses hat stch sett über
60 Jahren bei « ahlheit ,
Haarausfall und Haar -
pflege glänzend bewährt ,
wo alle anderen Mittel
versagten . Aerztlich em -
pfohleu . — Zu haben in

8 Grüften bei :
Luise Wolf Wwe ^ Karl-
Friedrichstraftc 4 . A577
Vofdrogerie Carl Rotb

Wegen Teilbaberab -
lösung sucht Geschäfts -
mann

ZW Mark
aufzunehmen , gegen 2
bis 3 Prozent Zins pro
Monat u . vollkommene
Sicherheit . Angeb . unt .
Nr . £ 1373 an die Ba -
bische Presse .

Zur Gründung einer
G . m. b. H.

f . gl . Untern , werden
40 000 Mark

in gr . u . n . Betr . gef.
Risiko auZaeschl . , durch
Hypothek . Sicherheit .

Gest . Offerten unter
Nr . C1328 an die Ba -
dische Presse erdeten .

mr
Jg ., grauaetigertes
Kätzchen zugelliusen.
Gerstacker . Renckstr . 15.
Schmiedervlatz . 4) 13229

Rindfassel -
Versteigerung .Samern

Die Gemeinde Elches -
heim versteigert am Mttt -
woch, den 16. ds . MI » .,
nachm . 3 Uhr , ein . fetten

Rindfassel .
Zusammenkunft am Rat -
hauS . 2207a

Der Eemeinderat .
Warnung !

Warne hiermit Jeder -
mann . mein . Frau Mar¬
garete Kunzmann . geb .
Fink , Durlach , auf mei -
nen Namen etwas zu
borgen , da ich für nichts
aufkomme . © 13283

Friedrich Kunz mann .
Rndolfstr . 23.

Jg . Frau nimmt noch

Wäsche
». Flicken an Fr . Hum -
pcrt . Waldstr . Ig . IV .

B13248

Such « in West. , Süd -
Weststadt , bis Beiertheim
od . Durlach gutes

2 Familienhaus
mit etwas Garten , zum
Preis von 12—15 dOO M
bei Anzahlg . von 4 bis
5000 M . Angebote unt .
Nr . 2) 1424 an die Ba -
dische Prosse .

Villa
In Ettlingen , 7 Limmer .
2 Mansarden . Bad . «I ,
Sicht u . GaS . 8 Ar Gar¬
ten . PrciS 26 000 , An -
zablg . 10 000 . Rest 7%.

Einsaniilien -Saus
in Karlsruhe , z ZImm .,
u . flUch« . schön. Garten ,
beziebb , Preis S500 JH .
Anzahl « . 5000 M . Rest
7% . — Sonstige Privat ,
und MeschiiflShäuser in
allen Preislagen B13277

Otto Raab ,
Immobilien .

strbvrin >cnstr . 33 . Tel .
Nr . 4124.

2stöckiges

Wohnhaus
bestehd . aus 6 Zimmern ,in guier Lage (Markt -
stiidtchen Im Murgtal )
sofort zu verkaufen . An -
geböte unter Nr . 12569
an die Badische Presse

Sonderanaebot .
Erstklasstge Wirischast

Umsatz pro Jahr rund
700 hl Bier , 180 hl
Wein . Anaeb . unt . Nr .
LI4I1 an die Bad . Pr .

imaifHflE.Ti
Bertiko ,

Kommode , Schank , Fe
dcrnbetten . zu kauf , ae-
sucht. Angebote unt . Nr .
81450 an die Badische
Presse erbeten .

Zu kaufen gesucht : Bü .
sett , poliert od . eiche.
Plüschgarnilur . grofter
Spiegel . Angebote unt .
Nr . 8201422 an die Ba -
dische Presse .

4 Stück gebrauchte ,
gut erhaltene

Foumierböcke
zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr .
81386 an die Badische
Presse .

* • Fensterläden
gut erb . . Höhe 1,94 . Br
1 .22 m , « t kauf , gesucht .
Angeb . Schrein , Luisen
str . 86 . II . » 18274

Iota BadeofeiT
1

gut erhalt zu kaufen
gesucht 12534

3 Hebelstraße 3
Telefon 6441

Durch günstigen Einkauf ^

prima weiße , reine

Gänsesederii
6m7S 1 7 . 50Mark :

jolattge Vorrat reicht !
Sigmund

Kreuzjtr. lll
Neben der spanisch . Weinballe

MjjßilH #
Gesuch ! ein gebraucht . ,

gut erhaltener

WirtHMnd
nicht unter 2 m . mit
Wasserbeuler . Angeb . u .
Nr . 12583 an die Ba -
disch« Presse .

Rlavier
erftfl ., ( Piano ) v . Pri -
vatverf . geg Kasse sof.
zu kauf . gef . Ana . u . Nr .
(Jl 105 an die Bad . Pr .

BB2ra
Umfiirmtt -MMiiit

für Kino . «0 Volt . 58
Slmc . , preiswert . »» ver¬
kaufen . A . Lochmüller .
Durlach . Telephon 90.

8313254
Gut erhaltenes , poliert .

Schlafzimmer
Büfett , echiäitfc . Tru -
mcaur , Waschkommode ,
mit u . ohne . Spiegel ,
AuSziehtiich , Dtwan , 2
Metallbetten . Rotzbaar -
matrave verkauft billig
An - u. Bertaus D . Gui -
maun . Rudolsstr . 12.

B13291

Mahagoni -Salon
18 Teile , fast neu . seb
billig zu verlauf . : Zäh
ringerstr . 53a , II .

B132S4

Sopha ,
Pleilerspicgel . AuSzieh
tisch. Zicrschränkchen
aus Eichenholz , beste
Arbeit , Spiegel mit
Goldrahmen , Stühle .
hellgestricheneS Büfett
aus Tannenholz . Ruhe -
bett , preiswert zu ver¬
kaufen . Lahr t . Kat -
serlirafte 37. I . 2235a

Saitb „ älteres Bett ,
vollst . , wirb billia abge
aeben . B18278
Lnisenltr . S« , II . Stock .

Schrank . Bertiko . Kom
mod «, Metallbett mit
Matratze . Nachttisch , eis .
Bett m . Matr .. 10 M . 2
Hol »kofser . spottbillig zu
rftoef ^ " 0"

^

Zu verkauf . : komplett
Bett mit Federbett , K0
M . Flurgarderobe . 25 M ,
schönes Bertiko . 40 M ,
Tis » . Stühle , schöner
Diwan , Sviegelschrank ,
Waschkommode m . Mar -
mor , sehr billig . Fröh >
Ii« , Uhlaudstr . 12. S?cr >
raufst . 1813292

Auto
Zweisitzer mit

neuwertig , 6/20 P ,
eistklassiges Sabril - '!
wegen Anschaffung e»>̂'
großen Wagens , W .
zu verkaufen . Angebt
unter Nr . 12525 an
Badische Presse . ^

Ehrhardt
21/55 , auch als Sle' ff
wagen geeignet . ptt >5
wert zu verlaufen . M
unter Nr . 12544 an
Badische Presse .

taftWagen -
Verkauf . c .

5 Tonnen -Lastwg .. M
brikat M .A .N . . vö°
durchrevaricrt , neuwA
tig . preiswert zu vet'
Gebr . Bott G . « . b. Z
« rnckkal .

Mstsrrad .
Gelegenheitskauf ! Mj

ssae Svortm . . 0,07

neu . nur Probe
svottbill . t A . i . vet '

f
Watten -Ratzel . KaM
str . 229. Eina . Htrl -b>'°

818260
Damen - u HcrreuU

neu , zu verf . Bl ^ "
SteinstraKe 6 . II

Herrenfahrrad 28 •'
Herrenrad , neu 80 '
Damenrad 85

Schützens «. 59,

Hennrü wie ^ 5?
-'

hmm ) roie

Rintbei « . Sauvtyr -

Hrn .« n . Damenrads
neu . ö . 80 M an .
Garantie , zu vertf .
tzenstr . 40 . Laden .

B12900
Billig abzug . :

sahrrad . f . neu <MA
Gtitznerl zu öctff - "
renstr . 20, IT . Bl <

<813320
1 Vainenrad

neu , mit Tcrpedo .
billig abzugeben :
strabe 40.

Kinderwagen
blau . f . gut «rh . . Mwert zu verkf . i
Liiisrnstr . 69a . 2.

Laden -Tbeke
m . Marmor , sebr billig
abzugeben : Zähringerstr .
Nr . 53a , II . <813295

Antike
Kasten -Uhr . reich geschn .,
engl . MeiNerwk ., Schreib -
tisch , Sosa , Sessel . Tische ,
Schrank , Gemiilde ?c.,
billig zu vcrks . : » bland -
« raste 11 . vart . B15X186
Mod . Tlschnbr . b . vicke .
14 - Tag -Geh - u . Schlag -
werk . sowie eleganter
ftirammonhon . Dovvel -
sederwerk , sehr billia an
verkaufen . Keller . West -
- ndstratze 55 . I . B18258
Grober , gut erhaltener

Koiser . f . Auswanderer
aeeian .. sowie gut erh .
Kinderrlapvivage « für 8
J zu verkauf . <818226
Miihfbur «. Mülilstr . 1 .

Plioto - Amateure !
? rstfl . Apparate mit 4 .5
Optik . Filinvackfasctie
etc .. wie neu . umstände -
halber billigst abzugeb .
4 ^ X6. 6X9 . 9X12 . An -
geböte unter Nr S1813
a>n die Badisckie Presse .

Guterhaltener
wagen mit Federricw ^
und Kinderbett 5» . ««
NA '

. l .
kUt >%W

Kinderwagen , faf - .lfjl
billig abzugeben .
strafte 29, II .. SetteKj
4 . Stock .

Kinderwagen M -. ft «
derltnhl . Markti -A .
*it verkauf .
29. III . , lks . BM -'

Kinderwagen^
(blauer ) , gut erhalt -. z<
verkf . : Beiertheim ,
cilienstr . 22 , I . , ll ».

<813300
Wegen Traner z.

neuer gestreifter A<
rock u . rohseidene l >>vec
per ) Binse billig Km >
kaufe « . Karl - Friedk ' ..
strafte 23 , I . ®i

Klappkamera
9x12 , mit Doppel -Ana .
ftiqmat . 5 .4, 6>/- X9 in
4,8 bill . abzugeb : Bach -
strafte 67 , part . . linkZ .

kin Pferd
unter zwei die Wahl z,
verkaufen : Soficnlir -

12559

Einige best . Rriefmar -
ken z» verk . Mögl . von
2—4 Uhr . B18275
Kaiferstr . 87. II . , » tbs .

PIANO !
äußerst billig zu vcr -
raufen . Angebote unter
Nr . F1381 an die Ba -
dische Presse .

Nähmaschine
M 25 , zu vrks : Hardt
strasze M . Stallgeb . Jl ,16. Bogel . B13238

2 Marki - Fcdern -
Handwagen ,

2.20X1,10 m . mit Pa -
tentachsen u . Vcrdeckvor -
richtung . 1 neuer und 1
gebrauchter , sebr aut er -
halten , zu verkf . Keftler ,
KriegSstr . 60 Tel . 5442 .

12537

(Ein MWL.
sr

r
& ,Äj ui

Kuobloch . Milchsaw ^ ,s.
Ti -ulichnenreut .
belmstr . 20.

3rocrQteöplnlfflfi
In Stamme . , ' « zMt
alt , 2,1 , zu verkf. ^
Durlachcrstrake —

Kapuziner-
AeffchA,

Prima cbcrliinvcr

Milch - und
Läuferschweinc

'
^ ch ^ Sndl - -

KarlSruhe -wrünwlN ^
Telefon 3592 .

^

Eierl
Frifch « Koch- « nd Backeier
solange Borrat , per Stück

Spezial - Eier - QescliäL

Kebelslratze 15 12560 Teleso » *

Eier !
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